
Anzeigen/Redaktion: Tel. 0 76 61 / 35 53 • Fax 35 32 • eMail: info@dreisamtaeler.de  32. Jahrgang • Nr. 9 • Mittwoch, 5. April 2017

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

mai – august tägl. durchgehend geöffnet

LAMM TRIFFT SPARGEL

lamm von badisch
bis mediterran

spargel klassisch
oder kreativ

 
samstag, 1. APRIL bis

ostermontag 17. april

Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

Uwe Matzeit

✓

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Bitte reservieren Sie.

Tel.: + 49 (0) 7660 / 94 01-0
sonne-st.peter@t-online.de
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

www.concretepeople.de  
www.schwarzwald-city.de

CONCRETE PEOPLE 

STARKE FRAUEN

SKULPTUREN VON EVA MARIA FREY

AUSSTELLUNG  
VOM 29.03.2017  

BIS 29.04.2017
poppig, stolz, 
erotisch und jenseits 

aller Konventionen Verbinden Sie  
Ihr Oster-Shopping 
in der Schwarzwald 

City mit unserer 
Ausstellung.
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Kirchzarten (u.) Vom 7. bis 9. Ap-
ril fi ndet auf dem Campingplatz in 
Kirchzarten das 14. Schwarzwälder 
VW-Bus Treff en für Eigentümer 
und Liebhaber aller fünf VW-Bus 
Baureihen aus ganz Europa statt. 

Für die dreitägigen Benzin- und 
Dieselgespräche stehen den Teil-
nehmern alle Annehmlichkeiten 
des Platzes, sowie weite Teile des 
Campingareals zur Verfügung. 

Auch Nicht-VW-Bus-Fahrer, 
Kurzzeitbesucher und Neugierige 
sind herzlich eingeladen. Es gibt 
ausreichend Parkplätze vor dem 
Eingangsbereich. 

Am Wochenende: VW-Bus-Treff en in Kirchzarten
Alle Jahre wieder auf dem Campingplatz: VW-Bus-Team Baden lädt ein

Das VW-Bus-Team Baden ist 
eine Gemeinschaft von mehr als 
20 VW-Bus Fahrern und Fahre-
rinnen, die sich seit zehn Jahren 
monatlich zum Stammtisch triff t 
und übers Jahr einen regen Gedan-
kenaustausch mit Gleichgesinnten 
in Deutschland und Europa pfl egt.

Wer sich also schon immer für 
einen „Bully“ interessiert hat, ist 
am Samstag, 8. April, in Kirchzar-
ten garantiert richtig und auch als 
Gast herzlich willkommen. 

Weitere Informationen unter 
www.vwbus-team-baden.de und 
www.camping-kirchzarten.de.

Mitglieder des VW-Bus-Teams Baden auf dem Campingplatz in Kirchzarten. Unten der legendäre Samba-Bus mit seinen 23 Fenstern. Er 
kam 1951 auf den Markt und wird mittlerweile zu Preisen jenseits der 100.000 Euro gehandelt.  Fotos: Veranstalter

Flohmarkt in 
Ebnet
Ebnet (u.) Am Samstag,  dem 8. 
April, fi ndet von 10 - 16 Uhr ein 
Flohmarkt beim Bauernhof in der 
Schwarzwaldstraße 247 in Ebnet 
statt. Die Besucher erwartet ein 
großes Angebot an Möbeln, wie 
z. B. weiße Regale, Kommoden, 
Kleinmöbel, Tische und Stühle. 
Auch Gartenmöbel, Gartenzubehör 
und Pfl anztöpfe stehen zum Ver-
kauf. Außerdem gibt es viele Büch-
er, Bilder, alles für den Haushalt, 
Lampen, Gardinen, CDs & LPs und 
Schönes aus dem Kleiderschrank 
für Klein und Groß. Auch für das 
leibliche Wohl ist unter anderem 
mit Kaffee, Kuchen und kalten 
Getränken gesorgt.

Die     Styling Offensive

Freiburger Straße 9     79199 Kirchzarten

Wir sind
umgezogen

in die
Freiburger Strasse 9

Tel: 07661 / 90 91 030
www.sexyhair-kirchzarten.de

Fundbüro zieht um
Freiburg (sf.) Das Fundbüro Frei-
burg zieht um. Am Donnerstag, den 
13. April, verlässt es seinen bishe-
rigen Standort in der Merianstraße 
16 und zieht in die Basler Straße 
2 ins zweite Obergeschoss. In der 
Zeit vom 12. bis einschließlich 18. 
April wird das Fundbüro daher 
geschlossen sein. Zusätzlich wird 
die Aufbewahrungsstelle für Fund-
fahrräder aufgrund des Umzugs am 
Donnerstag, den 13. April ebenfalls 
geschlossen sein. Nächster Öff-
nungstermin ist der 20. April, 8 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr.

Kulturtage 
Buchenbach
Eröff nungskonzert
Buchenbach (es.) Eröff nungskon-
zert in der Friedhofskapelle von 
Solo-Rezital für Harfe Prof. And-
reas Mildner. Der Solo-Harfenist 
des Sinfonieorchesters des WDR 
und Professor für Harfe an der Mu-
sikhochschule Würzburg eröff net 
die Buchenbacher Kulturtage am 
7.April mit einem virtuosen Solo-
Programm. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Kosten: 10.-€, 5.-€ ermäßigt, 
Kartenvorverkauf im Rathaus.

Freiburg (u.) Zahllose Menschen 
machten und machen sich auf den 
Weg, um im sicheren Europa ein 
menschenwürdiges Leben zu fi nden. 
Wie riskant dieser Weg ist, lässt sich 
immer wieder den Schlagzeilen 
entnehmen, die von Tragödien auf 
dem See- und Landweg berichten. 

Am Dienstag, dem 11. April, um 
19.00 Uhr, lädt das Kath. und Ev. 
Dekanat Freiburg, Kath. Seelsorge-
einheit Freiburg Wiehre-Günterstal 
zum Gottesdienst in die Johannes-
kirche in der Günterstalstraße an. 

In diesem ökumenischen Gottes-
dienst wird der oft namenlosen 

Toten gedacht und ihr Schicksal, 
ihre Rufe, die oft genug kein Gehör 
fanden, vor Gott gebracht. Ebenso 
soll Raum sein für Trauer, für das 
Eintreten gegen die Missachtung 
der Menschenwürde, für die Über-
forderung, wenn es um Lösungen 
geht. Der Eintritt ist frei.

Requiem-Gottesdienst 
zum Gedenken an die Toten an den EU-Grenzen

Line Dance
Kostenlose Schnupper-
stunde mit Karin Drax-
ler im Quartierstreff  20 
Kirchzarten (u.) Line Dance 
wird es künftig immer freitags  
im Quartierstreff  20 in der Kirch-
zartener Bahnhofstraße 20 geben. 
Der „Tanz in der Reihe“  erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit 
auch im Schwarzwald. Trainerin 
des neuen Angebots für Einsteiger 
ist die Tanzlehrerin Karin Drexler, 
die im vergangenen Jahr  die Line 
Dance Summer Classic Meis-
terschaften für sich entscheiden 
konnte. Sie kommt aus Hinterz-
arten und ist eine Pionierin in 
Sachen Line Dance im Schwarz-
wald. „Wer mit Line Dance nur 
Country, Cowboystiefel und Hände 
in den Hosentaschen verbindet, 
liegt ziemlich falsch. Zu fast allen 
Musik richtungen wird getanzt. 
Vorteil beim Line Dance ist, dass 
man zwar ohne Partner jedoch 
nicht für sich alleine tanzt“, so 
Karin Drexler.

Eine erste kostenlose Schnup-
perstunde ist am Freitag, 28. April 
um 17 Uhr. Wer dort verhindert 
ist, aber dennoch gerne teilnehmen 
möchte, kann sich gerne im Quar-
tiersbüro unter Tel.: 07661 / 62 80 
252, Email  Quartierstreff-20@
kabelbw.de oder zu den Bürozeiten  
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr und 
Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr 
melden.

Kräuterkunde 
mit dem Kräuterwieble
St. Märgen (u.) Einen Kräuterspa-
ziergang mit anschließendem 
Wildkräuter-Menü bietet die VHS 
in St. Märgen am Samstag 8. 
Mai, von 14.00 bis 17.00 Uhr an. 
Die Teilnehmer lernen auf einem 
Spaziergang rund um den Krumm-
holzenhof die zu dieser Jahreszeit 
wachsenden Wildkräuter, Wildge-
müse und essbaren Blüten kennen. 
Anschließend genießen sie in der 
urigen Schwarzwaldhof-Küche 
ein aus diesen „Delikatessen am 
Wegesrand“ gekochtes Menü: 
Unkrautbowle, Kräutersalat mit 
Blüten, Wildkräuterbutter, Blüten-
butter, Kräutersuppe....

Außerdem bekommen sie wert-
volle Tipps zum Kochen und 
Zubereiten von Wildkräutern und 
der Kräuterheilkunde. Fahrt mit 
Privat-Pkw, evtl. ergeben sich Mit-
fahrgelegenheiten. Die Leitung hat 
Gertrud Kaltenbach. Anmeldungen 
nimmt die VHS in St. Märgen, Tel.: 
07669 / 486 entgegen.
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Social Mediator (Thomas Jenn-
rich) Beratung und Anmeldung: 
VHS Dreisamtal ,  Wolfgang 
Schulz, Telefon 07661-58 27, 
Email: info@vhs-dreisamtal.de
ZD50002-K, Kirchzarten-Burg, 
Rathaus, Höllentalstr. 54, Raum 1
Do, 15.6., Fr, 16.6., Sa, 17.6., So, 
18.6., Mo, 24.7., Di, 25.7., Mi, 
26.7., Do, 27.7., So, 24.9., Mo, 
25.9., Di, 26.9., Mi, 27.9., So, 
22.10., Mo, 23.10., Di, 24.10., 
Mi, 25.10. und Do, 26.10.17 je-
weils von 9 - 17 Uhr, Kursgebühr 
incl. Handout und Prüfungsge-
spräch: 1.950 € (evtl. 30 bzw. 50 
% Zuschuss vom Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg oder evtl. über die 
Staatliche Bildungsprämie mög-
lich.)
Vorbereitungskurs für die Ma-
thematikprüfung Realschule 
(Tanja Lohfink) Mo, 10.4., Di, 
11.4. und Mi, 12.4.17  jeweils von 
14.30 - 17 Uhr, 3 Termine, Gebüh-
ren bei 3 TN: 70 €, bei 4 TN: 52 €, 
bei 5 TN: 42 €, ab 6 TN: 35 €.
Spanisch für den Urlaub - Kom-
paktkurs in den Osterferien - 
Niveau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo) Di, 18.4., Mi, 
19.4., Do, 20.4. und Fr, 21.4.17 
jeweils von 9.30 - 11.45 Uhr, 4 
Termine, 55 €
Vortrag: Was bewirkt TCM 
=Traditionelle Chinesische Me-
dizin? (Dr. med. Benedikt Pitsch)
Mo, 24.4., 19 - 20:30 Uhr, 
Die Wechseljahre - Herausfor-
derung und Chance (Dr. rer. nat. 
Juliane Hesse) Mi, ab 26.4., 19 - 21 
Uhr, 3 x, 39 €
Arbeitsende - Lebensernte (Wolf-
gang Schulz) Fr, 28.4., 18.30 Uhr 
- 20.30 Uhr und Sa, 29.4., 10 Uhr 
- 12 Uhr, 2 Termine
Grundlagen der EDV - Kompakt 
(Andreas Reinhardt) Di, 25.4., 
Do, 27.4., Di, 2.5. und Do, 4.5. 
jeweils von 18.30 - 21.30 Uhr, 4 
Termine, 92 €
Grundlagen Word - ganz ent-
spannt (Andreas Reinhardt) Do, ab 
27.4., 9 - 12 Uhr, 4 Termine, 92 € 
Fit in Word und Excel (Andreas 
Reinhardt) Di, ab 25.4., 9 - 12 Uhr, 
2 Termine, 46 €

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch  
natürliches Tageslicht und frischer Raumluft.
VELUX-Dachfenster bieten Komfort und  
sind individuell kombinierbar.
Einfach wohlfühlen und energiebewusst leben.

Haben wir Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

Kundendienst

Techniker
gesucht!
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Als jüngst durch Freiburg ich spazier,
auf der KaJo entlang flanier,
verblüfft ich auf den „Kaiser“ stier,
das Modehaus am Platze hier.
Da fehlt doch was - des Kaisers Tier,
die Steinskulptur, gar schön und schier,
mit blankem Horn - der Kaiser-Stier -
als Wächter vor des Kaisers Tür.

  Der „Kaiser“-Stier                AllerleiReim
Der Straßenumbau heuer hier
in Freiburgs Innenstadt-Quartier,
der allerseits macht kein Pläsier,
hat wohl verscheucht das edle Tier.
Ich hoff‘, es ist bald wieder hier,
als Blickfang und als Straßenzier -
und dient als Sitzbank dir und mir.

Higl 3/17

Der PTSV Jahn Freiburg bedankt sich bei Johannes Ruf, dem Obermeister der Bäckerinnung Freiburg 
und Geschäftsführer der Josef Ruf Bäckerei und Lebensmittel KG in St. Peter. Er übergab der B1-
Mannschaft des PTSV Jahn Freiburg jetzt einen neuen Trikotsatz mit dem Firmenlogo „Beckesepp“. 
Gleichzeitig wurde auch die neue großflächige Bandenwerbung mit dem Wort-Bild-Logo „Beckesepp“ 
auf dem Kunstrasenplatz des PTSV eingeweiht. Unter der Bezeichnung „Beckesepp“ vereint Johannes 
Ruf seine Holzofenbäckerei und seine Supermärkte mit den Standorten Freiburg, Kirchzarten, Ober-
ried und St. Peter. Abteilungsleiter Christoph Trurnit (r.) überreichte Ruf (3.v.r.) als Dankeschön einen 
PTSV-Kapuzenpulli und Fan-Schal. glü/Foto: Privat

Freiburg (es.) Die Schwarzwald 
City setzt Akzente und präsentiert 
vom 29. März bis zum 29. April 
die poppigen Skulpturen von Eva 
Maria Frey. Gemeinsam mit der 
Künstlerin wurde ein Ausstel-
lungskonzept entwickelt, um 15 
der schönsten Werke unter dem 
Motto „Concrete People – Starke  
Frauen“ auf allen drei Etagen des 
Einkaufszentrums zu präsentieren. 
Eva Maria Frey portraitiert starke, 
selbstbewusste Frauen, die mit 
ihrer Körperfülle Stolz und Selbst-
bewusstsein ausstrahlen, vielleicht 
auch einen Schuss Erotik, Witz 
und Freude am Sein. Künstlerisch 
populär ausgerichtet, liegt der Reiz 
der Skulpturen im Konkreten – 
Concrete People eben! Gleichzeitig 
nimmt der Begriff „Concrete“ 
Bezug zum Herstellungsmaterial, 
denn „Concrete“ ist das englische 
Wort für Beton. Da Beton aber 
auch untragbar schwer sein kann, 
werden in der Schwarzwald City 
stückzahlmäßig limitierte Kunst-
stoffreplikate gezeigt. Freiburg 
hat Eva Maria Frey in bester Er-
innerung, hat sie doch im Süden 
Deutschlands studiert. Daher freut 
sie sich besonders, dass sie jetzt 
mit ihren Skulpturen zu Besuch 
in Freiburg sein kann. Heute lebt 
die examinierte Juristin in Kas-
sel, wo sie sich vor mehr als 15 
Jahren mit ihren Concrete People 
selbstständig gemacht hat. Ihr Ziel 

„Concrete People – Starke Frauen“ 
Skulpturen von Eva Maria Frey in der Schwarzwald City

war es, mit ihrer Kunst ein breites 
Publikum ganz unterschiedlicher 
Herkunft anzusprechen. Es geht 
ihr darum, dass ein positiver Dialog 
zwischen Betrachter und Skulptur 
entsteht. Der Erfolg gibt ihr Recht, 
denn mittlerweile hat sie mit ihren 
Concrete People Ausstellungen in 
ganz Europa. Zwischen  900 und 
2500 Euro kosten ihre Skulptu-
ren, die auch im Außenbereich 
aufgestellt werden können. Auf 
Grund der großen Nachfrage gibt 
es von den Concrete People nun 

auch eine Miniatur. Auch diese 
aus Beton und handbemalt. „Es 
hat ja nicht jeder Platz für 80 
kg Lebendgewicht“, begründet 
Eva Maria Frey den Schritt ins 
„Kleine“. Eine dieser Miniaturen 
spendet Eva Maria Frey für ein 
Gewinnspiel der Schwarzwald 
City. Alle ausgestellten Skulptu-
ren können im Anschluss an die 
Ausstellung käuflich erworben 
werden. Weitere Informationen 
unter www.concretepeople.de und 
www.schwarzwald-city.de

Buchenbach (es.) In ihrem Ab-
schlusskonzert am 12.April in der 
Friedhofskapelle bringen die Stu-
dierenden des „Meisterkurs Harfe“ 
die Highlights ihres Repertoires auf 
die Buchenbacher Bühne. Virtuose 

Harfenliteratur steht im Kontrast 
zu ruhigen Werken, die die Vielfalt 
klanglicher Möglichkeiten dieses 
so außergewöhnlichen Instruments 
zum Klingen bringen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 Meisterkurs Harfe
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Ich bin für Ihre Immobilie da.
Sie möchten Ihr Haus oder Ihre  
Wohnung verkaufen? Dann sprechen 
Sie am besten direkt mit mir.  

0761 - 15 62 99 98

Heiko Hahn  –  Verkauf • Vermietung • Verwaltung 
Schwimmbadstr. 23 •  Freiburg •  www.hahn-immo.de

Ebnet (u.) Bei der Mitgliederver-
sammlung des Ebneter Kultursom-
mers konnte der 1. Vorsitzende 
Walter Hätti, Beate Schramm von 
der Ortsverwaltung Ebnet und die 
zahlreich erschienen Mitglieder im 
Schloss Ebnet begrüßen. Er zog 
eine positive Bilanz des letztjäh-
rigen Ebneter Kultursommers, der 
aufgrund der überaus gut besuch-
ten Veranstaltungen sogar einen 
kleinen finanziellen Überschuss 
mit sich gebracht habe. Erfreulich 
seien ebenso die Steigerung der 
Mitglieder zahlen und der wachsen-
de Kreis der Helfer, der sich auch 
in der Kooperation mit anderen 
Vereinen, wie der Narrenzunft 
aus drücke.

In einem Grußwort betonte 
Ehrenmitglied und Mitbegründer 
des Kultursommers, Nikolaus von 
Gayling, dass der Ebneter Kultur-
sommer zu einer Marke geworden 
sei und verband dies mit einem 
Dank an die Vorstandschaft und 
alle Mitwirkenden.

Nach einem Gedenken an den 
verstorbene zweiten Vorsitzende 
Johann Rack wurden Neuwahlen 
abgehalten: Walter Hätti (1.Vors.), 
Oliver Lucht (2. Vors.) Jana Kud-
zinski (Schatzmeisterin), Nicole 
White (Schriftführerin) sowie Peter 
Ludwig, Irmtraud Büber, Rainer 
Pachner und Anne-Julia Hätti 
(Beisitzer) bilden das einstimmig 
gewählte Vorstandsteam. 

35 Veranstaltungen und eine 
Kunstausstellung haben das ehren-
amtlich wirkende Organisations-
team des Ebneter Kultursommers 
mit ihrem 1. Vorsitzenden Walter 
Hätti zum 13. Ebneter Kultursom-
mer vom 18. Juni bis 6. August 
zusammen getragen. Diese sind 
auf der neu und benutzerfreund-
lich gestalteten Homepage www.

13. Ebneter Kultursommer vom 18. Juni bis 6. August
Mitgliederversammlung des Ebneter Kultursommers mit Neuwahlen und Vorstellung 

des Programms 2017 mit 35 Veranstaltungen

Der Vorstand des Ebneter Kultursommers v.li.: Jana Kudzinski, Walter Hätti, Peter Ludwig, Oliver 
Lucht, Nicole White, Anne-Julia Hätti (Reiner Pachner und Irmtraud Büber nicht auf dem Bild).

Foto: Hubert Matt-Willmatt

ebneter-kultursommer.de bereits 
einzusehen und dort auch direkt zu 
buchen. Eröff net wird der Kultur-
sommer mit einem Loriot-Abend 
des Regionentheaters.

Der musikalische Bogen ist auch 
dieses Mal wieder sehr weit ge-
spannt und reicht von klassischen 
Klavier- und Streicherkonzerten 
(Stohrenorchester), über eine Ca-
terina Valente-Show, Mundart- und 
original französische Chansons 
bis zum Luther-Projekt des SWR-
Experimentalstudios. Traditionelle 
Spielorte sind die Räume im Eb-
neter Schloss, die Kulturscheune 
des Schlosses sowie bei Open-Air-
Darbietungen der Schlosspark mit 
außergewöhnlichem Ambiente. 

Dort gastiert das Shakespeare 
Stück „Was Ihr wollt“ (in engli-
scher Originalversion), ein Chor 

unter der Leitung von Rainer Pach-
ner („Brahms triff t Sorbas“), aber 
auch das EKuSo-Summer-Festival 
mit Carolin No und Sameday Re-
cords. 

Da die Schlossscheune zu Fami-
lienfeiern und Hochzeiten genutzt 
wird, gibt es auch dieses Jahr 
andere Spielorte: So im SWR und 
in Walter Hättis Werkstatt tritt 
Ralf Scherzers Punk Rock Gruppe 
auf und liest Marc Hoff mann aus 
seinem Buch Klassenfeind, Teil 
2. In der ersten Schulferienwoche 
begeistert ein Kinderprogramm mit 
sechs Veranstaltungen, darunter 
einem Schülerstummfi lmorchester, 
die kleinen Gäste. 

Ab 2. (Vernissage ab 11.00 Uhr) 
bis 14. Juli begleitet und ergänzt 
eine Kunstausstellung von sechs 
Ebneter Künstlern in der Reithalle 

das Kulturprogramm des 13. Eb-
neter Kultursommers und hat vor 
und während der Aufführungen 
geöff net. 

Zum 13. Ebneter Kultusommer 
hat sich der Verein etwas Beson-
deres einfallen lassen, indem er 
eine 70 Cent- Briefmarke mit dem 
diesjährigen Motiv herausgebracht 
hat. Die Briefmarke kann zum 
Stückpreis von 1,60 € (20-er Bo-
gen: 32.- €) beim Autodienst Hätti, 
Schwarzwaldstr. 330, erworben 
werden.  

Der Vorverkauf für ausgewähl-
te Veranstaltungen hat bereits 
begonnen. Karten sind auf www.
reservix.de oder BZ, Tel.: 0761 / 
49 68 888 erhältlich. Nähere Infos 
unter www.ebneter-kultursommer.
de – das gedruckte Programm wird 
demnächst ebenfalls ausliegen.

Freiburg-Kappel  (bk)  Eine 
schweißtreibende Arbeit war das 
für Abdul Ali B., Khalil Ahmad 
H. und Rabani K. den steinigen 
Grund im hinteren Teil des Ge-
ländes, unmittelbar bei den zwei 
Feuerstellen, umzugraben. Aber 
inzwischen können die ersten drei 
Himbeer- und Minzestauden dort 
Wurzeln schlagen.
Gärtnern als sinnstiftende Tä-
tigkeit

Unter den verschiedenen Ar-
beitsgruppen, die sowohl im 
Flüchtlingswohnheim in der Höl-
lentalstraße wie auch am Kappler 
Knoten für Flüchtlinge angeboten 
werden, ist auch die Garten-AG. 
Günter Schnitzer ist Ansprech-
partner für dieses Projekt und 
hatte sich zusammen mit anderen 
bereits an der ehemaligen Stadt-
halle bei diesem Vorhaben enga-
giert. Dieses Gartenprojekt soll 
nun als urbaner Garten von den 
Stadtteilbewohnern weitergeführt 
werden. Mit dem Umzug in das 
Flüchtlingswohnheim Kappler 
Knoten ist nun auch die Idee um-
gezogen, einen Pfl anzgarten an den 
beiden Flüchtlingsunterkünften in 
Littenweiler einzurichten. „Die 

Interkulturelles Gartenprojekt am Kappler Knoten

Günter M. Schnitzer (li), Khalil Ahmed H. (Mitte) und Abdul Ali B (ohne Rabani K. im Bild) haben mit 
der Arbeit zum Kappler Gemüse- und Kräutergarten bereits begonnen.  (Foto: B. Kierey)
Erfahrung zeigt, dass das Gärtnern 
als sinnstiftende Tätigkeit im All-

tag von Flüchtlingen erlebt werden 
kann. Es ist eine Möglichkeit, 

etwas Praktisches tun zu können, 
zusammen aktiv zu sein, aber 

auch mal alleine, jeder für sich“, 
so Günter Schnitzer. „Wir wollen 
eine Parzelle für Kinder und eine 
für die Erwachsenen einrichten, 
mit Kräutern und Pfl anzen hiesiger 
Setzlinge, wie auch aus  den Her-
kunftsländern der Gefl üchteten“. 
So bringt Günter Schnitzer erst 
einmal drei Himbeerpfl anzen, die 
dann aromatisch gelbe Himbeeren 
tragen werden und eine Minzstaude 
zum Start des Gartenprojekts mit. 
Abseits des Sprachkurses werden 
bei der Gartenarbeit die deutschen 
Sprachkenntnisse ganz nebenbei 
erweitert und es kommt dabei zu 
einem Austausch über kulturell 
unterschiedliche geprägte Erfah-
rungen und Essgewohnheiten. 
Was ist typisch ist in den Gärten 
der Herkunftsländer und was ge-
deiht in hiesigen Gärten, welche 
hier unbekannten Kräuter werden 
vermisst? „Bei einem der Treff en 
des Bürgervereins Littenweiler mit 
Flüchtlingen haben sich drei Män-
ner sofort dafür bereit erklärt“, so 
Schnitzer, „den Garten anzulegen. 
Ich hoffe nun, dass das Projekt 
hier am Kappler Knoten gut ange-
nommen wird.“ Jetzt müssen noch 
Verabredungen und Absprachen 

mit der Arbeitsgruppe ‚Gärtnern‘ 
getroffen und regelmäßige Zei-
ten vereinbart werden, damit die 
Flüchtlinge sich mit dem Projekt 
nicht alleingelassen fühlen.
Sachspenden erbeten

Ein Bauunternehmen in Ebnet 
hat bereits einige neue Spaten zu-
gesagt. Für die weitere Bearbeitung 
der Flächen, auch am Flüchtlings-
wohnheim in der Höllentalstraße, 
bittet die Garten-AG um weitere 
Sachspenden, wie beispielsweise 
Rechen, Harken, Spatengabeln oder 
Rankhilfen für Tomaten. Kräuter-
spenden aller Art wie beispielsweise 
Rosamarin, Thymian, Salbei, Kori-
ander und Gemüsepfl anzen wie To-
maten, Zucchini, Kürbis, Zwiebeln, 
Auberginen oder Saatkartoffeln 
werden gerne entgegen genommen. 
„Auch Gemüsesamen die direkt 
im Freiland auszusäen sind, wären 
prima. Es wäre begrüßenswert, 
wenn sich viele der im Dreisamtal 
angesiedelten Geschäfte, Garten-
baubetriebe und Anwohner an 
Sachspenden beteiligen würden“, so 
Günter Schnitzer. Koordination und 
Entgegennahme der Sachspenden: 
Günter M. Schnitzer, Tel. FR 32555, 
Mail: g.m.schnitzer@gmx.de.  

Freiburg (sb.) Der lang ersehn-
te Frühling geht nahtlos in den 
Frühsommer über: Die aktuellen 
Temperaturen von über 20 Grad 
sind für die Regio Bäder GmbH 
(RBG) Grund genug, die Vorsaison 
der Freibäder zu eröffnen. Das 
Strandbad wird daher traditionell 

als erstes Freiburger Freibad am 
Freitag, 7. April, um 14.00 Uhr sei-
ne Badegäste begrüßen. Die Was-
sertemperatur wird bei ca. 20 Grad 
liegen. Mit dem Start der Vorsaison 
gelten auch in den Freibädern neue 
Baderegeln. Nachzulesen unter 
www.dreisamtaeler.de/baderegeln.

Strandbad öff net am 
Freitag

www.dreisamtaeler.de

Dialog zu 
Karfreitag
Hinterzarten (es.) Am 14. April 
um 17 Uhr lädt die Evang. Kirche 
in Hinterzarten zum Dialog zu Kar-
freitag ein. Mit Texten von Margot 
Käßmann, Traugott Schächtele und 
Helle Trede. Sprecher Harald Tre-
de, Violoncello Ingrid Haarmann, 
Querflöte Christoph Haarmann. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Mit freundlicher Un-
terstützung der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH.Dreisamtäler
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Leserzuschrift

Stegen (de.) Am vergangenen 
Freitag fand ein Gespräch über 
das geplante Begegnungshaus 
zwischen der Bürgermeisterin 
Fränzi Kleeb und Vertretern des 
Gemeinderats auf der einen Seite 
und der Bürgerinitiative Pfl ege-
zentrum mit Augenmaß, vertreten 
durch den Vertrauensmann des 
Bürgerbegehrens Jan Behrends 
und betroff enen, direkten Anwoh-
nern auf der anderen Seite statt. 
Anwesend war auch der planende 
Architekt, Dirk Herlitzius.

Die Seiten setzten sich zusam-
men, um nach einer Kompro-
misslösung zu suchen, damit der 
Bürgerentscheid sich erübrigt.

Beide Seiten gingen ohne sich 
geeinigt haben auseinander. Am 
vergangenen Montag erfuhr Bür-
germeisterin Fränzi Kleeb von der 
Presse, dass die Verhandlungen 
gescheitert seien.
Der Kompromissvorschlag der 
Gemeinde:
Obwohl in der aktuellen Planung 
alle gesetzlich vorgeschriebe-
nen Grenzabstände eingehalten 
werden, suchten Planer und Ge-
meinde nach Lösungen, die den 
unmittelbaren Angrenzern entge-
genkommen.

Von der Grundfl ächenzahl 0,52, 
die die Gebäudetiefe mit bestimmt, 
will der Gemeinderat nicht abrü-
cken, da die Tiefe des Gebäudes 
essentiell für die Zuschnitte und 
Funktionalität der Räumlichkeiten 
der Pfl ege-Wohngemeinschaften 
für Demenzkranke ist. Die darü-
ber liegenden Geschosse könnten 
jedoch so ausgeführt werden, 
dass sie auf das ursprüngliche 
Baufenster begrenzt werden. Die 
Außenbalkons könnten zudem als 
Innenloggien geplant werden. Bei-
de Maßnahmen bedeuteten einen 
Verlust an Wohnfl äche, brächten 
aber deutliche Verbesserungen für 
die Anwohner mit sich. Weitere 
Planänderungen beziehen sich auf 
die verkehrliche Erschließung, 
die von den Anwohnern als sehr 
problematisch gesehen wird. So 
wird eine zweite Fläche für Be- und 
Entladen und ein weiterer oberirdi-
scher Parkplatz geschaff en, so dass 
die Wendeplatte frei von stehend 
Fahrzeugen sein kann.

In einer Presseerklärung betont 
Fränzi Kleeb, dass der Gemeinde-
rat grundsätzlich an der beschlos-
senen Planung festhält und damit 
einen Beitrag zur Erfüllung wichti-
ger Aufgaben der Daseinsvorsorge 
leisten will.
Die Argumentation der BI:
Die BI wirft der Gemeinde vor, 
nicht zu einem Kompromiss bereit 
zu sein und bedauert das Scheitern 
der Verhandlungen. Die Gemeinde 
hätte nur den direkten Anwohnern 
Zugeständnisse gemacht, halte 
aber an der grundsätzlichen Pla-
nung fest.

Jan Behrends führt in einer 
Presseerklärung aus, dass die 
Gemeinde hier zwei Dinge ver-
wechsle. Zum einen gäbe es die 
Auseinandersetzung mit den An-
grenzern und deren Einwendungen 
gegen den Bauantrag. Nur hier sei 
die Gemeinde verhandlungsbereit. 
Etwas ganz anderes wäre aber 
das Bürgerbegehren, dass sich 
gegen die Bebauungsplanände-
rung insgesamt richte und hinter 
dem 300 Unterzeichner stünden. 
Darauf sei die Gemeinde mit ihren 
Kompromissvorschlägen nicht 
eingegangen.

Das Bürgerbegehren auf Bürge-
rentscheid können deshalb nicht 
zurückgenommen werden, so Beh-
rends, der gesetzlich vorgezeichne-
te Weg zur Vermeidung des Bürge-
rentscheids bestünde viel mehr in 
der Aufhebung des angegriff enen 
Beschlusses. Damit fordert die 
BI, dass der Gemeinderat die im 
November beschlossene Bebau-
ungsplanänderung zurücknimmt.

Forderung der BI ist es, das 
Begegnungshaus im Rahmen des 
bestehenden Bebauungsplans zu 
realisieren, das sei machbar, ist in 
der Presseerklärung zu lesen, und 
die BI sei zu einzelnen Zugeständ-
nissen und Befreiungen bereit.

Verwaltung und anwesende 
Gemeinderäte gaben demgegen-
über klar zu erkennen, dass eine 
Realisierung des Konzepts des 
Begegnungshauses auf der Grund-
lage des bestehenden aus dem Jahr 
1993 stammenden Bebauungsplans 
nicht zum Ziel einer funktional 
angemessenen, wirtschaftlich und 
energetisch zeitgemäßen Bebauung 
führen kann.

Deutlich gemacht wurde auch, 
dass wenn der Bürgerentscheid 
das Projekt scheitern ließe, es 
eine realistische Option sei, das 
Grundstück an einen Investor zu 
veräußern, der dort Wohnungsbau 
auf der Grundlage des bestehen-
den Bebauungsplans realisieren 
könne. Nach Einschätzung des 
Gemeinderats würde das für die 
Anwohner eine signifi kante Ver-
schlechterung hinsichtlich des 
Verkehrsaufkommens und der 
Bauvolumina bedeuten.

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
und der Gemeinderat bedauern 
sehr, dass die Chance, zu einer 
Einigung zu kommen von der BI 
nicht genutzt wurde. Mit dem Be-
gegnungshaus wolle die Gemeinde 
für ihre Bürger ein zutiefst soziales 
Projekt verwirklichen und bezahl-
baren Wohnraum schaff en. Es stehe 
zu befürchten, dass ein Bürgerent-
scheid Narben in der Bevölkerung 
hinterlasse. Im Hinblick auf den 
kommenden Bürgerentscheid wol-
le sie und die Gemeinde sich mit 
ganzer Kraft dafür einsetzen, dass 
Stegen einmal sagen kann: gut, dass 
wir dieses Begegnungshaus haben.

Stegen                       Off ener Brief                    3. April 2017
von Eugen Winter als einer der von der geplanten 3. Bebaungsplanänderung „Stockacker“ 

extrem Betroff enen an die Bürgermeisterin und den Gemeinderat Stegens
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin und Damen und Herren des 
Gemeinderats,

Freitag, den 31.3.2017, trafen sich die Bürgermeisterin, 4 Fraktionsver-
treter des Gemeinderats und der Architekt mit 5 BI-Vertreter/-Innen, 
darunter 4 auch als Angrenzer/-In Betroff ene im Rathaus.

Ziel der Verhandlung sollte sein, dass beide Seiten sich mit den Vor-
stellungen der jeweils anderen Partei ernsthaft befassen. So sollte 
ein Kompromiss gefunden werden, durch den sich Bürgerentscheid, 
Rechtsstreit und somit Verzögerungen hinsichtlich der erwünschten 
schnellen Verwirklichung eines Pfl egezentrums erübrigen.
Die BI bat darum, die folgenden 14 Tage zu nutzen, damit ihre Vorstel-
lungen ausgehend vom alten bestehenden Bebauungsplan, eventuell mit 
vermittelnden Ergänzungen, in Anlehnung an die Planung 2013/2014, 
Familienwohnbau, Satteldächern und einer wesentlich vorteilhafteren 
Tiefgaragenzufahrt, eingebracht und zumindest teilweise berücksich-
tigt werden könnten. Dazu müsste 
aber nach 2 Jahren Verhandlungs-
stillstand der Bauverein wieder 
als Bauträger und Investor ins 
Boot geholt werden, auch zur 
Vermeidung einer Verschuldung 
der Gemeinde  und der ansonsten 
erforderlichen Einstellung zusätz-
licher Verwaltungskräfte.
Das Kompromissangebot der 
Gemeindevertreter beinhaltete 3 
Punkte, lediglich auf der Stock-
ack erseite (Haus 2):
1. Die oberirdischen Parkmöglich-

keiten sollen um 1,5 Parkplätze  
erweitert werden.

2. Der für die Anwohner/-Innen der hinteren Wendeplatte sehr ver-
kehrsbelastende Haupteingang zu den beiden Pfl egewohngruppen 
soll um 2,5 m nach Westen verschoben werden.

3. Haus 2a soll über dem EG genauso eingerückt werden wie Haus 2b.

Alles andere Geplante wie die Bebaungsplanänderung, die Gebäude-
höhen und -form, die stark beschattenden grenznahen hohen Mauern 
an der Schulstraße müsse bedingungslos akzeptiert und das Bürgerbe-
gehren zurückgenommen werden, ansonsten würde die Gemeinde den 
Bürgerentscheid durchziehen.
Die Bürgermeisterin stellte es der BI frei, ein Schaugerüst in eigener 
Regie aufzustellen.
Unter diesen Umständen sehen weder ich, der mit zahlreich Unterstüt-
zenden die BI und den Widerstand gründete, noch der Initiator des Bür-

gerbegehrens Jan Behrends, der 
mit vielen Unterschriftensamm-
lenden und Unterzeichnenden 
das Bürgerbegehren auf den Weg 
brachte, zumindest vorerst keine 
Möglichkeit, das Bürgerbegehren 
zurückzunehmen.
Alle auf unserer Seite am Vorgang 
Beteiligten sind sich darin einig, 
werden an einem Strang ziehen.
Unsere entsprechende Presse-
erklärung fi nden Sie auf un-
serer Website: www.stegen-
transparent.de
                                      
Eugen Winter

Firsthöhe 12m

Süd

Nord

Schulstraße

Stockacker

Begegnungshaus in Stegen: 

Der Bürgerentscheid 
wird kommen

Bei den Verhandlungen legte der Gemeinderat Pläne vor, die deutlich machen, mit welchen Dimensionen und Größen zu rechnen ist, wenn der Bürgerentscheid scheitert. Die Bauten nach dem derzeit rechts-
gültigen Bebauungsplan würden deutlich höher ausfallen als die drei Geschosse des Begegnungshauses. Außerdem ließe sich das Bauvolumen durch Gauben und Erker so vergrößern, dass kaum mehr ein 
Unterschied zum geplanten Begegnungshaus gegeben wäre.
Im obigen Plan sind die Dimensionen des Plans des Begegnungshauses schwarz gezeichnet zu erkennen. Rot darüber gelegt sind die nach dem alten Bebauungsplan möglichen Baumaße Plan: Dirk Herlitzius

Zum geplanten Begegnungshaus in Stegen und die bisherige Berichterstattung erreichte uns eine 
Leserzuschrift, die Sie auf der Dreisamtäler Website unter www.dreisamtaeler.de/aktuell/leserbriefe 
nachlesen können.
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Fußböden 
            & Vorhänge von ...

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Wir gratulieren!

Das SV Team Allgaier gratuliert der  
Firma Schuh Volk zur Neueröffnung!

SV Team Allgaier GmbH
5 x in der Region
Elzach · Waldkirch · Simonswald ·  
Denzlingen · Gundelfingen

Becherer Möbelwerkstätten-Innenausbau GmbH

Telfer Straße 6 | 79215 Elzach | www.becherer.comKonzeption | Innenausbau | Möblierung

Wir gratulieren 

zum gelungenen Umbau und bedanken
uns für den erteilten Auftrag.

Neueröffnung nach Totalumbau in Kirchzarten: 
Ihr neues Zentrum für mehr Fußgesundheit! 

Neueröffnung nach Totalumbau in Kirchzarten: 
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Neueröffnung nach Totalumbau in Kirchzarten: 
Ihr neues Zentrum für mehr Fußgesundheit! 

In Kirchzarten 
ist alles neu!

Neueröffnung nach Totalumbau in Kirchzarten: 
Ihr neues Zentrum für mehr Fußgesundheit! 

Schuh-Volk und Ortho-Volk haben nach Totalumbau in der Schulhausstraße 21 neu eröffnet
Kirchzarten (glü.) Im September 
sind es zehn Jahre her, dass Schuh-
Volk aus Elzach im ehemaligen 
Schuhgeschäft Kromer, liebevoll 
„Schlappe-Toni“ genannt, mit einer 
weiteren Filiale Einzug hielt. Jetzt, 
quasi als Kirchzartener Jubiläums-
Geschenk, hat die Familie Volk den 
Laden total renoviert. Nichts ist 
mehr wie es war. Alles präsentiert 
sich im neuen Gewand. Und eine 
klare Trennung zwischen „norma-
lem“ Schuhgeschäft – Schuh-Volk 

– und der Orthopädie-Fachab-
teilung – Ortho-Volk – wurde 
vollzogen.

Das Familienunternehmen aus 
dem Elztal kann inzwischen auf 
drei Unternehmer-Generationen 
blicken. Im Jahre 1959 gründete 
Alois Volk das Schuhgeschäft in 
Biederbach, von wo er 1967 nach 
Elzach, dem Sitz der heutigen 
Stammfiliale umzog. Sein Sohn 
Ulrich Volk übernahm 1987 das 

älteste Schuhhaus in Freiburg, das 
Schuhhaus Schumann. Dessen 
Bruder Walter stieg 1991 in die 
Verkaufsstelle Elzach ein. 1994 
eröffnete Ulrich Volk eine Filiale 
in der Marktstadt Waldkirch. 2005 
schlossen sich dann beide Brüder 
zur Schuh-Volk oHG zusammen.

2007 kam die Filiale in Kirch-
zar ten, 2009 zum 50jährigen 
Bestehen der Umbau in Elzach. 
Und jetzt die Totalrenovierung in 
Kirchzarten.

Während Ulrich Volk eine Aus-
bildung zum Einzelhandelskauf-
mann durchlief, wurde sein Bruder 
Walter Volk Orthopädie-Schuhma-
chermeister. Dessen Sohn Andreas 
folgte den Spuren des Vaters und 
spezialisierte sich ebenfalls als 
Orthopädie-Schuhmachermeister, 
während die Tochter von Ulrich 
derzeit in einem Berliner Schuh-
fachgeschäft arbeitet und sicher 
auch bald ins Unternehmen Schuh-
Volk einsteigt. Insgesamt beschäf-

tigen die Volks 30 Mitarbeiter, 
sechs davon in Kirchzarten. In der 
Werkstatt arbeitet seit einiger Zeit 
ein Flüchtling aus Pakistan, der 
Schuhmacher gelernt hat.

Der Kirchzartener Schuhladen 
mit einer Schuhmacherwerkstatt 
ist seit der Übernahme von Kro-
mers nur zweimal in kleinem 
Umfang renoviert worden. „Doch 
jetzt ist an der Zeit“, erklärt Ulrich 
Volk, „den Standort Kirchzarten 

zu stärken. Das ist ein toller Ort.“ 
Wichtig sei es auch, den Bereich 
der Schuhorthopädie enorm zu 
vergrößern (siehe eigene Seite). 
Der komplette Laden wurde innen 
erneuert – vom Fußboden bis zur 
Ladeneinrichtung. Alles wurde 
heller und luftiger – auch dank 
moderner LED-Beleuchtung. „Wir 
sehen den Standort Kirchzarten“, 
so Ulrich Volk, „für die Grundver-
sorgung außerhalb der Großstadt 
Freiburg als besonders wichtig an.“

Schon draußen bekommt der Kunde durchs Schaufenster und die Plakatierung gute Informationen zum Angebot von „Schuh-Volk“ und 
„Ortho-Volk“.

Ulrich Volk und Andreas Volk (v.l.) stehen für zwei Generationen des Familienunternehmens.

Für orthopädische Beratung und Anpassung entstand ein eigener diskreter Beratungsraum. Fotos: Gerhard Lück
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• vamendo©-�Einlagenkonzept

• Moderne Analysesysteme

• Orthopädische Maßschuhe

• Diabetesversorgung

• Kompressions-Therapie

• Bandagen und Orthesen

• Zurichtung an 

 Konfektionsschuhen

• Therapeutische Kinderschuhe

• Schuhreparaturen

www.orthovolk.de

Orthopädische Meisterleistungen aus Kirchzarten: 
Produkte und Service für eine gesunde Bewegung

Olescitiunti tem necates ecerum in pos int quat ut 
quasped quas et qui dolest, offi c te aut offi cipsum si

Ortho Volk verbindet Tradition 
und Moderne – für mehr Fuß-
gesundheit und eine optimierte 
Mobilität in Beruf, Freizeit und 
Sport.

„Technische Innovationen treffen 
auf handwerkliches Können.“ 
Unter diesem Motto eröffnete das 
Unternehmen Schuh Volk sein 
Orthopädieschuhtechnik-Fachge-
schäft in Kirchzarten neu. Nach 
dem Generationenwechsel legt 
der Fachbetrieb nun noch stärke-
res Gewicht auf die Verbindung 
zukunftsorientierter Techniken 
mit traditionellem Handwerk. 
Orthopädieschuhmachermeister 
Andreas Volk wird auf dem Ge-
biet der Orthopädieschuhtechnik 
von Walter Volk unterstützt. 

Fachliches Know-how und 
Erfahrung perfekt kombiniert

Somit vereinen sich fachliches 
Wissen, innovative Denkweisen 
und eine langjährige Erfahrung 
zu einem Versor-

gungskonzept der Extraklas-
se. Die Verdreifachung des 
Fachgeschäftes für Orthopä-
dieschuhtechnik in Kombination 
mit der Schaffung neuer Bera-
tungsräume für die Einlagenver-
sorgung und die Anpassung von 
Kompressionsstrümpfen so-
wie Bandagen unterstreicht die 
Kundenorientierung von Ortho 
Volk. In einem vertrauensvollen 
Ambiente können nun mehrere 
Kunden gleichzeitig ohne Zeit-
druck versorgt werden. 

Schuh Volk – mehr Fußgesund-
heit seit knapp 60 Jahren

Seit knapp 60 Jahren ist das Un-
ternehmen Schuh Volk für eine 
Optimierung der Fußgesundheit 
und des allgemeinen Wohlbe-
fi ndens in der Region Elztal und 
auch im Dreisamtal bekannt. Nach 
der Gründung im Jahr 1959 entwi-
ckelte sich der Fachbetrieb schnell 
zu einem kompetenten Fachge-
schäft für Schuhe und Orthopä-
die-Schuhtechnik. 

In der Orthopädiewerkstatt in 
Kirchzarten fertigt das Team von 
Ortho Volk von orthopädischen 
Maßschuhen über Schuhzurich-
tungen bis hin zu orthopädi-
schen Schuheinla-
gen alles 

an, was Kunden von einem Meis-
terbetrieb mit langer Tradition und 
innovativer Weitsicht erwarten 
können. Neben diesen Individu-
alanfertigungen fi nden die Kun-
den auch Kompressionsstrümpfe, 
Bandagen und eine moderne Di-
abetesversorgung im Leistungs-
spektrum von Ortho Volk.

Orthopädieschuhtechnik und 
bequeme Schuhe mit Komfort 
unter einem Dach

Ebenso bietet der Schuhrepa-
raturservice ein vielfältiges 
Leistungsangebot rund um den 
Schuh. Das neue Einlagenkon-
zept VAMENDO© komplettiert 
das Leistungsangebot von Ortho 
Volk. Verschiedene Einlagenmo-
delle bestechen durch den Einsatz 
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Bauweise. Es können sowohl 
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nen. Darum ist es für Ortho 
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nen zu sein. Die ständige Wei-
terbildung gewährleistet, dass
das Team den Kunden eine op-
timale Versorgung bieten kann. 
Dank der modernen Analy-
sesysteme zur Vermessung der 
Füße und des Bewegungsab-
laufs haben die Kunden die Ga-
rantie, dass alle Produkte und 
Dienstleistungen ihre Erwartun-
gen rundherum erfüllen.

Besuchen Sie gerne die neu er-
öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 
21 in Kirchzarten und lassen 

Sie sich von den Leistungen 
und Produkten des Ortho-
pädieschuhtechnik-Traditi-

onsbetriebes begeistern. 

Mit einer Analyse der Füße lässt sich ermitteln, was 
bei der Herstellung beachtet werden muss.

Damit medizinische Hilfsmittel zu hundert Pro-
zent wirken sollen, müssen sie perfekt passen. 
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Fachliches Know-how und 
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und Moderne – für mehr Fuß-
gesundheit und eine optimierte 
Mobilität in Beruf, Freizeit und 
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„Technische Innovationen treffen 
auf handwerkliches Können.“ 
Unter diesem Motto eröffnete das 
Unternehmen Schuh Volk sein 
Orthopädieschuhtechnik-Fachge-
schäft in Kirchzarten neu. Nach 
dem Generationenwechsel legt 
der Fachbetrieb nun noch stärke-
res Gewicht auf die Verbindung 
zukunftsorientierter Techniken 
mit traditionellem Handwerk. 
Orthopädieschuhmachermeister 
Andreas Volk wird auf dem Ge-
biet der Orthopädieschuhtechnik 
von Walter Volk unterstützt. 

Fachliches Know-how und 
Erfahrung perfekt kombiniert

Somit vereinen sich fachliches 
Wissen, innovative Denkweisen 
und eine langjährige Erfahrung 
zu einem Versor-

gungskonzept der Extraklas-
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mit der Schaffung neuer Bera-
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Kompressionsstrümpfen so-
wie Bandagen unterstreicht die 
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Volk. In einem vertrauensvollen 
Ambiente können nun mehrere 
Kunden gleichzeitig ohne Zeit-
druck versorgt werden. 
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und des allgemeinen Wohlbe-
fi ndens in der Region Elztal und 
auch im Dreisamtal bekannt. Nach 
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die-Schuhtechnik. 
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Maßschuhen über Schuhzurich-
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gen alles 
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res Gewicht auf die Verbindung 
zukunftsorientierter Techniken 
mit traditionellem Handwerk. 
Orthopädieschuhmachermeister 
Andreas Volk wird auf dem Ge-
biet der Orthopädieschuhtechnik 
von Walter Volk unterstützt. 

Fachliches Know-how und 
Erfahrung perfekt kombiniert

Somit vereinen sich fachliches 
Wissen, innovative Denkweisen 
und eine langjährige Erfahrung 
zu einem Versor-

gungskonzept der Extraklas-
se. Die Verdreifachung des 
Fachgeschäftes für Orthopä-
dieschuhtechnik in Kombination 
mit der Schaffung neuer Bera-
tungsräume für die Einlagenver-
sorgung und die Anpassung von 
Kompressionsstrümpfen so-
wie Bandagen unterstreicht die 
Kundenorientierung von Ortho 
Volk. In einem vertrauensvollen 
Ambiente können nun mehrere 
Kunden gleichzeitig ohne Zeit-
druck versorgt werden. 

Schuh Volk – mehr Fußgesund-
heit seit knapp 60 Jahren

Seit knapp 60 Jahren ist das Un-
ternehmen Schuh Volk für eine 
Optimierung der Fußgesundheit 
und des allgemeinen Wohlbe-
fi ndens in der Region Elztal und 
auch im Dreisamtal bekannt. Nach 
der Gründung im Jahr 1959 entwi-
ckelte sich der Fachbetrieb schnell 
zu einem kompetenten Fachge-
schäft für Schuhe und Orthopä-
die-Schuhtechnik. 

In der Orthopädiewerkstatt in 
Kirchzarten fertigt das Team von 
Ortho Volk von orthopädischen 
Maßschuhen über Schuhzurich-
tungen bis hin zu orthopädi-
schen Schuheinla-
gen alles 

an, was Kunden von einem Meis-
terbetrieb mit langer Tradition und 
innovativer Weitsicht erwarten 
können. Neben diesen Individu-
alanfertigungen fi nden die Kun-
den auch Kompressionsstrümpfe, 
Bandagen und eine moderne Di-
abetesversorgung im Leistungs-
spektrum von Ortho Volk.

Orthopädieschuhtechnik und 
bequeme Schuhe mit Komfort 
unter einem Dach

Ebenso bietet der Schuhrepa-
raturservice ein vielfältiges 
Leistungsangebot rund um den 
Schuh. Das neue Einlagenkon-
zept VAMENDO© komplettiert 
das Leistungsangebot von Ortho 
Volk. Verschiedene Einlagenmo-
delle bestechen durch den Einsatz 
hochwertiger Materialien in

 

Kombination mit der auf das 
Einsatzgebiet abgestimmten 
Bauweise. Es können sowohl 
Sportler und Diabetes-Pati-
enten als auch Personen mit 
Arbeitsschutzschuhen oder 
eleganten Abendschuhen per-
fekt versorgt werden. Ortho 
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qualitativ hochwertige Produk-
te und Dienstleistungen, die 
an die individuellen Wünsche 
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Wohle der Füße geben zu kön-
nen. Darum ist es für Ortho 
Volk wichtig, immer auf dem 
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nen zu sein. Die ständige Wei-
terbildung gewährleistet, dass
das Team den Kunden eine op-
timale Versorgung bieten kann. 
Dank der modernen Analy-
sesysteme zur Vermessung der 
Füße und des Bewegungsab-
laufs haben die Kunden die Ga-
rantie, dass alle Produkte und 
Dienstleistungen ihre Erwartun-
gen rundherum erfüllen.

Besuchen Sie gerne die neu er-
öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 
21 in Kirchzarten und lassen 

Sie sich von den Leistungen 
und Produkten des Ortho-
pädieschuhtechnik-Traditi-

onsbetriebes begeistern. 

Mit einer Analyse der Füße lässt sich ermitteln, was 
bei der Herstellung beachtet werden muss.

Damit medizinische Hilfsmittel zu hundert Pro-
zent wirken sollen, müssen sie perfekt passen. 

öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 
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MENSCHEN HELFEN – MIT 
KOMPETENZ UND LEISTUNG

     Einlagen entlasten viele Berei-
che des Körpers. Dabei sollen Sie Ihre Füße 
in Ihrer natürlichen Funktion unterstützen. 
Da jeder Einsatzbereich eine individuelle 
Versorgung benötigt, haben wir unser Kon-
zept zur Einlagenversorgung mit innovati-
ven Elementen ausgestattet.

Lassen Sie sich beraten und informieren 
Sie sich über weitere Details unseres
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gen rundherum erfüllen.

Besuchen Sie gerne die neu er-
öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 
21 in Kirchzarten und lassen 

Sie sich von den Leistungen 
und Produkten des Ortho-
pädieschuhtechnik-Traditi-

onsbetriebes begeistern. 

Mit einer Analyse der Füße lässt sich ermitteln, was 
bei der Herstellung beachtet werden muss.

Damit medizinische Hilfsmittel zu hundert Pro-
zent wirken sollen, müssen sie perfekt passen. 
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Fachliches Know-how und 
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Versorgung benötigt, haben wir unser Kon-
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Ortho Volk verbindet Tradition 
und Moderne – für mehr Fuß-
gesundheit und eine optimierte 
Mobilität in Beruf, Freizeit und 
Sport.

„Technische Innovationen treffen 
auf handwerkliches Können.“ 
Unter diesem Motto eröffnete das 
Unternehmen Schuh Volk sein 
Orthopädieschuhtechnik-Fachge-
schäft in Kirchzarten neu. Nach 
dem Generationenwechsel legt 
der Fachbetrieb nun noch stärke-
res Gewicht auf die Verbindung 
zukunftsorientierter Techniken 
mit traditionellem Handwerk. 
Orthopädieschuhmachermeister 
Andreas Volk wird auf dem Ge-
biet der Orthopädieschuhtechnik 
von Walter Volk unterstützt. 

Fachliches Know-how und 
Erfahrung perfekt kombiniert

Somit vereinen sich fachliches 
Wissen, innovative Denkweisen 
und eine langjährige Erfahrung 
zu einem Versor-

gungskonzept der Extraklas-
se. Die Verdreifachung des 
Fachgeschäftes für Orthopä-
dieschuhtechnik in Kombination 
mit der Schaffung neuer Bera-
tungsräume für die Einlagenver-
sorgung und die Anpassung von 
Kompressionsstrümpfen so-
wie Bandagen unterstreicht die 
Kundenorientierung von Ortho 
Volk. In einem vertrauensvollen 
Ambiente können nun mehrere 
Kunden gleichzeitig ohne Zeit-
druck versorgt werden. 

Schuh Volk – mehr Fußgesund-
heit seit knapp 60 Jahren

Seit knapp 60 Jahren ist das Un-
ternehmen Schuh Volk für eine 
Optimierung der Fußgesundheit 
und des allgemeinen Wohlbe-
fi ndens in der Region Elztal und 
auch im Dreisamtal bekannt. Nach 
der Gründung im Jahr 1959 entwi-
ckelte sich der Fachbetrieb schnell 
zu einem kompetenten Fachge-
schäft für Schuhe und Orthopä-
die-Schuhtechnik. 

In der Orthopädiewerkstatt in 
Kirchzarten fertigt das Team von 
Ortho Volk von orthopädischen 
Maßschuhen über Schuhzurich-
tungen bis hin zu orthopädi-
schen Schuheinla-
gen alles 

an, was Kunden von einem Meis-
terbetrieb mit langer Tradition und 
innovativer Weitsicht erwarten 
können. Neben diesen Individu-
alanfertigungen fi nden die Kun-
den auch Kompressionsstrümpfe, 
Bandagen und eine moderne Di-
abetesversorgung im Leistungs-
spektrum von Ortho Volk.

Orthopädieschuhtechnik und 
bequeme Schuhe mit Komfort 
unter einem Dach

Ebenso bietet der Schuhrepa-
raturservice ein vielfältiges 
Leistungsangebot rund um den 
Schuh. Das neue Einlagenkon-
zept VAMENDO© komplettiert 
das Leistungsangebot von Ortho 
Volk. Verschiedene Einlagenmo-
delle bestechen durch den Einsatz 
hochwertiger Materialien in

 

Kombination mit der auf das 
Einsatzgebiet abgestimmten 
Bauweise. Es können sowohl 
Sportler und Diabetes-Pati-
enten als auch Personen mit 
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zu einem kompetenten Fachge-
schäft für Schuhe und Orthopä-
die-Schuhtechnik. 

In der Orthopädiewerkstatt in 
Kirchzarten fertigt das Team von 
Ortho Volk von orthopädischen 
Maßschuhen über Schuhzurich-
tungen bis hin zu orthopädi-
schen Schuheinla-
gen alles 

an, was Kunden von einem Meis-
terbetrieb mit langer Tradition und 
innovativer Weitsicht erwarten 
können. Neben diesen Individu-
alanfertigungen fi nden die Kun-
den auch Kompressionsstrümpfe, 
Bandagen und eine moderne Di-
abetesversorgung im Leistungs-
spektrum von Ortho Volk.

Orthopädieschuhtechnik und 
bequeme Schuhe mit Komfort 
unter einem Dach

Ebenso bietet der Schuhrepa-
raturservice ein vielfältiges 
Leistungsangebot rund um den 
Schuh. Das neue Einlagenkon-
zept VAMENDO© komplettiert 
das Leistungsangebot von Ortho 
Volk. Verschiedene Einlagenmo-
delle bestechen durch den Einsatz 
hochwertiger Materialien in

 

Kombination mit der auf das 
Einsatzgebiet abgestimmten 
Bauweise. Es können sowohl 
Sportler und Diabetes-Pati-
enten als auch Personen mit 
Arbeitsschutzschuhen oder 
eleganten Abendschuhen per-
fekt versorgt werden. Ortho 
Volk legt besonderen Wert auf 
qualitativ hochwertige Produk-
te und Dienstleistungen, die 
an die individuellen Wünsche 
und Bedürfnisse angepasst 
sind. Oberstes Ziel ist es, den 
zahlreichen Kunden die beste 
Versorgung und Beratung zum 
Wohle der Füße geben zu kön-
nen. Darum ist es für Ortho 
Volk wichtig, immer auf dem 
neusten Stand der technischen 
und medizinischen Innovatio-
nen zu sein. Die ständige Wei-
terbildung gewährleistet, dass
das Team den Kunden eine op-
timale Versorgung bieten kann. 
Dank der modernen Analy-
sesysteme zur Vermessung der 
Füße und des Bewegungsab-
laufs haben die Kunden die Ga-
rantie, dass alle Produkte und 
Dienstleistungen ihre Erwartun-
gen rundherum erfüllen.

Besuchen Sie gerne die neu er-
öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 
21 in Kirchzarten und lassen 

Sie sich von den Leistungen 
und Produkten des Ortho-
pädieschuhtechnik-Traditi-

onsbetriebes begeistern. 

Mit einer Analyse der Füße lässt sich ermitteln, was 
bei der Herstellung beachtet werden muss.

Damit medizinische Hilfsmittel zu hundert Pro-
zent wirken sollen, müssen sie perfekt passen. 

öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 

Fachliches Know-how und 
Erfahrung perfekt kombiniert Maßschuhen über Schuhzurich-

tungen bis hin zu orthopädi-
Somit vereinen sich fachliches 
Wissen, innovative Denkweisen 
und eine langjährige Erfahrung 
zu einem Versor-

tungen bis hin zu orthopädi-
schen Schuheinla-
gen alles 

öffnete Fachfi liale von Ortho 
Volk in der Schulhausstraße 

Die VAMENDO COMFORT – für einen besseren 
Gang, mehr Komfort und Gesundheit im Alltag.

MENSCHEN HELFEN – MIT 
KOMPETENZ UND LEISTUNG

     Einlagen entlasten viele Berei-
che des Körpers. Dabei sollen Sie Ihre Füße 
in Ihrer natürlichen Funktion unterstützen. 
Da jeder Einsatzbereich eine individuelle 
Versorgung benötigt, haben wir unser Kon-
zept zur Einlagenversorgung mit innovati-
ven Elementen ausgestattet.

Lassen Sie sich beraten und informieren 
Sie sich über weitere Details unseres
einmaligen Einlagenkonzepts.

WEIL GUTE SCHUHE AUCH
GUTE EINLAGEN BRAUCHEN

Fragen? Wir helfen Ihnen gerne: 07661��1777

FÜR MEHR KOMFORT
AN DEN FÜSSEN

EINLAGENKONZEPT

EIGENSCHAFTEN:
• Aus Meisterhand hergestellt
• Individuell abgestimmt
• Mobilität steigernd
• Dämpfende Materialien
• Stützende Elemente

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

Ihr Wohlbefinden  
liegt uns am Herzen. 
 
Erleben Sie den Tragekomfort  
der Kompressionsstrümpfe, 
Bandagen und Orthesen von medi.

Im Untergeschoss fi nden die Kids neben vielen schönen Schuhen auch einen Holz-Traktor zum Spielen.

In übersichtlichen Regalen mit Glasböden sind – nicht nur – die 
Herrenschuhe ausgestellt.

In der Werkstatt zeigt Andreas 
Volk, dass hier Schuhe aller Art 
repariert werden können.Im Erdgeschoss befi ndet sich der geräumige Bereich für das Damen-Schuh-Angebot.

zum Hausschuh. Oder salopp 
gesagt: Vom Schlappen bis zu 
High Heels!

Im Untergeschoss – eben-
falls ansprechend renoviert 
– präsentieren sich auf 90 
Quadratmetern Herren- und 

Kinderschuhe. Auch hier sind 
alle Schuharten für den Mann 
und das Kind im Sortiment. 
„Wir haben besonders den Kin-
derschuhsektor aufgewertet“, 
erklärt Ulrich Volk, „darin liegt 
eine große Zukunft.“ Und wäh-
rend Mama nach den passenden 

Schuhen für den Nachwuchs 
sucht, kann der sich auf dem 
Holztraktor mit Anhänger bes-
tens vergnügen. Um dem auch 
für die Volks bedrohlichen 
Konkurrenten Online-Handel 
ein deutliches Plus gegenüber 
zu setzen, steht für die erfah-

rene Schuhverkäuferfamilie 
die Beratung an erster Stelle. 
„Bei uns bekommt der Kunde 
Rat, Hilfe und Unterstützung“, 
verspricht Ulrich Volk. „Jede 
Kundin, jeder Kunde fi ndet bei 
uns den für seine Wünsche und 
Bedürfnisse richtigen Schuh.“
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Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Freiburg/Littenweiler (es.) Die 
im Jahr 2002 gegründete gemein-
nützige Jugendhilfeeinrichtung 
erweitert ihr Angebot für Kinder 
im unmittelbaren Vorschulalter. 
Seit Anfang April 2017 gehört die 
in zwei Forstwagen am Eichberg in 
Freiburg-Littenweiler beheimatete 
KiTa „Die Eichbergkinder“ zur ste-
tig wachsenden Timeout-Familie. 
Hier wird 5-6 Jährigen vor dem 
Schuleintritt ein besonders letztes 
Kindergartenjahr geboten. Das 
Angebot richtet sich speziell an 
Kinder, die dem herkömmlichen 
Kindergarten entwachsen sind, 
für einen Schulalltag aber noch 
ein weiteres Jahr der Nachreifung 
benötigen. Schulpflichtig werden-

de Kinder sind heute intellektuell 
oft auffallend wach. Während ihr 
Weltverständnis stark ausgeprägt 
ist, kann ihre soziale Reife, Kraft 
und Ausdauer damit aber nicht im-
mer Schritt halten. Der für manche 
Kinder problematische „Schwel-
lenübertritt“ vom Kindergarten in 
die Schule kann durch dieses An-
gebot abgemildert werden. Die Er-
weiterung des Leistungsangebotes 
vom Schul- und Jugendalter in die 
Kindheit der Vorschulzeit versteht 
sich für Timeout als konsequente 
Fortsetzung des ursprünglichen 
Gründungsimpulses: Niemanden 
in dieser Gesellschaft zurücklas-
sen! Seit 2003 unterhält Timeout 
auf dem Hofgut Rössle in Breitnau 

eine Jugendhilfeeinrichtung für 
schulmüde und schulverweigern-
de Kinder und Jugendliche. Hier 
können diese ihre Lernbegierde 
neu entfachen, Interesse entwi-
ckeln und Talente entdecken. 
2013 hat Timeout in Vörstetten 
das Betreute Wohnen für junge 
Heranwachsende in Ausbildung 
gegründet. Eine Kooperation mit 
den traditionsreichen Thurner 
Gasthof in St. Märgen ermöglichte 
Timeout im Jahr 2014 die Grün-
dung einer Außenwohngruppe für 
Jugendliche und junge Erwach-
sene, denen dort durch Langzeit-
praktika in Gastronomie, Küche 
und Hauswirtschaft/-technik eine 
Vorqualifikation für eine spätere 

Berufsausbildung angeboten wird. 
In Titisee-Neustadt gründete Time-
out 2016 eine Außen wohngruppe 
für bis zu zwölf unbegleitete 
minderjährige Asylsuchende. Mo-
mentan werden dort Jugendliche 
und Heranwachsende aus Af-
ghanistan, Irak, Syrien, Gambia 
und Eritrea betreut und bei ihren 
vielfältigen Integrationsbemühun-
gen unterstützt. Dringend gesucht 
wird in Littenweiler noch ein 
„Unterschlupf“ (Garage, Lager-
raum, Wiese für Gartenhäuschen) 
als Treffpunkt für kurze Tägli-
che Treffen. Rückmeldungen an: 
0761/70495433. Weitere Informa-
tionen zur KiTa „Eichbergkinder“ 
unter: www.timeout.eu/kita

Jugendhilfeeinrichtung Timeout Angebot für  
Vorschulkinder in Freiburg und Dreisamtal

Kirchzarten (glü.) Das kommt 
bei Lissy und Franz Rees vom 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten auch nicht alle Tage 
vor: Professor Alfons Bora aus 
Bielefeld rief bei ihnen an und 
fragte, ob er mit fünf Schülern 
der Laborschule Bielefeld ein paar 
Tage kräftig bei der Wanderwe-
gepflege im Schwarzwald helfen 
könne. Hintergrund ist, dass der 
Professor aus Westfalen den 
Schwarzwald liebt, in Hofsgrund 
eine Ferienwohnung hat und seit 
einigen Jahren Mitglied im Kirch-
zartener Schwarzwaldverein ist. 
Klar, dass Lissy und Franz Arbeit 
für kräftige Jungs fanden.

Während Professor Bora an der 
Uni Bielefeld vor allem Soziolo-
gie lehrt, ist seine Tochter Schü-
lerin der Laborschule Bielefeld, 
die 1974 vom Reformpädagogen 
Hartmut von Hentig gegründet 
wurde. Sie ist eine Versuchsschule 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
an der Uni Bielefeld. Zu den 
Besonderheiten dieser Schule 
gehört es, dass die Schüler in der 
8. Klasse vier Wochen unter dem 
Begriff „Entschulung“ ein Projekt 

außerhalb der Schule in kleinen 
Gruppen durchführen, dass sie 
sich selbst suchen und gestalten 
müssen. Dazu gehört auch die Su-
che eines erwachsenen Begleiters. 
Und so kamen fünf Mitschüler 
seiner Tochter auf Professor Bora 
zu und fragten ihn, ob er nicht 
Lust hätte, mit ihnen zwei Wochen 
durch den Schwarzwald zu wan-
dern. Sie hatten von seiner Liebe 
zum „Black Forest“ gehört. Der 
sagte Ja, schließlich sei ja gerade 
vorlesungsfreie Zeit.

Da aber zum „Entschulungs-
Projekt“ auch ein sozialer und 
handgreiflicher Einsatz mit be-
sonderen Herausforderungen 
gehört (kognitives Lernen mit 
„tätigem“ Lernen verknüpfen 
heißt die Zielbeschreibung der 
Schule), schlug er den fünf jungen 
Burschen einen Arbeitseinsatz 
beim Schwarzwaldverein vor. 
Außerdem nahmen sie sich vor, 
mindestens 100 Kilometer auf 
dem Westweg zu wandern – 
Vierzehnjährige, freiwillig! Zu 
Hause, in Ostwestfalen, bereiteten 
sich die Schüler intensiv auf die 
zwei Wochen Schwarzwald vor. 

Den Schwarzwald als Lernerfahrung erkunden
Schüler der Bielefelder Laborschule halfen bei Wanderwegepflege des Schwarzwaldvereins

Die beiden Schüler Luan aus Brasilien und Samuele mit italienischen Wurzeln brachten oberhalb des 
Zastlertales unter klarer Anleitung von Wegewart Heinz Esders (v.l.) einen schmalen Wanderweg auf 
„Vordermann“. Foto: Gerhard Lück

Jeder von ihnen plante als „Wan-
derführer“ einzelne Etappen des 
Westweges zwischen Hausach 

und dem Kleinen Wiesental. Dazu 
gehörten Kartenstudium sowie 
Erkundung der zu durchwandern-

den Gegend, z.B. was ist zu sehen 
und zu besichtigen oder wie sieht 
es mit Fauna und Flora aus? Und 

gemeinsam mit Professor Bora 
liefen sie fürs Konditionstraining 
bereits 70 Kilometer durch den 
Teutoburger Wald.

Jetzt waren die fünf Boys mit 
dem Professor und dem Pädago-
gik-Studenten Maximilian Walper 
hier in der Region, wohnten in 
Hofsgrund und arbeiteten fünf 
Tage aktiv beim Jockeleshäusle 
des Schwarzwaldvereins oberhalb 
vom Zastlertal. Da galt es kräftig 
Hand anzulegen beim Herrichten 
eines Wanderwegs mit gelber 
Raute, gemeinsam mit Wegewart 
Heinz Esders sowie beim Holz-
haken mit Franz Rees. Lissy Rees 
verwöhnte die Schaffer in der 
Häusleküche. Besonders intensiv 
waren die zwei Tage am Schmelz-
platz, wo die Jungs mit Wegewart 
und Oberrieder Bauhof bei der 
Instandsetzung von durch Wind 
und Wetter zerstörten Brücken 
halfen. Und danach ging es dann 
auf die Etappen des Westweges 
– „selbstbestimmt, selbstorgani-
siert, selbstverantwortet“, eine 
Lernerfahrung für Partizipation 
und Demokratie an der Labor-
schule Bielefeld.

Die D1-Junioren des JFV Dreisamtal konnten sich über die Einladung 
zum Bundesligaspiel des SC Freiburg gegen die TSG Hoffenheim 
freuen. Der Badische Gemeinde-Versicherungs-Verband (BGV) 
ermöglichte es den Spielern und Trainern mit seiner Aktion „Erlebe 
den SC Freiburg hautnah“ zusammen das Unentschieden des SC live 
mitzuerleben. Der JFV Dreisamtal möchte sich recht herzlich beim 
BGV für die Einladung bedanken. Das Foto zeigt die Spieler und 
Trainer der D1-Junioren zusammen mit Albert Faller (links oben), 
Vertrauensmann des BGV. Foto: privat

Kirchzarten-Zarten (de.) Kein 
anderer prägte den Männerge-
sangsverein Zarten mit seinen drei 
Chören Männergesangsverein, 
dem gemischten Chor und dem 
Gospelchor Sing and Swing so 
wie Gebhard Imhof. Fünfzig Jah-
re lang ist er aktiver Sänger und 
wurde kürzlich vom Präsidenten 
des Chorverbands Breisgau, Hans-
Peter Hartung dafür geehrt. Dreißig 
Jahre lang übernahm er Verantwor-
tung im Vorstand des Vereins, vier 
Jahre als Beisitzer, zwölf Jahre als 
zweiter und vierzehn Jahre als ers-
ter Vorstand. Vergangenen Freitag 
gab er sein Amt ab.

Verabschiedet wurde er mit viel 
Applaus und Standing Ovations, 
einem musikalischen Trompeten-
solo von Bernd Schemmer und der 

Verleihung einer Urkunde, die ihn 
als Ehrenvorsitzenden auszeichnet.

Für außergewöhnlichen und 
unermüdlichen Einsatz wurden 
außerdem die bisherigen Vor-
standsmitglieder Irmgard Maier, 
Anneliese Heizler und Angelika 
Laufert zu Ehrenmitglieder er-
nannt. Sie alle waren jahrelang im 
Vorstand und traten ebenfalls nicht 
mehr zur Wahl an.

Neu zum ersten Vorsitzenden 
wurde der bisherige zweite Vorsit-
zende Joachim Steinhart gewählt, 
neu in den Vorstand wurde Gertrud 
Ragot als zweite Vorsitzende ge-
wählt. Ebenfalls neu im Amt sind 
die Schriftführerin Daniela Hug-
Albrecht, die Beisitzerin Sopran, 
Ingrid Helmle, und die Beisitzerin 
Alt, Elsbeth Weingärtner. Im Amt 

bestätigt wurden die Kassiererin 
Maria Lamprecht, der Notenwart 
Erwin Trescher, der Beisitzer Tenor 
Karl Maier und der Beisitzer Bass 
Georg Fehrenbach. Der Vertreter 
für die passiven Mitglieder, Her-
mann Molz wurde in Abwesenheit 
bestätigt.

Somit hat der Männergesangs-
verein wieder einen engagierten 
und schlagkräftigen Vorstand. Die 
ausgeschiedenen Vorstände, allen 
voran Gebhard Imhof, werden 
nach wie vor im Verein aktiv sein 
und den neuen Vorstand nicht nur 
singend unterstützen.

Grußworte überbrachte für die 
Gemeinde Bürgermeister Andreas 
Hall.

Der Männergesangsverein mit 
seinen drei Chören sei aus Zartens 

Dorfleben nicht wegzudenken. Er 
prägt das kulturelle Leben mit dem 
„Schierefescht“, der Stallweih-
nacht, dem singenden Sonntag 
an der Säge und vielen anderen 
Veranstaltungen ganz entscheidend 
mit. Solche Vereine bereichern das 
Gemeindelaben.

Ein „vierstimmiges“ Grußwort 
trug Marco Hauser er. Er sprach 
für den Bürgerverein Zarten, die 
Schlangenzunft, die Feuerwehr 
und das DRK Zarten und hob die 
unkomplizierte und kooperative 
Zusammenarbeit mit dem Männer-
gesangsverein hervor,  nicht zuletzt 
aufgrund Imhofs Mitgliedschaft 
in der Schlangenzunft, in der er 
jahrelang Zeremonienmeister war, 
so gut funktionierte.

Generationenwechsel beim MGV Zarten

Der neue Vorstand des Männergesangsvereins Zarten: Gertrud Ragot, Georg Fehrenbach, Daniele Hug-Albrecht, Karl Maier, Erwin 
Trescher, Ingrid Helmle, Joachim Steinhart, Maria Lamprecht, Elsbeth Weingärtner (von links nach rechts)     Bild: Dagmar Engesser

Buchenbach (es.) Orchesterkon-
zert mit dem Jugendsinfonieor-
chester der Tonhalle Düsseldorf, 
Ernst von Marschall und Uli Führe 
60 junge Musiker zwischen 13 und 
25 Jahren zeigen mit Ludwig van 
Beethovens Sinfonie Nr. 1 all ihre 
Leidenschaft und mit „Kol Nid-
rei“ für Solo-Cello und Orchester 
von Max Bruch und mit dem erst 
15-jährigen Solisten Joshua Lee all 

ihre Tiefe. Gegen Ende kommt es 
mit Johann Peter Hebels „Ballade 
vom Mann im Mond“ zur zweiten 
Zusammenarbeit des Orchesters 
mit dem alemannischen Lieder-
macher Uli Führe. 
Dirigent ist Ernst von Marschall. 
Das Konzert ist am 9. April um 11 
Uhr in der Sommerberghalle. 
Der Eintritt ist frei, Spende er-
beten.

Orchesterkonzert 
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Stegen (de.) Die Novellierung der 
Gemeindeordnung fordert, dass 
Kinder und Jugendliche an Vorha-
ben und Planungen, die sie unmit-
telbar betreffen, beteiligt werden. 
Die Gemeinde Stegen wählte dafür 
die Form einer Jugendkonferenz, 
zu der öffentlich eingeladen wurde. 

Moderiert wurde die Konferenz 
am vergangenen Montag vom 
Stegener Kinder- und Jugendrefe-
renten Stefan Pohl.

Zwar kamen nicht viele Kinder 
und Jugendliche, aber die, die da 
waren, waren voll bei der Sache!

In Kleingruppen erarbeiteten sie, 
welchen Freizeitbeschäftigungen 
sie im öffentlichen Raum nachge-
hen und welche Wünsche sie an die 
Gemeinde Stegen haben. Geäußert 
wurden ausgefallene Wünsche wie 
ein Funpark oder ein Badesee, doch 
in der Priorisierung landeten drei 
Projekte ganz oben, die durchaus 
Realisierungschancen haben: ein 
Skaterpark, ein kleiner Park mit 
Sonnenliegen zum Chillen und ein 
Fußball-Soccerfeld. 

Die Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb, Schirmherrin der Konfe-
renz, nahm mit Interesse zur Kennt-
nis, dass die Jugendlichen mit dem 
bestehenden sich in schlechtem 
Zustand befindlichen Bolzplatz und 
dem asphaltierten Hockeyfeld nicht 
zufrieden sind. Das war ihr bisher 

Erste Stegener Jugendkonferenz

nicht bekannt. Deshalb sei es gut, 
mit den Kindern und Jugendlichen 
ins Gespräch zu kommen.

Schirmherrin der Veranstaltung 
zu sein war Ehrensache für sie. 
Der Gemeinderat mache sich 
Gedanken, wie sich Stegen wei-
terentwickeln soll, für Jung und 
Alt. Und wenn es um Projekte für 
Jugendliche geht, dann mache es 
natürlich Sinn, sie direkt zu fragen, 
was sie wollen. Deshalb sollen 
solche Konferenzen von nun an 

jährlich stattfinden. Doch damit ist 
es nicht getan, es geht ganz konkret 
weiter. Die Teilnehmer haben sich 
für Arbeitsgruppen entschieden, 
in denen sie an der Umsetzung 
der priorisierten Projekte arbeiten.

Der Skaterpark hat große Chan-
cen realisiert zu werden, so Fränzi 
Kleeb. Der Gemeinderat habe seine 
grundsätzliche Zustimmung dafür 
erteilt und Gelder dafür seien in 
den Haushalt eingestellt. Jetzt gehe 
es darum, den Park gemeinsam 

mit den Jugendlichen zu verwirk-
lichen. „Macht mit, damit etwas 
dabei herauskommt, was euch auch 
gefällt“, forderte sie die Kinder und 
Jugendlichen auf.

Mit solchen Beteiligungsformen 
wird den Kindern und Jugendli-
chen Demokratie hautnah vermit-
telt und sie können die Erfahrung 
machen, dass Engagement sich 
lohnt. Wenn sie sich aktiv einbrin-
gen und beteiligen, können sie 
etwas bewirken!

Die Teilnehmer der ersten Kinder- und Jugendkonferenz in Stegen. Links im Bild Kinder- und Jugend-
referenz Stefan Pohl, rechts neben der Pinwand Bürgermeisterin Fränzi Kleeb Bild: Dagmar Engesser

Kirchzarten (glü.) Seit Ende 2016 
ist die Heilpädagogische Praxis in 
der Kirchzartener Löwenstraße als 
„Interdisziplinäre Frühförderstelle 
Dreisamtal“ anerkannt. Dieses gut 
vernetzte Kompetenzzentrum mit 
den Fachdisziplinen Heilpädago-
gik, Ergotherapie und Logopädie 
wird von Sabine Radtke-Ehrhart 
geleitet und präsentierte sich jetzt 
interessierten Partnern aus Schu-
len, Kindergärten oder Kinder-
arztpraxen bei einem „Tag der 
offenen Tür“.

Grundlage ist eine im Sommer 
2014 in Baden-Württemberg unter-
zeichnete Landesrahmen-Verein-
barung (LRV-IFF) zur Umsetzung 
der Frühförderungsverordnung. 
Sie wurde zwischen kommunalen 
Landesverbänden, Krankenkassen-
verbänden, Verbänden der freien 
Wohlfahrtspflege und dem Sozi-
alministerium verhandelt. Ihr Ziel 
ist die Verbesserung der Situation 
von Vorschulkindern, die Heilpä-
dagogik und gleichzeitig medizi-
nische Heilmittel brauchen, um 
konkret formulierte Therapie- und 
Förderziele – also eine verbesserte 
Teilhabe – zu erreichen. Für diese 
Kinder wurde die „Komplexleis-
tung Frühförderung“ eingeführt. 
Ganzheitlichkeit, Familien- und 
Lebensweltorientierung, Dezent-
ralisierung, Interdisziplinarität und 

Koordination der Hilfen sind für 
den Erfolg erforderlich. 

„Unsere Heilpädagogische Pra-
xis Dreisamtal“, freut sich Sabine 
Radtke-Ehrhart, „ist seit Ende 
2016 vom Regierungspräsidium 
Stuttgart als Interdisziplinäre Früh-
förderstelle anerkannt. Wir können 
Vorschulkinder mit Entwicklungs-
verzögerungen, Verhaltensauffäl-
ligkeiten sowie drohender oder 
bestehender Behinderung bis zum 
Schuleintritt therapeutisch beglei-
ten.“ Wichtig sei, dass Logopäden, 
Ergotherapeuten und Heilpädago-
gen in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderarzt und in Absprache mit 
den Eltern einen Förder- und 
Behandlungsplan erstellen. Dabei 
stehe immer das Kind mit seiner 
Persönlichkeit, mit seinen Fähig-
keiten und seinen Stärken im Mit-
telpunkt der Arbeit. Die Besucher 
des „Tages der offenen Tür“ konn-
ten sich beim Rundgang durch die 
Räume von deren Zweckmäßigkeit 
überzeugen und im Gespräch mit 
den Experten über Arbeitsweisen 
der „Interdisziplinären Frühförder-
stelle“ informieren.

Wer mehr wissen möchte, kann 
sich mit Sabine Radtke-Ehrhart 
(Tel. 07661 9050257) in Verbin-
dung setzen oder unter www.
heilpaedagogik-dreisamtal.de im 
Internet nachschauen.

Hilfen für Vorschulkin-
der durch Frühförderung
„Interdisziplinäre Frühförderstelle Dreisamtal“ 

stellte sich interessierten Fachleuten vor

Sabine Radtke-Ehrhart ist die Leiterin der „Interdisziplinären 
Frühförderstelle Dreisamtal“. Foto: Gerhard Lück

Verkaufsstände im Dreisamtal

Littenweiler: Hansjakobstraße • Endhaltestelle VAG

Kirchzarten: Ortseingang von Freiburg-Kappel kommend
     (auch Sonntags/Feiertags)

Buchenbach/Unteribental (es.) 
Im Jahre 1817 hat Freiherr von 
Drais das Laufrad als Vorläufer 
des Fahrrades erfunden. Der Rad-
sportfreunde sind ihm dafür noch 
heute dankbar und freuen sich wie 
jedes Jahr, dass die Saison wieder 
losgeht. Der RSV lädt sie ein mit 
ihm in den Frühling zu starten und 
die Gegend vom Sattel aus zu erle-
ben, zu erkunden und sich an der 
erwachenden Natur zu erfreuen. 
Das allein ist schon fantastisch, 
wird aber durch das Gemein-
schaftsgefühl in einer harmoni-
schen Gruppe und unter Anleitung 
von versierten Bike-Guides noch 

gesteigert. Start-Termine für die 
wöchentlichen Abendtouren sind: 
Gruppe Gottfried - Dienstag, 11. 
April - sportliches Niveau, Gruppe 
Dieter - Donnerstag, 13. April - Ge-
nuss und Kondition, Gruppe Arthur 
- Dienstag, 18. April - Power und 
Trail, Jugendgruppe Hansi und Ga-
briel - Freitag, 21. April - alles was 
10-15jährigen Spaß macht. Für alle 
Gruppen treffen sich jeweils an der 
Vater- unser-Kapelle am Eingang 
zum Unteribental, pünktlich um 
18 Uhr geht es los. Es sind alles 
MTB - Touren, das bedeutet, ein 
zeitgemäß ausgestaltetes MTB ist 
Voraussetzung - E-Unterstützung 

ist durchaus erlaubt - und strikte 
Helmpflicht besteht für Alle! Über 
neue Teilnehmer freuet sich der 
RSV ganz besonders, sei es als 
Urlaubsgäste für einzelne Fahrten, 
aber auch Einheimische, die gerne 
dauerhaft mitradeln wollen, dürfen 
jederzeit mit reinschnuppern. Zu 
den Jugendtouren sind insbesonde-
re Eltern der Kinder und Jugend-
lichen sehr willkommen! Weitere 
Infos unter www.rsv-unteribental.
de. Dort gibt es auch Hinweise 
zu einzelnen Tagestouren, die an 
Wochenenden stattfinden. Auch 
hierzu lädt sie der RSV Unteriben-
tal herzlich ein. 

200 Jahre Fahrrad - die Freude bleibt

Diavortrag
Humor im Bild
Waldsee (hr.) Zu einem Diavortrag 
„Humor im Bild“ mit Herrn Rütt-
gers wird am Freitag, dem 7. April, 
14.30 Uhr, in das Begegnungszen-
trum Laubenhof, Weismannstr. 3 
im Stadtteil Waldsee eingeladen. 
Er bringt allerlei Skurriles und 
Vertrautes aus Nah und Fern in das 
Begegnungszentrum. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende erwünscht.

Kirchzarten (glü.) „Die Gemeinde 
soll Kinder und muss Jugendliche 
bei Planungen und Vorhaben, die 
ihre Interessen berühren, in ange-
messener Weise beteiligen. Dafür 
sind geeignete Beteiligungsver-
fahren zu entwickeln.“ Wie diese 
Ende 2015 vom Landtag Baden-
Württembergs im Paragraphen 41a 
der Gemeindeordnung erlassene 
Vorschrift in Kirchzarten konkret 
umgesetzt wird, konnte jetzt bei 
ersten „Juparti“ (Abkürzung von 
Jugendpartizipationskonzept) im 
Kurhaus beobachtet werden.

Natalia Rozpiorska und Christine 
Schweizer vom Kinder- und Ju-
gendbüro der Gemeinde Kirchzar-
ten entwickelten ein individuelles, 
auf Kirchzarten zugeschnittenes 
Konzept. Es sieht keinen „Ju-
gendgemeinderat“ vor, sondern 
regelmäßige „Jupartis“, bei denen 
Kinder und Jugendliche sich bei 
einer konkreten aktuellen Maßnah-
me in die Planungen der Gemeinde 
einbringen können. Jetzt, bei der 

Mit einer „Juparti“ den Giersberg-Spielplatz geplant
Das Jugendpartizipationskonzept der Gemeinde Kirchzarten hat sich erstmals bewährt

ersten „Juparti“ ging es um die 
Ideen von jungen Menschen für 
die Neugestaltung des Giersberg-
Spielplatzes.

120 Schüler ab der 5. Klasse 
aus allen Kirchzartener Schulen 

erarbeiteten in elf Workshops viele 
kreative Ideen, wie ihrer Meinung 
nach der neue Spielplatz gestaltet 
sein sollte. Da entstanden ver-
schiedene Modelle, ein Film und 
ein Theaterstück, eine spannende 

3D-Computeranimation oder auch 
Interviews mit Behördenvertretern 
und den Bürgern. Bei einer unter-
haltsamen Präsentation konnten 
sich am Nachmittag Bürgermeister 
Andreas Hall, Mitarbeiter der Ver-
waltung, Gemeinderäte, Schulleiter 
und Eltern eine Vorstellung von 
den Wünschen der jungen Mitbür-
ger machen. Hall bedankte sich 
zum Schluss: „Da war heute viel 
Begeisterung bei euch zu spüren. 
Wir werden die Ideen gerne auf-
greifen und in unsere Planungen 
einbauen.“ Zu den Favoriten der 
Ideen gehörten nach einer Umfrage 
Trampolin, Hüpfkissen, Grillplatz 
und Seilbahn. Über 90 Prozent 
der Juparti-Teilnehmer fanden den 
Tag übrigens sehr gut oder gut. In 
einem Jahr soll der umgestaltete 
Giersberg-Spielplatz eingeweiht 
werden. Im April käme es auch zu 
einer „Juparti“ mit den Kindern des 
Don Bosco-Kindergartens. Und 
im Januar 2018 würde die nächste 
„Juparti“ stattfinden.

Die Gemeinderäte Petra Zentgraf und Peter Meybrunn ließen sich 
eines der entstandenen Modelle des Giersberg-Spielplatzes erklären.
 Foto: Gerhard Lück

Feldberg (es.) Auch in diesem Jahr 
bietet die Konzertreihe „Musik 
am Berg“ in der Feldbergkirche 
Verklärung Christi wieder hoch-
karätige Erlebnisse. Den Auftakt 
macht „Ein reines Herz erschaffe 
mir“ ein Geistliches Konzert zur 
Fastenzeit und Karwoche. Der 
Palmsonntag steht als Schnittpunkt 
zwischen Fastenzeit und Karwo-

che. Die großen Themen dieser 
christlichen Festzeiten beleuchten 
Michaela Wehrle (Sopran) und 
Christian Wehrle (Orgel) in einer 
feinsinnigen musikalischen Me-
ditation mit Werken von Bach, 
Pergolesi, Mendelssohn u. a. sowie 
Orgelimprovisation. Das Konzert 
findet am Palmsonntag, 9. April, 
um 18 Uhr statt.

Musik am Berg Ponyreiten
St. Märgen (es.) Der Reit- und 
Fahrverein St. Märgen e.V. bietet 
am Sonntag, 9.April, von 14 - 16 
Uhr, in der Weißtannenhalle Po-
nyreiten für Kinder an. Mit Kaffee 
und Kuchen ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Falls vorhanden, 
bitte Fahrradhelm mitbringen. Der 
Reitverein freut sich über zahlrei-
che Besucher.
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WELLNESS Wohlfühlen im Frühling

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Lomi-Hawaii-Massage
• Wellness-Massage

Alle Massagen mit Bio-Ölen

April-Aktion : Ayurveda-Massage 
 60/90 Min. , 44 €/ 64 €

Schön in den Frühling - für ein perfekt strahlendes Gesicht!
Ihr Wellness-Geschenk: Kostenloses Vorzeichnen Augenbrauen, Lidstriche, Lippen ... für Ihr dauerhaftes Permanent Make-up

 An
ze

ige

Zähringeracker 22, 79117 Freiburg-Kappel
Tel. 0761/69 66 70 30

�

SW-Anzeige für Dreisamtäler 
April 2016

90 x 45 mm

Freiburg
 

www.waldkurbad.de

Frühlingsgefühle genießen
 erfrischendes Tautreten
 belebende Morgensauna
 beschwingt durch den Tag

Frühtarif tägl. 7.30 bis 11 Uhr 11 €
Saunabaden in Heilbadqualität

großer Licht- und Luftbadegarten

(u.) Ayurveda ist ein ganzheitli-
ches, medizinisches System, das 
in Indien entstanden ist und dort 
seit über 5.000 Jahren angewandt 
wird. Laut Wortherkunft bedeutet 
sie die „Wissenschaft vom Leben“.

Ayurveda ist hilfreich für den 
Menschen, der nach größerer 
Harmonie, innerer Ausgeglichen-
heit und einem gesunden Leben 
strebt. Die Ayurveda-Lehre um-
fasst auch Bereiche wie Ernäh-

rung und Körperpflege und ist als 
Vorsorgeprogramm gedacht, um 
Gesundheitsstörungen zu vermei-
den und den Alterungsprozess zu 
verlangsamen.

Regelmäßige Ölmassagen regen 
den Kreislauf an, beruhigen das 
Nervensystem und kräftigen die 
Muskulatur. Sie stärken die Ver-
dauung und schaffen so ein Wohl-
befinden für Körper und Seele. 

Für ayurvedische Massagen 

wird in der Regel ein hochwerti-
ges Sesamöl verwendet, das die 
Entgiftung im Körper fördert. 
Auch sanfte Massageelemente 
verwöhnen den ganzen Körper 
und das Gesicht. Über den Druck 
und das Halten verschiedener 
Marmapunkte wird der Energief-
luss angeregt. Marmapunkte sind 
Nerven-Kreuzungspunkte, die 
nahe an der Hautoberfläche liegen. 
Wissenschaftliche Untersuchen 

haben gezeigt, dass durch die 
Ölmassage die Hormonproduktion 
der Haut stark angeregt wird und 
sie deshalb eine verjüngende und 
regenerierende Wirkung hat.

Besonders im Frühjahr sind 
Ayurveda-Massagen zur Entschla-
ckung sinnvoll, um die Entgiftung 
wie z. B. der Leber, und der Nieren 
anzuregen. Über die Reflexzonen 
in der Haut werden die inneren 
Organe ausgeglichen. 

Ayurveda-Massagen 

Kirchzarten (u.) Am Freitag, dem 
7. April, 19.00 bis ca. 21.00 Uhr, 
lädt Sandra Merkle zu einem Vor-
trag „Transformations-Massage“ 
in das Kurhaus Kirchzarten ein.  
Der Eintritt kostet 12,- Euro, für 
Teilnehmende am Kurs Transfor-
mations-Massage ist der Eintritt 
frei.

„Erleben Sie mit mir jede Mas-
sage als eine Abenteuerreise durch 
unseren Körper!“, so Sandra merk-
le. Berührung ist ein Grundbe-
dürfnis von uns Menschen. Durch 
Berührung oder Mangel an Berüh-
rung festigen sich Glaubensmuster, 
die unseren Lebensweg beeinflus-
sen. Was liegt also näher, nicht 
mehr nützliche Glaubensmuster 
auch wieder über Berührung zu 
verändern. Der ursprüngliche 
Zustand unserer Zellen, unseres 
Körpers, unseres ganzen Seins ist 
es, in der eigenen Ordnung zu sein. 

Veranstalter ist IAK GmbH – 
Forum International. Weitere Infos 
auf www.iak-freiburg.de oder Tel.: 
07661 / 9 87 10.

Transformations- 
Massage®
Vortrag mit  
Sandra Merkle

(u.) Der Frühling weckt die Sinne 
und den Drang nach draußen, be-
sonders, wenn die Sonne wärmendes 
Licht flutet.

Licht und Luft sind Labsal für 
Körper, Geist und Seele. Doch ver-
gessen wir die Füße nicht: sie tragen 
uns durchs Leben!

Füße mögen keine Einengung, 
sie sehnen sich nach Freiheit. Kein 
Wunder, dass Kinder so gern barfuß 
laufen wollen. Doch Barfußlaufen 
passt zu jedem Alter. Wer viel barfuß 
läuft, hat wohlgeformte Füße mit 
gleichmäßigem Teint, glatter Haut 
und geraden Zehen. Gepflegte Nägel 
und Fußschmuck kommen so bestens 
zur Geltung. Und je gewohnter man 

den Boden spürt, desto eleganter 
werden die Bewegungsabläufe und 
nicht zuletzt die Körperhaltung. 

Barfußgehen ist so einfach wie 
wirkungsvoll, für einen Frischekick 
reichen wenige Minuten: Am frühen 
Morgen genüßlich stapfend Tautre-
ten in frischem Gras, Waldboden 
spüren, Wassertreten in flachem 
Gewässer und was sich sonst man-
nigfach an fußerlebnisträchtigen 
Untergründen bietet. 

Am Abend fördert Barfußgehen an 
frischer Luft wohligen Schlaf — bei 
jedem Wetter. Manche Freizeit- und 
Badeanlagen wie z.B. das Waldkur-
bad in Freiburg bieten zwar einen 
Barfußparcours, die freie Natur indes 

bietet mehr. Zum Einstieg reichen die 
eigenen vier Wände, der eigene Bal-
kon oder Garten oder einige Schritte 
vor dem Haus. Nur über die nackte 
Haut, barfuß bis zum Kopf, werden 
belebende Sinnesreize erzeugt, 
die den Menschen beglücken und 
erquicken — das riet schon Pfarrer 
Kneipp. 

Und - keine Angst vor den Nach-
barn. Für solche Aktivität erhält man 
unerwartet positive Resonanz. Viele 
finden das gut, möchten es vielleicht 
selber tun, aber trauen sich nicht in 
der Öffentlichkeit. Doch Vorsicht: 
Barfuß ist ansteck end und kann süch-
tig machen! Weitere Informationen 
unter www.barfuss.net.

Schönheit wagen, barfuß tragen!

(djd.) Auf dem Weg zur Wunsch-
figur ist die ausgewogene Ernäh-
rung nur eine Säule - mindestens 
ebenso wichtig ist es gezielt zu 
entsäuern, damit der Stoffwechsel 
auf Touren kommt und die Haut 
wieder strahlt. Denn häufig sind 
es saure Stoffwechselproduk-
te, sogenannte Schlacken, die 
sich im Bindegewebe anlagern 
und dafür sorgen, dass der Zell-

stoffwechsel blockiert wird. Die 
Folge: Lästige Fettpölsterchen 
wollen nicht schmelzen, häufig 
wirkt der Teint fahl, es bildet sich 
unter Umständen Orangenhaut. 
Mobilisieren lassen sich diese 
Schlacken, indem das natürliche 
Gleichgewicht zwischen Säuren 
und Basen im Körper wieder 
hergestellt wird. Durch Bäder 
und Massagen, Peelings und 
Bürstungen. 
Strahlender Teint
Dass in der kalten Jahreszeit zu 
wenig Licht, Luft und Sonne an 
die Haut gekommen ist, sieht man 
ihr oft an. Der Teint wirkt fahl und 
müde. Hier kann ein basisches 
Gesichtspeeling helfen, das sich 
leicht aus Pflegesalz und etwas 
Wasser anrühren lässt. Die Haut 
wirkt wieder rosig und frisch, 
Rötungen, Spannungsgefühl 
und raue Stellen - oft Folge von 
mangelnder Feuchtigkeit - kön-
nen abheilen, weil die basische 
Pflege die Selbstfettung der Haut 
regulieren kann.

Weg mit dem Winterspeck
Straffer, fitter, leichter: So geht es mit gutem 

Gefühl in die warme Jahreszeit

Mit gutem Gefühl genießen: Spe-
zielle Kräutertees unterstützen 
die Entsäuerung.
Foto: djd/Jentschura Internatio-
nal/Alena Ozerova-shutterstock

St. Peter (bb.) Bei der Mitglieder-
versammlung des Vereins Zährin-
ger Zentrum e.V. in St. Peter 
wurde die Vorstandschaft unter 
Leitung von Rudolf Denk bestätigt. 
Der Verein kann auf beachtliche 
Leistungen in seinen erst sieben 
Vereinsjahren zurückblicken, wie 
Bürgermeister Rudolf Schuler 
ausführte. 

In der kurzen Vereinsgeschichte 
konnte der Verein nicht nur ein 
über Leader geführtes Konzept für 
ein Haus der Zähringer erstellen, 
sondern auch die Hinweisstelen 
im Ort auf die Zähringer und die 
Mediathek der Zähringer in der 
Zähringerstraße mit Unterstütz ung 
der Gemeinde schaffen. Darin kön-
nen Einwohner und Gäste sich über 
das Adelsgeschlecht der Herzöge 
von Zähringen informieren, welche 
zahlreichen Städte in Süddeutsch-

Verein Zähringer Zentrum e.V. in St. Peter

land und der nördlichen Schweiz 
gegründet haben. 

Mit den neuen Leader-Richt-
linien ist die Hoffnung auf ein 
Haus der Zähringer zwar nicht 
mehr möglich; der Verein möchte 
jedoch Alternativen finden, um in 
mittlerer Zukunft zumindest einen 

Teil dieses Vereinsziels erfüllen zu 
können.  Damit soll die Zähringer 
Geschichte auch heute noch auf 
interaktive Art Jugendlichen und 
Schulklassen, aber auch allen 
anderen interessierten Personen 
verdeutlicht werden.

Darüber hinaus möchte der 

Verein auch ein Kulturverein in St. 
Peter sein, der in jedem Jahr eine 
besondere Veranstaltung oder Ak-
tion durchführt. War dies in 2016 
die bundesweit viel beachtete und 
sehr gut besuchte wissenschaftli-
che Tagung „Die Zähringer. Rang 
und Herrschaft um 1200“, so ist für 
2017 die Erweiterung der Media-
thek mit neuen Filmen vorgesehen. 

Dabei haben die Vorstandsmit-
glieder Hermann Gossmann und 
Kurt Bohl mit großer Unterstüt-
zung von Leopold Rombach und 
Arno Zahlauer Kurzfilme mit 
Kurzgeschichten und Anekdoten 
zu und über die Zähringer Herzöge 
gedreht. 2018 ist ein Benefizkon-
zert geplant. 

Mit der Erneuerung der Home-
page gibt der Verein auch der 
interessierten Öffentlichkeit Gele-
genheit, sich zu informieren, wobei 

der Vorsitzende deutlich machte, 
dass die gute Idee eines Erhalts und 
Weiterverbreitung der Zähringer 
Geschichte mehr Mitglieder und 
Förderer verdient habe.
Die Wahlen gaben folgendes 
Ergebnis: 
1. Vorsitzender Rudolf Denk, 
2. Vorsitzender Rudolf Schuler, 
Schriftführer Bernd Bechtold, 
Schatzmeister Thorsten Fräß-
le, Beisitzer Bettina Kopfmann, 
Kurt Bohl, Hermann Gossmann, 
Wolfgang Mecklenburg, Dr. Arno 
Zahlauer.  

Zum Abschluss der Mitglieder-
versammlung konnten die An-
wesenden drei neue Kurzfilme in 
einer Vorpremiere anschauen. Die 
Zuschauer waren begeistert über 
diese Filme, die den ersten oder 
erneuten Besuch in der Mediathek 
lohnenswert machen. 

Kreuzweg für 
das Leben
St. Peter (u.) Zu einem Kreuzweg 
für das Leben wird am Samstag, 
8. April, eingeladen. Treffpunkt ist 
um 14.00 Uhr beim Muckenhof. 
Von dort geht es über das Hochge-
richt zur Wallfahrtskirche Maria 
Lindenberg, in der um 15.00 Uhr 
Heilige Messe gefeiert wird.

Der Veranstalter, CDL - Für 
das Leben, möchte Gott dabei 
um seinen Beistand bitten, dass 
er die Menschen herausführe aus 
der wachsenenden Missachtung 
menschlichen Lebens, dabei vor 
allem der massenhaften Tötung 
ungeborener Kinder.

Dreisamtäler
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Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 | 79254 Oberried
0 76 61/ 90 19 200 | www.winterhalter-busreisen.de

Blauvioletter Lavendel
    und das Licht des Südens
Reiseverlauf:
1. Tag: Anreise in den Süden…
2. Tag:  „Dampf in den Cevennen“ und 

provençalische Schönheiten
3. Tag: Lavendel & viel mehr...
4. Tag:  Eine Provence-Stadt par 

excellence
5. Tag: „Marché provençal“

So wohnen Sie:
***Hotel inmitten der Weinberge nahe Avig-
non gelegen. Familiengeführtes und belieb-
tes Privathotel mit guter regionaler Küche. 
Bar, schöne Gartenanlage, Pool, kleine 
zweckmäßige Zimmer mit DU/WC, TV.

AUSZÜGE UNSERE LEISTUNGEN
�  fachkundige Urlaubsberatung
� **** First-Class-Reisebus
�  4x Hotel-Übernachtung mit Früh-

stücksbuffet 
� 4x 4-Gang-Abendessen
�  Reiseleitung 1. -5. Tag Michael 

Schramm
�  Besuch einer Nougatmanufaktur 

mit Verkostung
�  Eintritt und Führung Lavendelmu-

seum

TERMIN & PREISE
So 16.07. – Do 20.07.17 € 529,-
EZ-Zuschlag € 99,-

Reise zu den Stätten der Reformation:

Dorthin, wo Luther einst wirkte
Am 31. Oktober 2017 jährt sich 
zum 500. Mal die Veröffentli-
chung der berühmten 95 Thesen 
wider den Missbrauch des Ablas-
ses. Der Tag symbolisiert bis heu-
te den Beginn der Reformation.
Kaum ein Ereignis an der Schwel-
le zur Neuzeit bestimmte den 
Gang der Geschichte nachhaltiger 
als die Reformation: Spaltung der 
Christenheit oder Entwicklung 
eines neuen individualistischeren 
Glaubensverständnisses?
Wie immer man zum Protestantis-
mus und zu seinen Wegbereitern 
stehen mag, die Rolle Martin 
Luthers bleibt herausragend. An 
den Stätten seines Lebens und 
Wirkens kommt man der Per-

sönlichkeit des Reformators und 
seiner Zeit sehr nah: Eisenach mit 
der Wartburg, Ort der Bibelüber-
setzung, die als sein Hauptwerk 
gilt. Lutherstadt Wittenberg, 
„Hauptstadt der Reformation“, 
hier publizierte er die 95 Thesen 
an der Schlosskirche zu Witten-
berg, oder der Geburts- und Ster-
beort Eisleben. Sein Lebenslauf 
birgt ein spannendes Kapitel der 
Kirchen- und Gesellschaftsent-
wicklung.
Der Kunst- und Kulturreiseveran-
stalter arte Gusto veranstaltet eine 
Reise zum Reformationsjubiläum 
vom 4. bis 7. Juni. 
I n f o / A n m e l d u n g :  0 7 6 6 1  
9019204.

– Anzeige –

Kirchzarten (glü.) Vor wenigen 
Tagen wurde die 91. Ausgabe des 
vierfarbigen Magazins „i-punkt“ 
an rund 200 Auslagestellen rund 
ums Dreisamtal ausgeliefert. Mit 
dem Untertitel „Interessantes und 
Informatives für Einheimische und 
Gäste“ präsentiert der „i-punkt“ 
nun bereits seit zehn Jahren alles 
Wichtige rund um die kulturelle, 
sportliche oder auch soziale Ver-
anstaltungswelt im Dreisamtal. 
Die Vielzahl von Hinweisen im 
ausführlichen Terminkalender 
kommt in Zusammenarbeit mit der 
Tourist-Info zustande und ist – wie 
gesagt – nicht nur für Touristen 
wichtige Quelle zur Gestaltung 
ihrer Urlaubstage, sondern wird 
ebenso gerne in den Haushalten 
der Dreisamtal-Gemeinden als 
Nachschlagewerk gepflegt. Sabi-
ne Paschold von der Tourist-Info 
freut sich: „Für uns ist der i-punkt 
als Info-Magazin für Gäste wie 
Einheimische sehr wertvoll. Man-
che Gäste rufen vor der Anreise an 
und bestellen das aktuelle Heft zur 
Urlaubsplanung.“

Im April 2007 begannen Martin 
Schweizer und Oliver Sittka vom 
Dreisam-Druck mit der ersten 
Ausgabe. In der Anzeigen-Ak-
quise unterstützte sie von Anfang 

Seit zehn Jahren mit dem „i-punkt“  
Freizeit und Urlaub planen

Die April-Ausgabe ist Jubiläumsausgabe und bietet wiederum ein buntes Kaleidoskop

Stolz und voll Freude präsentieren sie ihren 91. „i-punkt“ am Tag des 
10. Geburtstags: Martin Schweizer, Eckhard Tröger und Konstantin 
Hansen (v.l.). Auf dem Foto fehlt Oliver Sittka. Foto: Gerhard Lück

an Eckhard Tröger von „Markt & 
Strategie“, inzwischen verstärkt 
durch Konstantin Hansen. 

Das Voergängerprodukt, das 
seit1989 ebenfalls „i-punkt“ hieß 
und den vorherigen „Treffpunkt“ 

ablöste, kam vom Dreisam-Verlag 
von Hanspeter Schweizer und 
erschien erstmals ganzjährig – im 
Sommer monatlich, im Winter alle 
zwei Monate in einer Auflage von 
5.000 Exemplaren.

Die umfassende Terminschau 
der Tourist-Info ergänzen die 
„i-punkt“-Leute mit vielfältigen 
Berichten und erzählten Hin-
tergründen. Dabei spielen die 
vierfarbigen Fotos, viele kommen 
aus der Profikamera von Martin 
Schweizer, eine besondere Rolle. 
Sie führen der Leserschaft die 
bunte Welt der Veranstaltungen 
noch näher. „Es ist immer wieder 
schön zu sehen, was das Drei-
samtal zu bieten hat“, stellen die 
Herausgeber fest. „Zahlreiche 
Events füllen unsere Seiten und 
bieten unseren Gästen und Einhei-
mischen ein abwechslungsreiches 
und interessantes Angebot.“ Die 
Gesamtauflage wird komplett 
bei Dreisam-Druck in der Albert-
Schweitzer-Str. 2 produziert. Vier 
Verteiler bringen sie an die 200 
Auslagestellen. Martin Schweizer 
erzählt voll Freude, dass er selbst 
gerne die Hütten im Schwarzwald 
beliefert – wegen der gepflegten 
Kommunikation vor Ort. Das kos-
tenlos ausliegende Heft finanziert 
sich über Werbung. „Dafür haben 
wir einen großen Kundenstamm“, 
freuen sich Tröger und Hansen. 
„Der Anzeigenpreis steht in einem 
guten Preis-Leistungs-Verhältnis.“

Littenweiler (u.) Im Bürgersaal Lit-
tenweiler, Ebneter Str. 13, konzertiert 
am Freitag, 7. April, ab 17.30 Uhr 
der musikalische Nachwuchs des 
Musikvereins Littenweiler. Kinder 
der Musikalischen Früherziehung 
mit Julian Glick, das Blockflöten-
Ensemble mit Anke Nevermann, die 

Percussion-Gruppe mit Ro Kuijpers 
und das Jugendorchester unter Lei-
tung von Nikolaus Reinke geben bei 
einem unterhaltsamen Konzert eine 
Probe ihres Könnens. Der Eintritt 
ist frei – um Spenden zur Förderung 
der Jugendarbeit des Musikvereins 
Littenweiler wird gebeten. 

Schülerkonzert

Kirchzarten (de.) Samstag vor 
einer Woche fand in der Kur-
Apotheke anlässlich des Inhaber- 
und Generationenwechsels ein 
großer Aktionstag für große und 
kleine Kunden mit Glücksrad, 
Kinderschminken, Reaktionstest, 
Fotobox-Wettbewerb und großem 
Gewinnspiel statt. Köstliche Le-
ckereien für Gaumen und Seele 
rundeten das Programm ab.

Seit fast einem Jahr arbeitet Dr. 
Juliane Iltgen-Breburda nun schon 
in der Kur-Apotheke mit. Zum 
Jahresbeginn kaufte sie die im 
Jahr 1974 von den Eltern Udo und 
Ellen Iltgen gegründete und später 
von Ellen Iltgen allein geführte 
Apotheke. Die Eltern freut es, 
dass die jüngste ihrer vier Töchter 

in ihre Fußstapfen tritt und die 
Apotheke weiter in der Hand der 
Familie bleibt. In seiner Rede an 
die zahlreich erschienenen Gäste 
beglückwünschte Bürgermeister 
Andreas Hall die Existenzgrün-
derin zu ihrer Entscheidung, die 
Apotheke in der Fußgängerzone 
Kirchzartens weiterzuführen.

Dr. Juliane Iltgen-Breburda 
bringt viel Kompetenz und Fach-
wissen mit. Sie studierte Pharma-
zie in Bonn und arbeitete danach 
fünf Jahre lang als Krankenhaus-
apothekerin in der Uniklinik Köln, 
wo sie auch im Bereich Tumorim-
munologie promovierte.

Ein weiterer Schwerpunkt für 
sie war das Medikationsmanage-
ment mit dem Fokus Arzneimit-

teltherapiesicherheit (AMTS). 
Insbesondere ältere Menschen mit 
komplexeren Therapien nehmen 
mehrere Medikamente gleich-
zeitig ein, möglicherweise von 
unterschiedlichen Ärzten ver-
ordnet.  Manchmal kommt es zu 
unerwünschten Wechselwirkungen 
und Juliane Iltgen-Breburda sieht 
hier auch die Apotheker in der Ver-
antwortung, dies bei der Ausgabe 
von Medikamenten im Blick zu 
haben. Ihr liegt deshalb eine gute 
Zusammenarbeit mit den behan-
delnden Ärzten am Herzen, um 
das Medikationsmanagement zu 
optimieren, den Patienten Neben-
wirkungen zu ersparen und letzt-
lich sogar dem Gesundheitssystem 
unnötige Kosten zu ersparen.

Kur-Apotheke in Kirchzarten
Aktionstag mit Gewinnspiel: drei glückliche Gewinner

Die drei Haupt-Gewinner des Gewinnspiels, die das Alter des pharmazeutischen Drogenkastens aus den 
Anfangszeiten des Apothekers Udo Iltgen tippten: Horst Schönfelder aus Kirchzarten gewann einen 
200€-Gutschein, einlösbar im Reisebüro Hummel. Ingrid Exner aus Buchenbach erhielt eine Fujifilm-
Sofortbildkamera und Inge Kauffmann bekam ein Gutschein über 30,- € für die Kur-Apotheke (von 
links nach rechts). Links neben den Gewinnern die Seniorchefin Ellen Iltgen, rechts die neue Inhaberin 
Dr. Juliane Iltgen-Breburda Foto: Dagmar Engesser

Juliane Iltgen-Breburda über-
nimmt ein sehr gut aufgestelltes 
Team, das in den Gebieten Di-
abetes, Asthma, Homöopathie, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Wundversorgung und Kompres-
sionsstrümpfe spezialisiert ist. 
Ellen Iltgen bleibt dem Team als 
Apothekerin mit langjähriger Er-
fahrung erhalten.

Beratung wird in der Kur-Apo-
theke groß geschrieben. Das sei 
in einer ländlich strukturierten 
Apotheke auch sehr gut möglich, 
so Juliane Iltgen-Breburda, da es 
einen hohen Stammkundenkreis 
gäbe, den man kenne und zu dem 
man ein Vertrauensverhältnis 
aufgebaut habe. Beratung könne 
so auf höchstem Niveau besser 
und fundierter stattfinden als in 
Apotheken mit fluktuierender 
Kundschaft. Um dieses Niveau zu 
halten seien Fortbildungen selbst-
verständlich, denn die Medizin 
und Pharmazie entwickeln sich 
ständig weiter.

Neben der Beratung existiere 
nach wie vor das klassische Apo-
thekerhandwerk; es werden Indi-
vidualrezepturen hergestellt, teils 
auf rezeptfreien Kundenwunsch, 
oft auch ärztlich verordnet. 

Den „vor-Ort“ Apotheken ist es 
ein Anliegen, die Bevölkerung flä-
chendeckend gut mit Arzneimitteln 
zu versorgen. Daher gibt es vier-
undzwanzig Stunden lang an sie-
ben Tagen der Woche immer eine 
Notdienstpotheke. Das Internet 
könne damit nicht konkurrieren.

Können Patienten ihre Medi-
kamente nicht selbst abholen, 
existiert selbstverständlich ein 
Bringdienst und seit diesem Mo-
nat gelten neue Öffnungszeiten: 
die Kur-Apotheke hat ab sofort 
durchgehend von 8.30 – 18.30 
Uhr geöffnet.

Littenweiler (hr.) Aus weltweit 
ca. 30.000 verschiedenen Pflan-
zenarten sind im Zeitalter der in-
dustriellen Landwirtschaft alleine 
in Europa 90 Prozent der einstigen 
Nutzpflanzen verschwunden. Pa-
tente auf Pflanzen und Tiere sind 
der vorläufige und brandaktuelle 
Endpunkt des Bedeutungswandels 
von Sorten: Weg vom Kulturgut 

hin zum Wirtschaftsgut. 
Am heutigen Mittwoch, 5. Ap-

ril, findet in der Werkstatt beim 
Stall des Lernort Kunzenhof, Lit-
tenweilerstr. 25a in Littenweiler, 
eine Veranstaltung zum Thema 
„Saatgut – ein Teil der Ernte? 
Unser Essen im Spannungsfeld 
zwischen Ernährung und Profit“ 
statt, bei der man sich auf viel-

fältige Weise mit dem Thema 
beschäftigen wird.

Ab 18.00 Uhr gibt es einen 
Saatgut- und Pflanzenmarkt mit 
Gemüse- und Kräuterpflanzen 
von „Echinos“aus Buchenbach, 
100 % regionales Bio-Saatgut, 
„Samenfest“. Gerne können auch 
Schätze aus dem eigenen Garten 
mitgebracht werden.

Ab 19.30 Uhr werden Wahr-
nehmungsübung mit Justine v. 
der Chevallerie von Echinos 
angeboten. Regine Kretschmer, 
FIAN-Menschenrechtsreferentin 
aus Köln gibt Informationen 
zur Bedrohung des Zugangs zu 
Saatgut und Patrik Bilharz erklärt 
„Warum Samenfest?“ Der Eintritt 
ist frei, eine Spende erbeten. 

Heute auf dem Kunzenhof: Saatgut – ein Teil der Ernte?
Unser Essen im Spannungsfeld zwischen Ernährung und Profit
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Dietenbach & Co
Freiburg gehört zu den Städten, die nur zusammen mir ihrer 
Umgebung gedacht werden können. Ich kenne keine Groß-
stadt, die gleich Freiburg mit der sie umgebenden Landschaft 
eine solch enge Einheit bildet. Das Stadtgebiet zieht sich tief 
in die Täler, in die Ebene hinaus, schmiegt sich an die Vor-
berge, wächst an deren Hängen hoch. Umgekehrt ist Land-
schaft noch überall im Stadtgebiet da. Bewaldete Berghänge 
und auch Wiesen reichen bis in die Stadt hinein. Von vielen 
Punkten im Stadtgebiet, ja selbst vom Stadtzentrum aus be-
kommt man „Natur“ zu sehen. Diese Besonderheit droht aber 
Vergangenheit zu werden. Immer mehr Bauzeilen, Riegel, 
Hochhäuser, Blöcke verstellen die umgebende „Natur“, fres-
sen diese von innen nach außen hin auf. Eines der entschei-
denden Privilegien, das die hier lebenden Bewohner genießen 
und dessentwegen viele von woanders hier her ziehen wollen 
– die immer noch bestehende Einheit von Stadt und Umge-
bung, die Verzahnung des Urbanen mit dem Ländlichen, das 
so wohltuende Gleichgewicht von Drinnen und Draußen, das 
Gefühl der Freiheit durch den Blick hinaus aus der Stadt und 
vom nahen Draußen auf die Stadt – geht verloren. Die Land-
schaft zieht sich aus der Stadt zurück und die Stadt besiedelt 
ihre landschaftlichen Ränder. Bleiben vom grünen Freiburg 
nur Mülltrennung, Bio-Kult und Feinstaubmessung? Aber wer 
von den – noch – privilegierten hier Wohnenden will anderen 
das Wohnen zu erträglichen Preisen hier verwehren? 
 Stefan Pflaum

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 08.04.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Bärlauch - Spezialitäten

Schweineschnitzel aus der Keule 1 kg 6,99€

Rinderhackfleisch 1 kg 7,77€

Grillsteak vom Hals 1 kg 6,99€

Rinderbrust zum kochen 1 kg 8,99€

Spareribs 1 kg 6,99€

Frische grobe Bratwurst 100 g 0,89€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,89€

Bärlauchschinken 100 g 1,69€

Bierschinken 100 g 0,99€

Kirchzarten-Burg (glü.) Bereits 
seit über einem Jahr kommen 
dienstags und donnerstags jeweils 
bis zu acht Menschen mit Demenz 
in die Betreuungsgruppen, die 
vom Diakonischen Werk im Haus 
Demant angeboten werden. „Das 
Miteinander in den Gruppen hat 
sich wunderbar entwickelt“, freut 
sich Christel Kehrer, die gemeinsam 
mit Stefan Langrock und Peter Na-
tusch als Diakonie-Hauptamtliche 
für die Betreuung der Menschen mit 
Demenz verantwortlich ist. „Wir 
haben einen Pool von elf Ehrenamt-
lichen, die alle eine Qualifizierung 
für Betreuung von Demenzkranken 
haben.“

Das seit Jahresbeginn in Kraft 
getretene neue Pflegestärkungsge-
setz II hätte Menschen mit Demenz 
höhere Ansprüche auf Geld- und 
Sachleistungen, die sie für Be-
treuung z.B. in Gruppen einsetzen 
könnten, gebracht. Bis zu 40 Pro-
zent des zustehenden Pflegesach-
leistungsbudgets könnten für nach 
Landesrecht anerkannte Angebote 
zur Unterstützung im Alltag einge-
setzt werden. „Unser Angebot wird 
durch das Sozialministerium Ba-

Gut strukturierter Tagesablauf gibt Sicherheit
Die Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz im Haus Demant haben sich bewährt

den-Württemberg und aus Mitteln 
der gesetzlichen Pflegeversicherung 
unterstützt“, stellt Kehrer klar.

Die elf ehrenamtlichen Frauen 
und Männer arbeiten in festen 
Teams jeweils morgens oder nach-
mittags zusammen und machen 
sich Gedanken zum Programm. 
„Wichtig ist für unsere Gäste“, 
erzählt Lilo Tritschler, eine „Haus 
Demant-Frau“ der ersten Stunde, 

„dass der Tag eine klare Struktur 
hat. Das gibt ihnen Sicherheit.“ 
Wenn Peter Natusch alle mit seinem 
Diakonie-Bus daheim abgeholt 
hat, gibt es erst mal ein herzhaftes 
Frühstück. „Das ist schon ein festes 
Ritual“, weiß Erika Graf. „Wir ma-
chen dann viel Biografie-Arbeit“, 
beschreibt Christa Meiereder den 
weiteren Verlauf. „Aber es gibt 
auch Bewegungsspiele mit Bällen“, 

erzählt Annette Friedhof, die sich 
freut, dass im Laufe der Zeit das 
Vertrauen wächst.

Nach dem Mittagessen – Diens-
tag kommt es aus der biozertifizier-
ten Küche der Husemann-Klinik, 
donnerstags wird selbst gekocht – 
und der Mittagsruhe kommt wieder 
ein aktiver Teil. „Wir gehen dann 
spazieren oder machen Sitzgymnas-
tik“, erzählt Lilo Tritschler, „singen 
Lieder, trinken miteinander Kaffee 
und spielen.“ Als Abschiedsritual 
singt sie immer „Kein schöner 
Land“ mit den Gästen. Lebhaft wird 
es, wenn Schüler der benachbarten 
Tarodunumschule zum Prakti-
kum kommen. „Wir haben eine 
rege Partnerschaft“, weiß Christel 
Kehrer. Wenn die Gäste zufrieden 
nach Hause fahren, sind auch die 
Ehrenamtlichen glücklich. „Es 
macht uns immer wieder viel Spaß“, 
erklären sie unisono, „und jeder Tag 
ist anders.“

Wer Interesse an einem Betreu-
ungsplatz hat oder ehrenamtlich 
mitarbeiten möchte, kann sich 
telefonisch (07661 905312) an 
Christel Kehrer oder Stefan Lan-
grock wenden.

Die Zusammenarbeit mit den Ehrenamtlichen Erika Graf, Lilo 
Tritschler, Annette Friedhoff und Christa Meiereder macht Christel 
Kehrer viel Freude (v.r.). Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Mit einem 
nie erträumten Erfolg führte die 
Kirchzartener Kolpingfamilie die 
Aktion „Mein Schuh tut gut!“ für 
internationale Aufgaben des Kol-

pingwerk Deutschland durch. Da 
die bundesweite Aktion über die 
Kölner Kolpingzentrale gesteuert 
wird, hatten die Kirchzartener im 
Vorfeld 60 Paketaufkleber geor-

dert. Doch die reichten bei weitem 
nicht aus. Das Endergebnis gab der 
Vorsitzende Paul Schweitzer am 
Wochenende bekannt: „180 Pakete 
mit insgesamt 2.855 Kilo wurden 

Kolpingfamilie sammelte 4.237 Paar Schuhe!
Die Aktion „Mein Schuh tut gut!“ war im gesamten Dreisamtal erfolgreich

Mitglieder der Kolpingsfamilie Kirchzarten freuen sich über den großen Erfolg von „Mein Schuh tut 
gut!“. Foto: Gerhard Lück

gepackt mit einem unglaublichen 
Inhalt von 4.237 Paar Schuhen.“

Gesammelt wurde in Kirchzar-
ten, Oberried, Stegen und Buchen-
bach. Die Schuhspender kamen aus 
der gesamten Region. Insgesamt 
30 Mitglieder der Kirchzartener 
Kolpingsfamilie engagierten sich 
an der Sammelaktion. Ein kleiner 
Wermutstropfen sei am Rande 
bemerkt: Obwohl darum gebeten 
war, nur saubere und gut erhaltene 
Schuhe abzugeben, mussten doch 
rund zwei Prozent zum Müll ge-
geben werden. „Das ist schade“, 
bemerkte Paul Schweitzer, „weil 
uns durch den Kauf der Müllsäcke 
Kosten entstanden sind, die vom 
Erlös abgehen.“ Die 180 Pakete 
gingen an die Kolping Recycling 
GmbH. Von dort werden sie günstig 
in Regionen der Welt verkauft, in 
denen es keine Schuhhersteller gibt. 
Dieser Erlös kommt der Internatio-
nalen Kolping-Stiftung zugute. Paul 
Schweitzer dankt allen Schuhspen-
dern, aber auch seinen Mitgliedern 
herzlich: „Mit diesem Erfolg hatten 
wir niemals gerechnet.“

Lions Club Dreisamtal

Erfolgreicher Verkaufsoffener Sonntag 

v.l. Stefan Lauble, Gründungspräsident des Lions Clubs Dreisamtal, Martin und Birgit Rabelink von 
HBW, Eveline Dressler, Präsident LC Dreisamtal. Foto: privat
Kirchzarten (u.) Blumenverkauf 
– Scheckübergabe – Soziale Meile: 
Der Lions Club Dreisamtal war 
beim Verkaufsoffenen Sonntag 
in Kirchzarten aktiv dabei und 
kann ein Rekordergebnis beim 
Blumenverkauf vermelden. Der 
Reinerlös von rund 2.000.- Euro 
fließt in das Projekt „Lions Quest“, 
ein Förderprogramm für Kinder 
und Jugendliche zur Sucht- und 
Gewaltprävention an Schulen.

Mit vielen üppigen Blüten bot 

der Stand des Lions Clubs Drei-
samtal ein farbenfrohes Bild und 
lockte zahlreiche Käufer an. Seit 
seiner Gründung 2012 ist der Li-
ons Club Dreisamtal regelmäßig 
am Verkaufsoffenen Sonntag im 
Frühling mit einem Blumenstand 
vor Ort.

Die Blumen wurden - wie jedes 
Jahr - von der Firma HBW in Sins-
heim gespendet. Martin Rabelink, 
geschäftsführender Gesellschafter 
von HBW und seine Frau kamen 

diesmal persönlich nach Kirch-
zarten, um einen Spendenscheck 
über 500.- Euro des Lions Clubs 
Dreisamtal entgegenzunehmen. 

Der Betrag kommt Francisco zu-
gute, einem seit der Geburt schwer 
kranken 5-jährigen Jungen, dem 
Sohn eines Mitarbeiters von Mar-
tin Rabelink. Mit dieser Spende 
konnte der Lions Club Dreisamtal 
der Firma HBW seinen Dank für 
die großzügigen Blumenspenden 
ausdrücken.

Der Erlös des Blumenverkaufs 
wird in diesem Jahr zur Finanzie-
rung von „Lions Quest“-Semina-
ren verwendet. In Zusammenarbeit 
mit dem Kultusministerium des 
Landes Baden-Württemberg und 
den Lions Clubs dient das Pro-
gramm „Lions Quest“ der Sucht- 
und Ge waltprävention an Schulen 
durch Vermittlung und Stärkung 
der sozialen Kompetenzen von 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. In verschiedenen 
Seminaren werden die Lehrkräfte 
praxisorientiert geschult. Die Li-
ons Clubs sind verantwortlich für 
die Werbung, die Durchführung 
und Finanzierung dieser Semina-
re. Im Juni und im Oktober 2017 
finden noch zwei Seminare in 
Stegen statt.

Als Mitglied des „Netzwerks 
für Gutes im Dreisamtal“ war der 
Lions Club Dreisamtal ebenfalls 
am Inklusionsstand an der Sozialen 
Meile vertreten und warb für ein 
inklusives Theaterprojekt, das der 
Club zur Gänze finanziert. Schü-
ler der Zarduna-Schule und der 
Grundschule Kirchzarten werden 
im Juli 2017 ein Theaterstück 
aufführen. Die Geschichte dreht 
sich um Geheimnisse - Sagen und 
Märchen - rund um den Giersberg.

Freiburg/Littenweiler (es.) In 
der Pfarrkirche St. Barbara, er-
klingt im Hochamt am Oster-
sonntag, 16. April um 10.30 Uhr, 
die „Theresienmesse“, eine der 
großen sechs späten Messen von 
Joseph Haydn. Außerdem singt 
der Chor das „Halleluja“ aus dem 
Oratorium „Der Messias“ von G. 
F. Händel sowie zum Abschluss 

den Osterchoral „Gelobt sei Gott 
im höchsten Thron“ von Melchi-
or Vulpius im Wechsel mit der 
Gemeinde. Mitwirkende sind 
der Chor und das Orchester St. 
Barbara mit den Solisten Monika 
Wäschle, Sopran, Gertrud Geiger, 
Alt, Stefan Fiehn, Tenor, Johannes 
Weng, Bass. Die Leitung hat Ek-
kehard Geiger.

„Theresienmesse“  
von Haydn
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www.wunderle-kirchzarten.de
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OFF-ROAD

20“ ENCHANT Jr. Lite

LIV ist von Frauen für Frauen. Die Radserie überzeugt mit 
weiblichem Design und vereint Fahrspaß mit Technik - egal 
auf welchem Level.

LIV bringt auch Dich an das Ziel Deiner Wünsche. Trau Dich 
- und teste LIV bei Wunderle.

249,90 €

Liv Enchant jr. 20" AluxX Aluminium, Shimano Tourney RS35 1x7 Schaltdreh-
griff, Kurbelsatz Wheeltop 3-piece, Aluminium, 140mm, KSS, 36 Z., Reifen GIANT 
Junior Lite Sport S-XC4, 54-406,  Felgen Liv Enchant jr. 20", gebürstete 
Bremsflanken, Verschleißindikator, 6061-Aluminium

LEICHT UND EINFACH ZU MANÖVRIEREN

(24“ auch in weiß verfügbar)  

Kappel (hr.) Am Donnerstag ver-
gangener Woche war Ortstermin 
in Kappel, denn bis zur relativ 
entlegenen Molzhofsiedlung wird 
derzeit Glasfaserkabel verlegt, um 
schnelleres Internet zu ermögli-
chen. Zur Baustellenbesichtigung 
trafen sich hier Baubürgermeister 
Martin Haag, Vertreter der Tele-
kom, der ausführenden Baufirma 
Inexio sowie die Ortsvorsteher 
von Kappel und Ebnet, Hermann 
Dittmers und Bernhard Sänger. 

Für Hermann Dittmers war 
dies ein großer und freudiger Tag 
„die Bevölkerung Kappels hat 
lange nicht geglaubt, dass dies 
Wirklichkeit wird“, so Kappels 
Ortsvorsteher, „erst kürzlich hat 
mir die Mutter eines 13-Jährigen 
erzählt, dass ihr Sohn so bald wie 
möglich aus Kappel wegziehen 
möchte, weil das Internet hier so 
langsam ist. Daher war die Freude 
bei allen groß als die Bagger wirk-
lich rollten und die Bevölkerung 
hat die Bauarbeiten genau, aber 
sehr wohlwollend beobachtet“, so 
Dittmers. Auch Bernhard Sänger 
lobte die qualitativ gute und bes-
tens organisierten Bauarbeiten. 
„Ein sehr eingespieltes Team, das 
sehr gut gearbeitet hat“, so Ebnets 
Ortsvorsteher „und glauben Sie 
mir, ich als Bauunternehmer kann 
das beurteilen.“  

Noch mehr schnelles Internet für Freiburg
Telekom setzt Ausbau bis zur Molzhofsiedlung fort

Neu verlegtes Glasfaserkabel sorgt für schnelles Internet selbst in der Molzhofsiedlung in Kappel. 
Ortsvorsteher Hermann Dittmers (rechts), Baubürgermeister Martin Haag (2.v.rechts), Telekom-Regio-
Manager Christopher Beußel (3.v.r.) sowie Vertreter der Baufirma Inexio freuten sich über den Beginn 
der Baumaßnahmen. Fotos: Gisela Heizler-Ries

45.000 Freiburger Haushalte 
bekommen dann ab Herbst dieses 
Jahres schnelles Internet. Derzeit 
verlegt die Telekom in Littenwei-
ler, Ebnet und Kappel das dafür 
benötigte Glasfaser. Auch die 
westlichen Stadtteile Haslach, St. 
Georgen, Weingarten, Haid und 
Landwasser sowie der Norden 
mit Zähringen und dem Industrie-
gebiet Nord sowie Hochdorf und 
der Ortsteil Benzhausen werden 
nachgerüstet.

41 Kilometer Glasfaser werden 
hierzu in Freiburg verlegt, 130 
neue Verteiler aufgebaut oder 
vorhandene überbaut. Das neue 
Netz wird so leistungsstark sein, 
dass Telefonieren, Surfen und 
Fernsehen gleichzeitig möglich 
sind. Auch das Streamen von Mu-
sik und Videos oder das Speichern 
in der Cloud wird bequemer. Das 
maximale Tempo beim Herunterla-
den steigt auf bis zu 100 Megabit 

pro Sekunde (MBit/s) und beim 
Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. 

Und die Telekom plant bereits 
den nächsten Entwicklungsschritt. 
Mit weiteren Verbesserungen in 
der Übertragungstechnik können 
die Bandbreiten in zwei bis drei 
Jahren im Festnetz sogar auf bis zu 
250 MBit/s gesteigert werden. Und 
durch Bündelung dieser Kapazitä-
ten mit schnellem Mobilfunk sind 
über spezielle Router noch höhere 
Bandbreiten möglich.
So kommt das schnelle Netz ins 
Haus
Auf der Strecke zwischen der Ver-
mittlungsstelle und dem Verteiler 
wird das Kupfer- durch Glasfaser-
kabel ersetzt, was für erheblich hö-
here Übertragungsgeschwindigkei-
ten sorgt. Die neuen, großen grauen 
Kästen am Straßenrand werden zu 
Mini-Vermittlungsstellen (MFG). 
Hier wird das Lichtsignal der 
Glasfaser in ein elektrisches Signal 

umgewandelt und von dort über 
das bestehende Kupferkabel zum 
Anschluss des Kunden übertragen. 
Dadurch werden beim Hoch- und 
Herunterladen nun die höheren 
Bandbreiten erreicht. Dabei gilt 
die Fausformel: Je näher der Kunde 
beim MFG wohnt, desto höher ist 
die Geschwindigkeit.

Die Telekom realisiert dieses 
ambitionierte Bauprogramm ohne 
öffentliche Mittel und investiert 
in Freiburg mehrere Millionen 
Euro. „Wir sorgen für schnelleres 
Internet im schönen Freiburg“, so 
Telekom-Regio-Manager Chris-
toph Beußel beim Ortstermin in 
der Molzhofsiedlung „auch für die 
vielen Studenten und Firmen“. Und 
nicht zuletzt auch für den 13-Jäh-
rigen aus Kappel. Dessen Mutter 
kann nun aufatmen, langsames 
Internet ist erst einmal kein Grund 
mehr, dass ihr Sohn aus Kappel 
wegziehen möchte.

Bernhard Sänger, Ortsvorsteher 
von Ebnet, lies sich die Glasfa-
sertechnik ganz genau erklären.

Kirchzarten (de.) Hat die EU 
noch eine Zukunft? Der Brexit 
ist beschlossene Sache, die Nie-
derlande schrammten an einem 
Nexit vorbei und Marine Le Pen 
will den Frexit. Länder wie Polen 
und Ungarn wettern die EU und 
auch in Deutschland hört man 
europakritische Töne.

Doch es gibt auch die Gegen-
bewegung. Europaweit nimmt 
der „Pulse of Europe“ Fahrt auf 
und auch in Freiburg treffen sich 
jeden Sonntag um 14 Uhr auf 
dem Augustinerplatz Menschen, 
die für die EU eintreten wollen.

Die EU brachte Freizügigkeit, 
wirtschaftlichen Aufschwung, 
Wohlstand und Frieden. In Euro-
pa leben überwiegend Menschen, 
die keine Kriege miterleben 
mussten. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit, denn es gab in 
Europa auch schon Generationen, 
die in ihrem Leben zwei Kriege 
durchmachten; zweimal Tod, 

Zerstörung und Hunger erlebten.
„Pulse of Europe“ setzt sich für 

eine EU ein, die die europäischen 
Grundfreiheiten wie Personen-
freizügigkeit, freien Waren- und 
Zahlungsverkehr garantiert, aber 
auch die Grundrechte des einzel-
nen und die Rechtsstaatlichkeit. 
„Pulse of Europe“ will jedoch 
auch Diskussionen über die EU 
in Gang setzen, denn Reformen 
seien notwendig, so die Initiato-
ren. Europa müsse erhalten wer-
den, damit es verbessert werden 
könne.

Die gleichen Ziele verfolgen 
auch die Initiatoren des „Run for 
Europe“, die am 30. April 2017 
einen Marsch von Breisach auf 
die Iles den Rhin organisieren. 
Die Veranstaltung ist nicht als 
Wettkampf gedacht, mitmachen 
kann jeder, laufend, walkend, 
spazierengehend! Wer mitmachen 
will, kann sich anmelden unter 
www.run-for-europe.de

Pulse of Europe in Freiburg auf dem Augustinerplatz. Die Bewegung 
wächst von Woche zu Woche und findet immer mehr Städten statt

Bild: Dagmar Engesser

Europabewegte Region:

Pulse of Europe und 
Run for Europe

Freiburg (u.) Am Freitag, 7. und 
Samstag, 8. April, findet in der 
Freiburger Messehalle sowie im 
Foyer ein Riesenflohmarkt statt. 

Auch dieses Mal bieten über 200 
Aussteller mit Antiquitäten, Möbel, 
Schmuck, second hand, Briefmar-
ken, bis hin zu Sammlerwaren 
und ausgesuchten Raritäten ein 
abwechslungsreiches Sortiment an. 
Viele überregionale und internatio-
nale Aussteller, sowie das geöffnete 
Messerestaurant laden zum lang-

wierigen Verweilen und Genießen 
in entspannter Atmosphäre ein. 

Öffnungszeiten sind Freitag von 
14.00 - 20.00 Uhr und am Samstag 
vom 9.00 - 17.00 Uhr. Für Besucher 
stehen ausreichend Parkplätze auf 
dem Messegelände zur Verfügung 
und auch für die gastronomische 
Verpflegung ist gesorgt. Weitere In-
formationen und weitere Flohmarkt-
Termine beim Veranstalter SüMa 
Maier GmbH,  Tel.: 07623 / 74192-0 
oder auf www.suema-maier.de

Riesenflohmarkt 
in der Messehalle Freiburg

„Kinderherzen 
retten“ 
Benefizkonzert mit der 
camerata academica 
freiburg
Freiburg (es.) Herzchirurg und 
Musiker Johannes Kroll ist am 
Freitag den 7. April um 19 Uhr im 
SWR Studio Freiburg im Schloss-
bergsaal. Johannes Kroll ist Brat-
schist. Und berührt mit seinem 
Spiel die Herzen der Zuhörer. 
Hauptberuflich leitet der Arzt die 
Sektion Kinderherzchirurg des 
Universitäts-Herzzentrums Frei-
burg / Bad Krozingen. Für den 
Freiburger Verein „Kinderherzen 
retten e.V.“ führt er fast alle herz-
chirurgischen Eingriffe durch. 
Im Gespräch mit Rainer Suchan, 
Leiter des SWR Studio Freiburg, 
berichtet Johannes Kroll von sei-
ner Arbeit und über kurze SWR 
Fernsehfilme auch über die Arbeit 
des 2002 gegründeten Vereins, der 
herzkranken Kindern aus ärmeren 
Ländern der Erde die lebensretten-
de Operation im Universitäts-Herz-
zentrum Freiburg-Bad Krozingen 
ermöglicht. Im SWR-Studio hat 
er aber nicht nur das Mikrofon in 
der Hand, sondern greift auch zur 
Bratsche. Im Zusammenspiel mit 
anderen Mitgliedern der camerata 
academica freiburg erklingen das 
bekannte Oktett von Franz Schu-
bert und das Quatuor concertant 
für Fagott (Susanne Keck) von 
François-René Gebauer. Eintritt 
15€ /10 € Abendkasse. Der Erlös 
geht als Spende an den Verein 
„Kinderherzen retten“.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Zu Ostern feine Lamm- 
und Bärlauchgerichte
Wir wünschen unseren
Gästen frohe Ostern.

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

79254 Oberried-St. Wilhelm · Tel. 07602 / 9 44 69-0 · www.linde-napf.de

Gasthaus 
Zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 79199 Kirchzarten-Burg

Ab sofort ist unsere Gartenwirtschaft 
für Sie geöffnet und wir 

bieten Spargel in leckeren Variationen

„Kunst ist sinnlich und sinnvoll“
Ines-M. Paegert stellt Ankommen und Angekommen sein in Fokus ihrer Ausstellung

Kirchzarten (glü.) Die Male-
rin Ines-M. Paegert, auch beim 
Kirchzartener Jugendkunstpreis 
engagierte Künstlerin, die in 
Stegen eine Atelier-Praxis für 
Freie Kunst, Kunsttherapie und 
Wahrnehmungsschulung betreibt, 
knüpft mit ihren neuen Bildern im 
Sparkassen-Foyer an ihren vorm 
Gebäude stehenden Meilenstein 
mit dem Thema „Ankommen“ 
an. Der Kirchzartener Kunstver-
ein bietet allen Künstlern der im 
Jubiläumsjahr 2015 im Innerort 
aufgestellten „Meilensteinen“ mit 
einer Ausstellung in der Sparkasse 
eine breitere Plattform. Das The-
ma „Dreisamtäler“ der Paegert-
Ausstellung hatte mit dem Titelbild 
der Einladung zu Überraschung 
und Neugier geführt – groß war 
deshalb der Andrang bei der Ver-
nissage.

Die Künstlerin führte selbst in 
ihre Kunst ein und stellte gleich 
klar: „Mir geht es nicht um Ant-
worten, was, ob und wie Kunst 
sein sollte. Es geht mir um den 
Einblick in einen schaff enden Pro-
zess, in dem ich als Malerin einen 
eigenen Standpunkt off enbare. Sie 
hier und heute daran teilhaben zu 
lassen, ist meine Intension.“ Sie 
hätte den Meilenstein vor der Tür 
zu einem Zeitpunkt, als die Brisanz 
der Willkommenskultur noch nicht 

zu ahnen gewesen sei, Menschen 
gewidmet, die auf dem Weg waren 
anzukommen. Jetzt habe sie – ne-
ben anderen abstrakten Bildern 
– wiedererkennbare Personen, die 
bereits mitten in der Gesellschaft 
angekommen seien, gemalt: ihre 
Künstlerkollegen Joachim Kurz, 

Harald Riesterer und Thomas Zip-
fel, Bürgermeister Andreas Hall, 
Sparkassen-Privatkundenchef 
Thomas Breckel und Dietmar Jun-
ginger, Initiator von Meilensteinen 
und Jugendkunstpreises.

Auf ihre Beweggründe einge-
hend, versteht Paegert Kunst wie 

Novalis: „Die Kunst heilt die Wun-
den, die der Verstand geschlagen 
hat.“ Und für sie steht fest: „Wir 
brauchen heute dringend Kunst 
und Poesie, um das Gemeinsame 
unseres Seins aufl euchten zu las-
sen.“ Kunst habe für sie mit Sinn 
in einer doppelten Bedeutung zu 

tun: „Sie ist sinnlich und sinnvoll. 
Aber sie ist zweckfrei ohne Wozu.“ 
Und mit Erich Fried verstärkte sie: 
„Fast alles hätte Sinn, wenn es 
Sinn hätte.“ Ihre Werkschau in der 
Sparkasse habe sie „Dreisamtäler“ 
genannt. „Gut ankommen“ sei ihre 
Intention beim Meilenstein gewe-
sen: „Menschen, die zu uns gefl o-
hen sind, so aufzunehmen, dass sie 
ihr Gesicht zeigen können.“ „Gut 
angekommen“ seien bereits viele 
„Dreisamtäler“, einige habe sie 
portraitiert. Sie trage deshalb die 
Hoff nung in sich, „dass wir alle 
gute Dreisamtäler sein können“ 
– und damit anderen beim „An-
kommen“ helfen; den Fremden 
„als Menschen gegenüber stehen“.

Thomas Breckel, Leiter der 
Privatkunden-Abteilung der Spar-
kasse Hochschwarzwald, freute 
sich, dass jetzt bis 28. April die 
Werke von Ines-M. Paegert im 
Mittelpunkt stehen. Geschmei-
chelt habe er sich gefühlt, dass 
die Künstlerin auch ein Portrait 
von ihm gefertigt habe. Für den 
Kunstverein bedankte sich dessen 
stellvertretende Vorsitzende Jo-
achim Kurz, auch „Meilenstein-
Künstler“, für die Gastfreundschaft 
der Sparkasse. Auch er sei im 
Portrait dargestellt, empfand aber: 
„Ich wurde auf dem Bild allerdings 
etwas aufgehübscht.“

Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall gehört bei den „Dreisamtäler“-Portraits von Ines-M. Paegert 
zu den „Angekommenen“. Aber auch die Bilder der Meilensteine und abstrakte Gemälde sind von ihr 
in der Sparkasse zu sehen. Foto: Gerhard Lück

Ökumenischen 
Kreuzweg
Kirchzarten (es.) Die kfd lädt 
ein zum ökumenischen Kreuzweg 
am Samstag, 8. April um 15 Uhr 
auf den Giersberg, geführt von 
Susanne Thomas und Christel 
Huber. Treff punkt am Denkmal des 
„Müden Wanderers“ am Weg zum 
Giersbergfriedhof.

Einfaches Essen
Kirchzarten (es.) Nach dem Got-
tesdienst am Palmsonntag, 9. April 
lädt die kfd ins Gemeindehaus zum 
„Einfach Essen“ und zu Kaff ee und 
Kuchen ein. Für Kuchenspenden 
ist die kfd dankbar und freut sich 
auf Ihren Besuch. Der Erlös die-
ser Aktion fl ießt einem sozialen 
Projekt zu.

Vortrag
Das Christentum im 
Breisgau
Hinterzarten (es.) Im Mittelalter 
hat es im Breisgau kein groß-
es weit ausstrahlendes Zentrum 
kirchlichen Lebens gegeben, doch 
Menschen, die hier zuhause waren, 
haben nicht einfach nur hingenom-
men, was von außen auf sie zukam. 
Referentin ist Annemarie Ohler. 
Beginn des Vortrags am 21.April 
ist um 16.30 Uhr im Kurhaus 
Hinterzarten im kleinen Saal. Der 
Eintritt ist frei.
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Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Ostern im  „Himmelreich“
köstliche Osterschlemmereien

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Schwarzwälder Gastlichkeit 
in historischem Ambiente

Munterwegs im Himmelreich:

 Herrliche Sonnenterasse 
mit Kinderspielplatz

 geeignet für Familienfeiern

 Bahnhof mit DB-Agentur

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

 gemütliche Gästezimmer, 
auch barrierefrei 

 Mietstation 
draisin-Spezialfahrräder

 Kirchzarten (u.) Am Palmsonn-
tag, 9. April, wird ab 14.00 Uhr 
in das Seniorenzentrum Oskar-
Saier-Haus in Kirchzarten zu 
einem Ostermarkt eingeladen. Im 
Angebot sind österliche Dekorati-
onen, Karten, Gebackenes sowie 
Strickarbeiten, die von ehrenamtli-
chen Helferinnen gestaltet wurden.

Im Foyer und im Innenhof 
können die Besucher Kaff ee und 
Kuchen genießen. Der Erlös des 
Ostermarkts geht an den Förder-
verein Seniorenzentrum Oskar-
Saier-Haus Kirchzarten e.V. zur 
Realisierung diverser Projekte 
zum Wohle der Bewohnerinnen 
und Bewohner. 

Ostermarkt im 
Seniorenzentrum

Kirchzarten (u.) Der Freundeskreis 
für Kirchenmusik Kirchzarten-Ste-
gen lädt am kommenden Sonntag, 
dem 9. April, um 17.00 Uhr, zu ei-
nem Passionskonzert in das evang. 
Gemeindezentrum Kirchzarten ein.

Zur Auff ührung gelangt die Mat-
thäus-Passion (1746) von Georg 
Philipp Telemann. Es wirken mit 
die Solisten Sophie Harr (Sopran), 

Joanna Jaworowska (Alt), Ro-
nan Caillet (Tenor), Luca Festner 
(Tenor), Lorenz Kauffer (Bass), 
die erweiterte Kantorei und das 
erweiterte Kammerorchester der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Kirchzarten-Stegen unter der Lei-
tung von Deborah Hödtke. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden am Ausgang 
sind erwünscht.

Passionskonzert

Kirchzarten (u.) Traditionell la-
den die Hexen der Kirchzartener 
Höllenzunft zum Eierlesen ein. 
Es findet am Ostermontag, 17. 
April im Schlosshof der Talvogtei 
in Kirchzarten statt. Wie bereits 
im vergangenen Jahr, wird ab 
11 Uhr ein Weißwurstfrühstück 
angeboten. Ab 12 Uhr ist mit 
Grillwürsten und Steaks sowie 
Kaff ee und Kuchen fürs leibliche 
Wohl bestens gesorgt.  Um 14.30 
Uhr beginnt dann der Wettkampf 
zwischen „Leser“ und „Läufer“.

Dieser Brauch, der seit 1935 
in Kirchzarten gepfl egt wird, war 
früher über ganz Südwest-Europa 
verbreitet. Es ist ein interessanter 
Wettkampf zwischen einem „Eier-

Traditionelles Eierlesen
leser“, der über eine Strecke von 
70 bis 80 Meter 100 Eier einzeln 
einsammeln muss, und einem 
„Läufer“, der eine Strecke von 
ca. fünf Kilometer zurücklegen 
muss. Um die Sache etwas zu 
erschweren, muss er auf dem Weg 
in vier Gaststätten einkehren und 
in jeder ein Viertele trinken. Damit 
alles seine Richtigkeit hat, wird er 
zur Kontrolle von einem „Reiter“ 
begleitet. Die Gewinnchancen 
des Eierlesers ändern sich jedoch 
fortwährend durch das beherzte 
Eingreifen von „Dieben“ und des 
„Polizisten“.

Im Schlosshof gibt es Sitzgele-
genheiten im bei Bedarf beheizten 
Hexen-Zelt!Foto: privat

Wiebkes handgefertigte 
Osterfiguren warten auf Sie!

Telefon: 07669 707
Familie Hubert Hermann * Glashütte

Genießen Sie frische 
Frühlingsgerichte im

Bahnhofstr. 16 • Kirchzarten • Tel. 0 76 61/40 13

Frohe Ostern wünscht Ihnen Familie Rettich 
und freut sich auf ihre Reservierung.

Am Karfreitag empfehlen wir Stockfisch und andere Spezialitäten.
An Ostern bieten wir Lammbraten und andere Köstlichkeiten 

sowie frischer badischer Spargel in verschiedenen Variationen.

Österlicher 
Wochenmarkt
Oberried (es.) Ein Österlicher Wo-
chenmarkt fi ndet am 7.April von 15 
Uhr bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
in Oberried statt. Die angebotenen 
Produkte stammen von Oberrieder 
Höfen und Bauern aus der Region. 
Angeboten wird: Frisches Gemüse, 
Salat, Obst, Honig, Marmelade, 
Quark, Joghurt, Käse, Nudeln, 
Speck, Wurstwaren, Bauernbrot, 
Obstbrände, Säfte und Kräuterpro-
dukte. Als besondere Aktion zur 
baldigen Osterzeit bemalen Kinder 
Ostereier für Kinder und die Ober-
rieder Frauen gestalten einen feinen 
heimatlichen Osterfl ohmarkt. Das 
Altenwerk bewirten mit Kaff ee und 
ihrem berühmten Kuchen.

Wiehre (u.) Ostern wird als ein 
Festtagshöhepunkt des Jahres 
traditionell in besonderer Weise 
gefeiert. Dazu gehört, Haus und 
Garten österlich-frühlingshaft zu 
dekorieren und den Familien-/
Freundeskreis mit schönen Ge-
schenken zu überraschen. 

Anregungen und Ideen für ein 
festlich geschmücktes Zuhause und 
phantasievolle Osterpräsente hält 
alljährlich der große Ostermarkt 
im ZO – Zentrum Oberwiehre  
bereit, der in diesem Jahr am 
Samstag, 8. April von 10.00 - 18.00 
Uhr  stattfi ndet. Kunsthandwerker 
und Hobbykünstler präsentieren 

Großer Ostermarkt im ZO
Kreative Deko- und Geschenkideen zum Osterfest

hier  alles, was zu Ostern gehört: 
handgefertigte, schön kolorierte 
Holz-Osterhasen und andere ös-
terliche Figuren, bemalte Oster-
eier, Ostersträuße und -gestecke, 
schöne Osterstrauß-Anhänger, 
handgearbeitete Geschenkverpack-
ungen sowie Geschenkpapiere. 
Zu entdecken gibt es außerdem 
attraktive Dekorationsgegenstände, 
Objekte aus Streichholzschachteln, 
Seidentücher, modische Stoff-
Taschen, gestrickte Puppenkleider 
oder besonderer Schmuck. 

Weitere Infos zum Markt unter 
Tel.: 0761 / 2 38 06.

Kirchzarten (u.) Auch in den 
Osterferien ist die Bibliothek im 
Schulzentrum in der Giersberg-
straße zu den gewohnten Zeiten 
geöff net. Dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 15.00 - 19.00 Uhr 
und mittwochs, donnerstags und 
freitags von 11.00 - 14.00 Uhr. 
Lediglich von Gründonnerstag bis 
einschließlich Ostermontag bleibt 
die Bibliothek geschlossen. Die 
Online-Bibliothek kann jedoch 
auch an den Feiertagen genutzt 
werden unter www.onleihe.de/

biene.
Noch bis Donnerstag, 27. April, 

gibt es eine Sonderaktion: Alle Le-
ser, die sich im April erstmals einen 
Leseausweis ausstellen lassen, sich 
für Partner- und Familienausweise 
entscheiden oder ihren abgelaufe-
nen Leseausweis verlängern, erhal-
ten statt den üblichen 12 Monaten 
Gültigkeit zusätzlich einen Monat 
Ausleihzeit umsonst.

Das Büchereiteam wünscht allen 
Lesern frohe Ostertage und schöne 
Ferientage!

Bibliothek Kirchzarten
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Stefanie Doll vom SV Kirchzarten gewann am Sonntag den 
Freiburg-Marathon über 42,195 Kilometer in der ausgezeichneten 
Zeit von 2:55:18 Stunden. Sie lag damit souverän elf Minuten vor 
der zweitplatzierten Susanne Gölz vom LC Breisgau. Eine Woche 
zuvor gehörte Steffi in der Breitnauer Festhalle (Foto) noch zu den 
Gratulanten, die sich zum Empfang ihres Bruders, dem Biathlon-
Weltmeister Benedikt Doll, eingefunden hatten. Der „Dreisamtäler“ 
gratuliert Stefanie Doll herzlich zum Marathonsieg!
� glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten� (glü.)� Erst�mit� 50�
Jahren� fand�Brigitte�Nittel� vom�
Lauftreff�des�SV�Kirchzarten�zum�
Sport.� Jetzt�mit� 70� kam� sie� als�
zweifache�W70-Weltmeisterin�
sowie� zwei� Silbermedaillen� von�
den� „World�Masters�Champion-
ships�Indoor“�aus�Daegn�in�Korea�
zurück.� „Es�war� ein� unheimlich�
tolles�Gefühl“,� schwärmt� sie� im�
Gespräch�mit�dem�„Dreisamtäler“,�
„ganz�oben�auf�dem�Treppchen�zu�
stehen�und�die�deutsche�Hymne�zu�
hören.“�Sowohl� beim�Halbmara-
thon�(1:56:57�Std.)�als�auch�beim�
8km-Cross-Lauf� (44:45�Min.)�
war�sie�in�ihrer�Altersklasse�W�70�
die�Weltbeste� und�gewann�Gold.�
Hinzu� kamen� noch� zwei� zweite�
Plätze�über�800�Meter�in�3:32:27�
Min.�und�3000�Meter�in�14:56:53�
Min.�ins�Dreisamtal�zurück.
Nach�Budapest�(Ungarn),�Sacra-

Brigitte Nittel kam als zweifache Weltmeisterin aus Korea
Seniorin des SVK-Lauftreffs war bei den „World Masters Championships Indoor“ erfolgreich

mento� (USA)� und� Porto�Alegre�
(Brasilien)�nahm�sie�bereits� zum�
vierten�Mal� an� diesen�Senioren-
Weltmeisterschaften� der�Leicht-
athleten� teil.� Immer� ist� ihr�Mann�
Hans-Joachim�Nittel�dabei.�Er�ist�
ihr�großer�Organisator�und�Betreu-
er:�„Hans-Joachim�weiß�immer�ge-
nau,�wann�ich�wo�anzutreten�habe�
und�was�ich�vorher�noch�essen�darf�
oder�muss.�Ohne� ihn� könnte� ich�
das�nicht�schaffen.“�Und�so�erzählt�
auch�der�voller�Begeisterung�von�
den�Weltmeisterschaften:� „So-
wohl�die�Eröffnungs-�als�auch�die�
Abschlussfeier�waren� grandios.“�
4.700�Teilnehmer� aus� 47�Natio-
nen�seien�gemeldet�gewesen�–�74�
kamen�aus�Deutschland,�zehn�aus�
Baden-Württemberg.�Während�
Halbmarathon� und� Crosslauf�
auf� der� Straße� bzw.� im�Gelände�
stattfanden,�musste�Brigitte�Nittel�

die� anderen� Läufe� in� der�Halle�
austragen.� „Das�war� eine� tolle,�
große� und�moderne�Sporthalle“,�
schwärmen�beide.
Die� Organisation� sowie� das�

kulturelle� und� sportliche�Beipro-
gramm�seien�fantastisch�gewesen.�
An� den� neun�Reisetagen� hätten�
sie� auch� immer�wieder� Zeit� für�
Besichtigungen� der� 2,5-Milllio-
nen-Stadt� gehabt.�Brigitte�Nittel�
entdeckte�erst�mit�50� Jahren�den�
Sport� als� Hobby.� Nach� einem�
Artikel� über� die�Sportabzeichen-
Gruppe�des�SVK�habe�sie�gesagt:�
„Das� will� ich� auch� schaffen.“�
Seitdem�wiederholt�sie�alljährlich�
den�Leistungstest.� In� der� „Oma-
Zopf-Gruppe“� von�Gerda� Spieß�
des�Lauftreffs�habe�sie�das�Laufen�
gelernt.�Und� das� lässt� sie� nicht�
mehr� los.�Bis� zu�40�Wettkämpfe�
macht�sie�jährlich.

Mit vier Medaillen und Maskott-
chen kam Brigitte Nittel von den 
„World Masters Championships 
Indoor“ aus Korea zurück.

 Foto: Gerhard Lück

Buchenbach� (u.)�Der� Schwarz-
waldverein�Buchenbach� e.V.� lädt�
am�Sonntag,�dem�9.�April,�zu�einer�
weiteren� Frühlingswanderung�
„5-Seen-Wanderung� Buchholz“�
ein.�Treffpunkt� ist� um�10.15�Uhr�
am� Bahnhof� Himmelreich� mit�
Regiokarte�und�Rucksackverpfle-
gung.�Von�dort�geht�die�Wanderung�
nach��Buchholz�und�danach�durch�
die�Obstanlagen�am�Schützenhaus�
vorbei� auf� dem�Flötzweg� zu� den�
„5� Seen“� und�weiter� zum�Husa-
rendobel.�
Die�Wanderung� führt� ein� kur-

zes� Stück� auf� dem� Breisgauer�

Weinweg�in�Richtung�Sexau.�Am�
Schoren�hat�man�einen�Blick�auf�
die�Ruine�Hochburg.�Weiter�geht�es�
auf�dem�Örtelweg�Richtung�Örtel-
weier.�Danach�zum�Allmendbuck�
und� zum� Buchholzer� Rebberg.�
Dort�genießen�die�Teilnehmer�die�
schöne�Aussicht� vom�Kandel� bis�
hinüber� zum�Rosskopf� und� dem�
Kaiserstuhl,�bevor�die�Wanderung�
durch�die�Weinberge�nach�Buch-
holz� zurück� führt.� Die�Gehzeit�
beträgt�ca.�drei�Stunden.�
Wanderführer� sind�Maria� und�

Albert�Wangler,�Tel.:�07661�/257.�
Gäste�sind�herzlich�willkommen!

Schwarzwaldverein  
Buchenbach

5-Seen-Wanderung Buchholz

Freiburg�(hr.)�Mit�einer�5:2�Nie-
derlage� im�Rücken� tritt� der� SC�
Freiburg� heute� im� zweiten� Spiel�
der� englischen�Woche�gegen�den�
VfL�Wolfsburg�an.�Anpfiff�ist�um�
20.00�Uhr.�
Ein� „richtiges�Drecksspiel� in�

allen� Bereichen“� sei� die� Partie�
gegen�Werder�Bremen� gewesen,�
analysierte� SC�Trainer�Christian�
Streich� die� deutliche�Niederlage�
trocken.�Die�Struktur� hat� gefehlt�
und�die�Präzision.�Gegen�den�Ball�
wurde�schlampig�gespielt,�schlecht�
verteidigt,�falsche�Entscheidungen�
wurden� getroffen� und� so�waren�
Torchancen�Mangelware.� „Es� ist�
alles�gegen�uns�gelaufen,�aber�wir�
waren� selbst� schuld“,� so� Streich�
„wir�haben�nicht�diszipliniert�und�
strukturiert�gespielt.“
„Gegen�Wolfsburg�wird� es� ein�

ganz�anderes�Spiel“,�sagte�der�SC�
Trainer�in�der�Pressekonferenz�vor�
der�Partie� „Wolfsburg�wird� nicht�
annähernd�so�defensiv�spielen�wie�
Bremen.�Wir�müssen�eine�Strategie�
entwickeln,� um�dem�bestmöglich�
zu�begegnen.�Wir�müssen�gemein-
sam�verteidigen,�sie�gemeinsam�ab-
arbeiten,�nicht�nervös�werden,�sich�
nicht�mit�Fehlern�aufhalten�sondern�
eine�Leichtigkeit�entwickeln.�Das�
wird�die�Herausforderung�sein.“
Der�VfL�Wolfsburg� steht� zwar�

momentan�mit�30�Punkten�auf�dem�
13.�Tabellenplatz,�nur�einen�Punkt�
vom�Relegationsplatz� getrennt,�
doch� die�Niedersachsen� gehören�
laut� Christian� Streich� „zu� den�
Top�mannschaften�der�Liga“.�„Sie�

Schach-Gruppe
Waldsee� (hr.)� Jeden�Donnerstag�
um�15.00�Uhr,�treffen�sich�Schach-
spieler� im� Begegnungszentrum�
Laubenhof,�Weismannstr.� 3� im�
Stadtteil�Waldsee,� und� laden� alle�
Interessierten,�mit�oder�ohne�Vor-
kenntnisse,� zu� einer� Partie� ein.�
Über� weitere�Teilnehmer/innen�
würde�sich�die�Schachgruppe�freu-
en.�Bei� Interesse� bitte� unter�Tel.:�
0761�/�69�68�78�–�22�oder�per�E-
Mail:�muthny.e@sv-fr.de�melden.�

Einladung zum Trauringtag
Bei einem Glas Crémant stelle ich  

am Samstag, den 8. April von 10 - 15 Uhr 
die neueste Trauringkollektion vor.

Ich freue mich sehr auf Ihr Kommen,
Ihre Nadja Kuckluck, Goldschmiedin

15% Trauringrabatt!

„Gegen Wolfsburg wird es ein ganz anderes Spiel“
Nach 5:2 Niederlage gegen Bremen spielt der SC heute Abend, 20 Uhr in Wolfsburg

SC Keeper Alexander Schwolow musste einige Male hinter sich greifen im Spiel gegen Werder Bremen. Fotos: Achim Keller

haben�spielerische�Klasse�und�sie�
kämpfen�gerade�darum�Punkte�zu�
sammeln,�um�nicht�auf�den�Rele-
gationsplatz� zu� rutschen.�Aber�
damit�können�sie�umgehen,�da�sie�
sich�bewusst�sind,�welche�Qualität�
sie�haben.“�

Gerade�wieder� zu� erleben� am�
vergangen�Spieltag�in�der�Partie�ge-
gen�Bayer�Leverkusen.�Hier�lagen�
die�Wölfe� 2:0� zurück� und� sahen�
bereits�wie�die� sicheren�Verlierer�
aus.� Doch� Top-Stürmer�Mario�
Gomez�erzielte�in�der�Schlussphase�

innerhalb�von�sieben�Minuten�drei�
Treffer,�bevor�der�VfL�kurz�vor�dem�
Abpfiff�doch�noch�den�Ausgleich�
hinnehmen�musste.�Der�National-
spieler�hat�derzeit�einen�Lauf.�Die�
letzten� sechs�Wolfsburger� Tore�
gehen� alle� auf� sein�Konto.� Die�
Streich-Elf�sollte�also�gewarnt�sein.�
„Ich�hoffe,� unsere� Innenvertei-

diger�haben�schon�viele�Male�den�
VfL�Wolfsburg� angeschaut� und�
haben�Gomez�studiert“,�antwortete�
Christian� Streich� auf� die� Frage�
nach�einer�eventuellen�Sonderbe-
wachung�für�Gomez.�„Als�Innen-
verteidiger�müsstest�du�dir�eigent-
lich�eine�Datei�anlegen,�damit�du,�
wenn�man�dir�nur�die�Beine�zeigen�
würde,�von�der�Laufbewegung�her�
schon�wissen�müsstest�–�das�ist�der�
Mario�Gomez.“�
Welche�Verteidiger�heute�Abend��

gegen�den�VfL�Wolfsburg�auf�dem�
Platz�stehen�werden,�lies�sich�der�
SC�Trainer� im�Vorfeld� natürlich�
nicht� entlocken.�Ob�Marc�Oliver�
Kempf�nach�der�Bremen-Nieder-
lage�und�der�Nationalmannschafts-
reise�dabei�sein�wird,�oder�Caglar�
Söyüncü�wieder� in� der� Startelf�
stehen�wird?� „Es� ist� auch� nicht�
entscheidend,�wer� auf� dem�Platz�
steht�in�Wolfsburg,�sondern�wie�wir�
auf�dem�Platz�stehen!“�so�Christian�
Streich�„Wir�müssen�in�Wolfsburg�
wieder�so�Fußball�spielen,�dass�wir�
ein�Tor�schießen�können�oder�zwei.�
Wenn�wir� es� gut�machen,� ist� das�
im�Rahmen�des�Möglichen.�Und�
dann�müssen� sie�mehr� schießen�
wie�wir!“

Stegen� (u.)�Wie� in� jedem� Jahr�
machten� sich� je� 34�Schülerinnen�
und�Schüler�vom�Kolleg�St�Sebas-
tian�und�des�BBZ�Stegen�mit�ihren�
Lehrern� auf� den�Weg� ins� einwö-
chige�„kooperative�Skilager“�nach�
Vals�in�Südtirol.�
Nachdem�der�Winter�2016/2017�

in�Südtirol�nicht�gerade�als�Traum-
winter�in�die�Geschichte�eingehen�
wird,�hatten�die�Teilnehmer�wieder�
einmal�großes�Glück,�denn�just�in�
der�Woche�vor�der�Abfahrt�vermel-
dete� der�Wetterdienst� doch� noch�
ordentliche�Schneefälle� für� diese�
Region�und�so�durften�sie�sich�bei�
der�Ankunft�über�eine�wunderbare�
Winterlandschaft� freuen.�Dieses�
Glück� setze� sich� dann� in� der� ge-
samten�Woche� fort�mit�wechsel-
haftem�Wetter�und� immer�wieder�
Neuschnee,�was�allen�Teilnehmern�
große�Freude�bereitete.�Doch�nicht�

nur� das�Wetter� stimmte,� sondern�
auch� alles� andere� drum� herum.�
Tolle�Erfolgserlebnisse�auf�der�Ski-
piste,�wunderbare�Begegnungen�
zwischen� den� Schülerinnen� und�
Schülern� vom�Kolleg� und�BBZ,�
witzige�Erlebnisse�bei�den�Spiele-
abenden�und�natürlich�auch�jeden�
Tag� hervorragendes� Essen�mit�
Südtiroler� Schmankerln�machten�
das�Skilager�für�viele�Teilnehmer�
zum�Highlight�des�Schuljahres�und�
Appetit�auf�mehr.
Durch� einen� vorausgehenden�

Kennenlerntag� befördert,� bahn-
ten� sich� schon� nach� kurzer� Zeit�
Freundschaften� zwischen� den�
beiden� Schulen� an,� sodass� sich�
zum�Ende� der�Woche� hin� auch�
die�Tischgemeinschaften� zu� den�
Mahlzeiten�mischten.�Fulminanter�
Abschluss�war�die�Disco�mit�einem�
Schüler-DJ�vom�BBZ.

„Kein Traumwinter, statt-
dessen Wintertraum“

Kirchzarten/Oberried�(glü.)�Seit�
nahezu�zwanzig�Jahren�unterstüt-
zen�Landwirte� und�Waldbesitzer�
den�Veranstalter� vom� „ULTRA-
Bike-Marathon“.� Jetzt� hat� es� im�
Organisations-Komitee�einen�Ge-
nerationswechsel� gegeben.� Die�

neue�Leitung�mit�Benny�Rudiger�
an� der� Spitze�möchte� jetzt� unter�
dem�Motto� „Nit� überänander,�
sondern� eifach�mol�mitänander�
schwätze“� den�Kontakt� intensi-
vieren.�Dabei� soll� über� aktuelle�
Entwicklungen,� aber� auch� über�

die�Erfahrungen�der�Landwirte�und�
Waldbesitzer�mit�Mountainbikern�
gesprochen�werden.�Das�Gespräch�
findet�am�kommenden�Mittwoch,�
dem� 12.�März� 2017� um� 20�Uhr�
im�Landgasthof�zum�Schützen�in�
Oberried-Weilersbach�statt.

ULTRA-Bike-OK lädt Landwirte  
und Waldbesitzer ein

www.facebook.com/ 
dreisamtaeler

Sie finden uns auch auf Facebook

„Es ist nicht entscheidend, wer auf dem Platz steht in Wolfsburg, son-
dern wie wir auf dem Platz stehen“, sagt SC Trainer Christian Streich 
und erwartet von seiner Mannschaft mutiges Auftreten, sich nicht 
mit Fehlern aufzuhalten und nervös werden, sondern Leichtigkeit.   
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Testen Sie die neuen Hörsysteme mit Akkutechnik.
Das passende Hörsystem für sportliche und aktive Menschen!

Nie mehr Batteriewechsel durch die neue Lithium-Ionen Akkutechnik 
in den Cellion Hörsystemen von Siemens Signia. So erleben Sie ein 
sehr gutes Verstehen in allen Hörsituationen durch die lange Benut-
zungsdauer von ca. 24 h. Endlich können Sie völlig unabhängig Ihren 
Alltag genießen. Zusätzlich sparen Sie durch den Wegfall der laufen-
den Batteriekosten. 

Nutzen Sie das iffland.hören. Testversprechen.

Vertrauen Sie dabei unserer Fachkompetenz seit über 60 Jahren. 
Mit unserem hauseigenen Anpasssystem ihabs können wir für 
Sie die maximale Hörleistung aus Ihren Ohren herausholen.
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Kirchzarten
Schwarzwaldstraße 19
79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 98 27 46
kirchzarten@iffland-hoeren.de

Filiale Freiburg-Littenweiler
Lindenmattenstraße 44
79117 Freiburg-Littenweiler
Fon 07 61 - 69 67 57 30
Fon 07 61 - 69 67 57 31
littenweiler@iffland-hoeren.de

Aktions-Email:
siemensaktion@iffland-hoeren.de 
Kostenloses Infotelefon:
0 800 / 0 11 66 77Gu

tsc
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in Testen Sie die neuen Cellion Hörsysteme 
mit Akkutechnik bis zum 30.04.2017!

So einfach ist die Teilnahme:
1. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
2. Wir testen Ihre Hörleistung.
3. Tragen Sie die Cellion Hörsysteme
 kostenlos und unverbindlich Probe.

Kirchzarten (glü.) „Wir suchen 
Nachdenker, Mitdenker und Quer-
denker, die Kirchzarten mit frischen 
Ideen und Engagement gestalten 
wollen.“ Der Suchende ist die 
Bürgerstiftung Kirchzarten. Sie 
hat für 2017 den Engagement-Preis 
unter dem Slogan „Deine Idee für 
Kirchzarten“ ausgeschrieben und 
wartet jetzt auf viele tolle Vor-
schläge. „Wir möchten mit diesem 
Preis“, erklärt Stiftungsvorstand 
Sigmund Lehmann, „einem unserer 
Stiftungsziele, mit Aktionen viele 
Entwicklungen in Kirchzarten an-
zuschieben oder auszubauen, näher 
kommen.“ Und das ist der Stiftung 
immerhin 10.000 Euro wert!

Zum Engagement-Preis 2017 
sind alle eingeladen, die in Kirch-
zarten aktiv sind: Einzelpersonen, 
Gruppen, Vereine oder Schulklas-
sen. Die Projektideen sollten aus 
den Bereichen Jugend-, Famili-
en- und Altenhilfe sowie Bildung, 
Erziehung, Kultur, Sport oder 
Umwelt- und Naturschutz kommen. 
„So gibt es die Satzung der Bürger-

„Deine Idee für Kirchzarten“
Jetzt für den Engagement-Preis 2017 der Bürgerstiftung Kirchzarten bewerben

Der Vorstand der Bürgerstiftung Kirchzarten mit Oliver Trenkle, 
Stefan Saumer, Roswitha Freykowski, Sabine Beck und Sigmund 
Lehmann (v.l.) hat einen Engagement-Preis ausgeschrieben.
 Foto: Gerhard Lück

stiftung vor“, weiß Stefan Saumer 
aus dem Vorstand der Bürgerstif-
tung. Und Roswitha Freykowski 
ergänzt: „Es ist egal, ob das Projekt 
eine einmalige Sache ist oder dau-
erhaft besteht.“ Sabine Beck bringt 
es auf den ermutigenden Punkt: 

„Alles ist als Engagement-Idee 
denkbar!“

Dem Geschäftsführer der Bür-
gerstiftung Oliver Trenkle obliegt 
es, die Modalitäten der Wettbe-
werbsbeteiligung aufzuzeigen: 
„Die Idee für Kirchzarten muss 

auf einem Poster im Format 50 
mal 70 Zentimeter eingereicht 
werden. Das kann digital als PDF, 
als Ausdruck oder als Collage auf 
Fotokarton erfolgen.“ Die Idee 
müsse aussagekräftig in Wort und 
Bild beschrieben sein. „Und eine 
Vorstellung über die zeitliche und 
personelle Umsetzung sowie die 
Finanzierung gehört auch zur Be-
werbung.“ Wichtig sei es, betont 
der Vorstand der Bürgerstiftung 
unisono, dass alle Bewerbungen 
bis zum 5. Mai bei Oliver Trenkle 
im Rathaus Talvogtei abgegeben 
würden.

Vom 19. Mai bis zum 9. Juni 2017 
werden die Projekt-Ideen öffentlich 
in der Sparkasse Hochschwarzwald 
in Kirchzarten ausgestellt – deshalb 
auch die Darstellung im Poster-
Format – und dort vom Publikum 
bewertet. Unter Berücksichtigung 
der Publikumsbewertung legt eine 
Jury dann die Sieger fest.

Alles ist zum Nachlesen unter 
www.ideen-für-kirchzarten.de zu 
finden.

Buchenbach (es.) BLOSSBLUEZ 
machen Musik, die Kopf, Bauch 
und Herz gleichermaßen anspricht 
– eine „soulful funky rocking jazzy 
blues fusion“! Neben Gesang, Gi-
tarre und Mundharmonika formen 
die hervorragenden Bläser den 
Sound der 7-köpfigen Band. Als 
besonderes Highlight konnte der 
Buchenbacher Gitarrist Martin Ai-
chele die Wiener Soul- und Blues-
sängerin Natascha Flamisch, der 

Freiburger Saxophonisten Holger 
Rohn (ex Marla Glen Band), sowie 
der jungen Kölner Jazztrompeter 
Thimo Niesterok für diesen Abend 
engagiert werden. Das Konzert 
eröffnet der junge Buchenbacher 
Sänger und Songwriter Kai Wißler, 
der bereits eine große Fangemeinde 
im Internet begeistert. Das Konzert 
findet am 08.April in der Sommer-
berghalle statt Beginn ist um 19.30. 
Der Eintritt beträgt 10 €, erm. 7 €.

BLOSSBLUEZ & Guests

Sydney
Opernhaus, grüne 
Parks & blaue Berge
Freiburg-Oberau (es.) Diavortrag 
von Karl-Heinz Rüttgers. Zu-
nächst grüßen Kängurus, Koalas 
und bunte Vögel, bevor Sie in 
die faszinierende Welt der Blue 
Mountains eintauchen. Vom Rand 
der Hochfläche mit ihren wunder-
schönen Wasserfällen schroffen 
Felsen geht es hinab in den Regen-
wald mit seinen Eukalyptus- und 
Farnbäumen. Dann ein Rundgang 
durch die Weltstadt Sydney: vom 
Vorort Manly geht es durch den 
großen Hafen, am weltberühm-
ten Opernhaus von 1972 vorbei, 
in die Innenstadt. Neben vielen 
historischen Gebäuden sind es die 
großen Parkanlagen, die Sydney 
so attraktiv machen. Der Vortrag 
findet am 7. April im Wohnstift 
Freiburg Rabenkopfstraße 2 um 17 
Uhr statt, Eintritt 4.- Euro.

Frühlingskonzert
Freiburg-Oberau (es.) Agnes 
Knoop (Sopran), Luise Arakel-
yan (Cello) und Sabine Pander 
(Klavier) laden im Wohnstift Frei-
burg, Rabenkopfstraße 2 zu einem 
bunten Konzert mit Vokal- und 
Instrumentalwerken ein. Auf dem 
Programm stehen Arien und Lie-
der von Georg Friedrich Händel, 
Johann Sebastian Bach, Franz 
Schubert, Paul Linke und Johann 
Strauß. Im instrumentalen Teil: 
„Der Schwan“ von Camille Saint-
Saens, Fantasiestücke von Robert 
Schumann und eine Sonate von 
Franz Schubert. Das Konzert wird 
organisiert durch die Internationale 
Stiftung für Kultur und Zivilisation 
in München. Das Konzert findet 
am 9. April im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstraße 2 um 17 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

Von der Galli-
arde zum Tango
Gitarrenmusik aus fünf 
Jahrhunderten
Littenweiler (hr.) Die Literatur 
der klassischen Gitarre ist breit 
gefächert. Sie erstreckt von der 
Renaissance bis hin zur Jetzt-Zeit. 
Am Freitag, dem 7. April, um 15.00 
Uhr, nimmt Wolfgang Schubart das 
Publikum mit auf einen Streifzug 
quer durch Zeit und Länder. Im 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10 in 
Littenweiler, erklingen virtuose, 
aber auch verträumte Stücke aus 
England, Spanien und Lateinameri-
ka. Der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr
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Wir gratulieren unserem Partner

IT-Dienstleistungen Weiß GmbH

zum 15-jährigen Jubiläum!

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Wir gratulieren zum 15-jährigen Jubiläum!

Öffnungszeiten:
Montag  

ab 17.30 Uhr
Dienstag - Sonntag 

7.30 – 23.00 Uhr

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

 
Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch.

Hofgut Himmelreich

79199 Kirchzarten

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Wir gratulieren zu 15 Jahren  
IT Dienstleistungen Weiß!

Munterwegs im Himmelreich.
 saisonale und badische Küche  

    mit Vesperkarte, Kaffee und Kuchen

 gemütliche, barrierefreie Gästezimmer  

 Bahnhof mit DB-Agentur

Wir bedanken
uns für die gute

Zusammenarbeit 
und gratulieren 

herzlich 
zum Jubiläum

Praxis für Physiotherapie Edith Zeisig
Am Fischerrain 1 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 9 85 00 • Fax 0 76 61 / 98 50 98
info@physio-zeisig.de •www.physio-zeisig.de

79254 Oberried 
Tel. 0 76 61 / 42 13    www.auto-eckert.de

Und wünschen 
weiterhin viel Erfolg!

Öffnungszeiten Restaurant:
Mo - Mi und Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 0 76 61 / 68 20 · www.baeren-zarten.de

Seit mehr als 500 Jahren ...  
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Wir gratulieren 
IT Dienstleistungen Weiß zum 

15-jährigen Firmenjubiläum  
und danken für die stets  

sehr gute Zusammenarbeit.

„In der weiten IT-Landschaft ein „Kümmerer“ sein“
Günter Weiß blickt bereits auf fünfzehn erfolgreiche Jahre als Computerspezialist zurück

Kirchzarten (glü.) Das hören 
Kunden doch gerne: „Ich will in 
der immer weiter verfl echtenden 
IT-Landschaft ein Kümmerer sein.“ 
Wer das sagt, kann auf fünfzehn 
erfolgreiche „Kümmerer-Jahre“ zu-
rückblicken: Günter Weiß, Inhaber 
von „IT Weiß GmbH – IT-Dienst-
leistungen“ in Kirchzarten. Der 
über viele Jahre mit dem Tauzieh-
sport in Dietenbach verbundene 
sympathische Computer-Experte 
kann auf spannende Jahre als Selb-
ständiger zurückblicken. Zum 
ungewöhnlichen Jubiläum gibt es 
bis zum Jahresende immer einen 
PC oder Notebook zum einmaligen 
Sonderpreis – wichtige Infos dazu 
immer im „Dreisamtäler“.

Im April 2002 begann Günter 

Weiß den Weg in die Selbständig-
keit – ganz allein und mit vielen 
Schulungen, der Betreuung von 
Privatpersonen und kleinen Firmen 
mit höchstens zehn PCs. Ab 2004 
ging der Schulungsanteil auf nur 
noch zehn Prozent zurück, die Kun-
denbetreuung weitete sich aus. Im-
mer mehr Betriebe im Dreisamtal 
und hoch bis nach Neustadt kamen 
bis 2010 hinzu, ein Mitarbeiter un-
terstützte ihn. „2010 kam dann die 
große Wende“, erinnert sich Weiß. 
Da stellte er zwei neue Leute ein 
und verlagerte das Geschäft nach 
Kirchzarten. Dann ging es rasend 
schnell weiter. 2011 kam der erste 
Azubi, Ausbildung zum „Fachin-
formatiker für Systemintegration“. 
2012 Umzug in die Stegener Straße 

wegen notwendiger größerer Räu-
me. 2013 kam die GmbH mit vier 
Technikern, einer Bürokraft und 
einem neuen Azubi. 2016, als das 
Unternehmen auf acht Mitarbeiter 
gewachsen war, starb der zweite 
Geschäftsführer Gerhard Engler, 
Weiß macht seitdem alleine weiter. 
Aktuell gehören zum Team fünf 
Techniker, zwei Azubis und eine 
Verwaltungskraft.

„Mit dem Umzug in die neuen 
Räume in der Ottenstraße 6a“, 
freut sich Weiß, „wurde ein neues 
Kapitel aufgeschlagen, helle geräu-
mige Büros, verbesserte Arbeitsat-
mosphäre auf einer ganzen Etage.“ 
Und toll sei es, dass es eine eigens 
eingerichtete Werkstatt mit insge-
samt fünf PC- und einem Note-

book-Reparaturarbeitsplatz gäbe. 
Jetzt hat Günter Weiß einen neuen 
Mitarbeiter mit der Zertifi zierung 
des Telefonanlagen-Herstellers 
Auerswald: „Wir wollen in Zukunft 
auch den Bereich der Telefonie 
betreuen, da habe ich lange nach 
gesucht.“ Weiß IT betreut Privat-
personen mit dem Schwerpunkt 
PC, Notebook, Drucker, Einrich-
tung Internet oder Beratung und 
Reparaturen. Die Schwerpunkte 
beim immer größer werdenden 
Firmenkundenstamm liegen beim 
Verlauf sämtlicher Hardware wie 
Server, Netzwerkkomponenten 
oder PCs, bei der Installation, 
Einrichtung und Betreuung der 
Anlagen. Aber auch die Vernetzung 
mehrerer Firmenstandorte oder die 

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Wir gratulieren!

Wir bedanken uns für 
die gute Zusammenarbeit!

In der Ottenstraße 6a fand Weiß IT vor einem Jahr optimale Büroräume. Fotos: Gerhard Lück

Ob Günter Weiß nach fünfzehn erfolgreichen Geschäftsjahren das Kabelgewirr in seinem Server entwirren kann?

Datensicherung sind Spezialität 
von Weiß IT.

Mit dem Monitoring kann Weiß 
IT sämtliche Geräte eines Kun-
den im Netzwerk auf Fehler und 
Probleme überwachen. Ein großer 
Bildschirm auf dem Flur zeigt den 
Weiß IT-Mitarbeitern immer an, 
wo es anfängt „zu brennen“: „So 
können wir rechtzeitig Fehler fest-
stellen, sie schon vor dem großen 
Ausfall mit Fernwartung behe-

ben und so ungeplante Auszeiten 
deutlich minimieren.“ Dazu passt 
auch das besondere Augenmerk, 
dass Günter Weiß auf das Thema 
Sicherheit legt: „Wir sind Partner 
des deutschen Firewall-Herstellers 
Securepoint und können die Ge-
fahren aus dem Internet deutlich 
abfangen.“

Zum Fünfzehnjährigen im Jahre 
2017 schaltet Günter Weiß immer 
am Monatsanfang eine Anzeige 

im „Dreisamtäler“. Damit bewirbt 
er in Zusammenarbeit mit seinem 
großen PC-Partner Wortmann, ein 
deutscher Produzent, immer ein 
Notebook oder einen PC, der dann 
in diesem Monat zum Sonderpreis 
angeboten wird. Und den Erlös aus 
dieser Aktion will Günter Weiß 
am Jahresende dem Hofgut Him-
melreich, ein zufriedener Kunde 
von ihm, und der Bürgerstiftung 
spenden.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
info@.dreisamtaeler.de

Auch wir
gratulieren!

Kirchzarten (de.) Der Togolese 
Henry Motra ist Tänzer aus Lei-
denschaft. Der Tanz bestimmte 
schon immer sein Leben. Früher 
war er weltweit für Auftritte und 
Shows unterwegs, heute liegt sein 
Schwerpunkt auf der Tanzpädago-
gik. An der Emmendinger Fritz-
Böhle-Werkrealschule entwickelt 
und realisiert er mit Schülern 
der fünften bis achten Klasse 
Modern-Dance-Projekte. An den 
Volkshochschulen Dreisamtal 
und Emmendingen unterrichtet 
er modernen afrikanischen Tanz 
und manche Kirchzartener kennen 
ihn von seinem Auftritt beim Fest 
der Kulturen in der Talvogtei im 
vergangenen Jahr.

Am 6. Mai 2017 bietet Motra zu-
sammen mit Sylvester Agbedoglo 
mit Künstlernamen Masterdrum-
mer einen Workshop in Au an. Ab-
gedoglo, ebenfalls Togolese, lebt 
sein zwanzig Jahren als Trommler 
und Sänger in Dänemark. Kennen-
gelernt haben die beiden sich 2006 
in Togo und führen seither gemein-
same Tanz- und Trommelprojekte 
durch. Dabei geht es ihnen darum, 
durch Tanz und Musik Brücken 
zwischen Kulturen zu bauen.

In Au erwartet die Teilnehmer 
ein Tag voller tänzerischer und 
trommelnder afrikanischer Rhyth-
men. Der Workshop ist sowohl 
für Anfänger als auch für Fortge-
schrittene geeignet. Die Trommeln 

Masterdrummer Henry Motra.
 Foto: Dagmar Engesser

Ein Tag voller afrikanischer Rhythmen
Workshop mit Tänzer Henry Motra und Masterdrummer

werden gestellt und es gibt einen 
afrikanischen Imbiss.
Termin: 6. Mai 2017
Zeit: 9.30 – 17 Uhr
Ort: Kirchensaal, Dorfstraße 25, 
79280 Au bei Freiburg
Kosten: 120,- € (Studenten 100,-€)
Kontakt, Info und Anmeldung: Tel. 
07660-9378410 (Iris Natterer) oder 
motra.workshop@gmail.com 

Freiburg-Oberau (es.) Das Kla-
vierduo Anima mit Aymara Cubas 
und Hana Akiyama spielen Werke 
für Klavier zu vier Händen. Das ver-
gnügliche Programm geleitet die Zu-
hörer von Paris nach Wien mit Claude 
Debussys „Petite Suite“ und den 

bekannten Melodien von Kreisler. 
Als Höhepunkt des Konzerts erklingt 
der „Karneval der Tiere“ von Camille 
Saint-Saens. Das Konzert fi ndet am 
13. April im Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstraße 2 um 17 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Klavier zu vier Händen

Hinterzarten (es.) Am 7. April 
2017 spielt der junge Cellist Fjodor 
Elesin, um 20 Uhr in der Evang. 
Kirche in Hinterzarten. Er ist 
Gründer und Künstlerischer Leiter 
des Festivals „Music Island Hoch-
schwarzwald 2017“, und spielt sein 
neues Programm „Bach & Freunde. 

Cello-Monolog“, bei dem er als 
anerkannter Bachspezialist einen 
spannenden Bogen zwischen der 
Musik des großen Meisters und 
der seiner musikalischen Erben wie 
Hindemith oder Schostakovich auf-
zieht und sie miteinander sprechen 
lässt. Der Eintritt beträgt 15 €, 

Bach & Freunde
“Cello-Monolog“

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Nächste Ausgaben am 12. und 26. April 2017
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf ab 0 
3D 12:40 (nur Sa+So), 15:00 (Mi 14:30),  
17:30 (Mi 17:00)   
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:30 (Mi 14:15),  
17:00 (Mi 17:30)

NEU Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf ab 0 
3D 12:40 (nur Sa+So), 15:00 (Mi 14:30),  
17:30 (Mi 17:00)   
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:30 (Mi 14:15),  
17:00 (Mi 17:30) 

NEU Nichts zu verschenken ab 0
2D 17:20, 20:15

Ghost in the shell ab 16 
3D 17:40 (Mi 17:15), 19:30 (Di nicht, Mi 20:30), 
22:15 (Di 22:45, Mi 23:15) 
2D 19:30 (nur Di), 19:50 (OV, nur Do)

Die Schöne und das Biest ab 6
3D 14:40 (Mi 14:00), 19:30 (Mi 20:10),  
22:30 (Mi nicht) 
2D 14:00 (Mi 14:30), Do 17:00, 17:10 (So 16:45), 
19:50 (Do+Mi nicht, Mo 20:00), Mi 22:50

The Boss Baby ab 6
3D 12:05 (nur Sa+So), 15:10 (Mo+Di 14:50,  
Mi nicht), 16:45 (Mi 17:30) 
2D 14:10 (Mi 14:50), 17:20 (Mi nicht)

SONDERVERANSTALTUNGEN
VORPREMIERE: Fast & Furios 8 ab 12 
2D Mi, 12.4., 00:01

» START AM MITTWOCH, 12.4.

NEU  Fast & Furios 8 ab 12
2D nur Mi, 13:45, 15:45, 16:45, 17:15, 19:30,  
20:30, 22:40, 23:00

Do., 6.4. – Mi. 12.4.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

1151572-1.pdf

IAK GmbH – Forum International 
Tel/Fax 0 7661-98 71-0/-49  

www.iak-freiburg.de

Transformations-
Massage  
Abenteuerreise durch 
unseren Körper

Vortrag mit  
Sandra Merkle

Kurhaus Kirchzarten  
Fr, 7. April, 19- ca. 21 Uhr  
Eintritt 12,– 

Buchenbach (u.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal e.V. lädt am Sonntag, 
dem 9. April (Palmsonntag), von 
11.00 - 12.00 Uhr, zu einem Kon-
zert des Duo Cellikatessen in den 
Raphaelsaal der Friedrich-Huse-
mann-Klinik in Buchenbach ein. 

Jedes Jahr um die Osterzeit 
kommt das beliebte Duo nach 
Süddeutschland auf Tournee und 
nimmt die Zuhörer mit auf eine 
musikalische Reise mit Cello und 

Klavier. Annemieke Schwarzeneg-
ger, Cello,  und Bernhard Bücker, 
Klavier, sind Dozenten an der 
Musikhochschule Essen. Sie spie-
len Werke von Vivaldi, Piazzolla 
(Ave Maria), Daniel van Goens, 
Beethoven, Mendelssohn (Lied 
ohne Worte) und Schostakowitsch. 
Bernhard Bücker moderiert das 
Programm mit großem Sachver-
stand und viel Humor. Der Eintritt 
ist frei, Spenden willkommen.

Duo Cellikatessen    
Sonntag in Buchenbach

Bad Krozingen (rs.) Seit 22 Jahren 
lädt die Kur und Bäder GmbH Bad 
Krozingen im Frühjahr zu Ehren 
von Wolfgang Amadeus Mozart 
zum „Mozartfest“ mit vielen mu-
sikalischen Klassik-Höhepunkten 
ins Kurhaus und ins Schloss Bad 
Krozingen ein. Es begann bereits 
am 2. April und dauert noch bis 
14. Mai an.

Am Ostermontag, 17. April ab 
11.00 Uhr, bietet der „Klassik-
Brunch im Frühling“ im Kurhaus 
traditionell einen Ohren- und Gau-
menschmaus für die ganze Familie. 
Das Johann-Strauß- Ensemble 
unter der Leitung des Kapellmeis-
ters Tibor Szüts, 1. Geige, ist eines 
der wenigen in Deutschland noch 
existierenden Kurorchester, es 
umrahmt den Brunch musikalisch. 

Ein weiteres musikalisches und 
kulinarisches Vergnügen bietet 
der „Wiener Abend“ am Freitag, 
21. April um 19.00 Uhr, ebenfalls 
im Kurhaus. Das Johann-Strauß-
Ensemble wird unter der bewährten 
Leitung von Kapellmeister Tibor 
Szüts, 1. Geige, den Abend mit 
bekannten Melodien musikalisch 
umrahmen. Das Menü des Abends 
verwöhnt mit Sulz von der Bach-
forelle, gekochter Rindertafelspitz 
mit Apfelkren, Schnittlauchsauce 
und Erdäpfelgröstl, zum Dessert 
Apfelstrudel mit Vanillesauce. 

Kartenverlosung
Kur und Bäder GmbH Bad Kro-
zingen und der Dreisamtäler 
verlosen 1 x 2 Eintrittkarten zum 
kulinarischen Wiener Abend am 
21. April, 19.00 Uhr im Kurhaus 
Bad Krozingen. Die Frage lautet 
„Wer leitet das Johann-Strauß-
Ensemble“ beim Wiener Abend?
Senden Sie die Lösung per Post-
karte an Dreisamtäler Medienhaus 
GmbH, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, per Fax an 07661 / 
3532 oder per E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss 
ist Mittwoch, der 12. April 2017.

Klassik und mehr im 
Frühling 

22. Mozartfest in Bad Krozingen 

Das Johann-Strauß-Ensemble unter der Leitung des Kapellmeisters 
Tibor Szüts, 1. Geige, umrahmt sowohl den Brunch als auch den 
kulinarischen Wiener Abend musikalisch. Foto: K+B

Zuvor, am Donnerstag, 6. April 
um 19.00 Uhr, präsentiert sich das 
20-köpfi ge Ensemble „Mongolia 
Folk Orchestra of China“. Am 
Sonntag, 23. April um 19.00 Uhr 
folgt ein „Opernabend“ mit jun-
gen Sängerinnen und Sängern der 
Hochschule für Musik Freiburg. 
Den festlichen Abschluss bildet 
am Sonntag, 14. Mai um 19 Uhr 
das Konzert mit dem Ladies Clas-
sic Quartett im Kurhaus. Unter 
www.bad-krozingen.info oder 
Tel.: 07633 / 4008-164 - Tourist-
Information Bad Krozingen, das 
gesamte Mozartfest-Programm 
sowie Tickets im Vorverkauf. 

April
2017 MI.5.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-
Mail: uteharre@gmx.de Kosten-
beitrag 13 €.
● KIRCHZARTEN „Gesunder 
Darm - gesunder Mensch“ Der 
Landfrauenverein Kirchzarten-
Stegen lädt zum Vortrag von Mi-
chaela Giersch, Heilpraktikerin 
und Dozentin für Phytotherapie 
ein. Es wird sich mit dem Thema 
Darmgesundheit beschäftigt und 
erkundet, warum diese für das 
Wohlbefi nden von Bedeutung ist. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr 
im Hotel Fortuna. Der Eintritt ist 
frei
● KIRCHZARTEN/ZARTEN
Beinvenenthrombose: Ursa-
chen, Therapie, Vorbeugung 
Venenthrombosen bzw. Lun-
genembolien sind häufi ge und 
mitunter gefährliche oder sogar 
lebensbedrohliche Krankheiten. 
In diesem Vortrag von Dr. Lisa 
Schuler, Chirurgin und Phlebo-
login wird auf die Ursachen und 
Risiken zur Thromboseentstehung 
eingegangen, Therapiemöglich-
keiten vorgestellt und eine sinn-
volle Vorbeugung aufgezeigt. 
Anmeldung ist erforderlich unter 
Tel. 07661-5821. Veranstalter ist 
die VHS Dreisamtal. Beginn ist 
um 19 Uhr in Kirchzarten-Zarten, 
Altes Rathaus, Raum Dunant. Der 
Eintritt beträgt 7 €.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Wetterbuchen-Exkursion am 
Schauinsland von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr. Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Preis / 
Gruppenpreis auf Anfrage; Kin-
der bis 12 J. Frei. Anmeldung bis 

spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland.
● FREIBURG/EBNET „Mond-
kalender in der Praxis“  Die 
Landfrauen Kappel-Ebnet laden 
zum Vortrag „Mondkalender in 
der Praxis“ ein. In diesem Vortrag 
erfahren Interessierte alles Wis-
senswerte über den Mond. Marco 
Gerhards vermittelt Praxistipps 
für Haushalt, Gesundheit und Be-
ruf. Die Veranstaltung fi ndet um 
20 Uhr im Vereinsheim des SV 
Ebnet statt. Der Eintritt ist frei. 

April
2017 DO.6.

 
● KIRCHZARTEN Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit 
Demenz von 9.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Haus Demant. Ihre Ange-
hörigen werden von uns abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht. 
Kontakt: Christel Kehrer Telefon 
07661 90 53 12
● BUCHENBACH Eucharistief-
eier mit Krankensalbung  Das 
Altenwerk Buchenbach lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um 
14.30 Uhr zur Eucharistiefeier 
mit Krankensalbung in der Pfarr-
kirche Buchenbach mit anschlie-
ßendem treff en im Gemeindesaal 
St. Agatha zum gemütlichen Bei-
sammensein ein. Dabei wird Ru-
dolf Schmidt Bilder passend zur 
Fastenzeit zeigen. Das Altenwerk 
freut sich über zahlreiche Besu-
cher
● BUCHENBACH/HIMMEL-
REICH Reiten für Kinder. Wollt 
ihr die Welt einmal vom Pferde-
rücken aus betrachten? Kommt 
einfach vorbei und probiert es aus. 
Kinder ab 3 Jahren sind herzlich 
willkommen. Das Reiten fi ndet 
bei jedem Wetter statt; es gibt eine 
Reithalle. Ort: Erlenhof, Erlen-
hofstraße 5 (Himmelreich). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Familie Zipfel, Tel. 07661/ 
48 28 oder 0160/ 95 951 284. Ko-
sten: 5€
● HINTERZARTEN Luther und 
das unselige Erbe des Augusti-
nus. Die ökum. Erwachsenenbil-
dung lädt herzlich ein zu einem 
Vortrag von Magnus Striet (Theo-
loge an der Uni Freiburg) zum 
Thema Luther und das unselige 
Erbe des Augustinus. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Evang. Gemein-
desaal
● HINTERZARTEN Konzert: 
„Play-Paganini“ - Hommage an 
Niccolò Paganini Seien Sie ge-
spannt auf russische Klassik, die 
auf einer Balalaika vorgetragen 

wird. Beginn ist um 20 Uhr in der 
Kath. Kirche. Der Eintritt kostet 
20 €, Kinder bis 17 Jahre 15 €.
● FREIBURG Michael Hatzius 
Echstasy Puppentheater um 20 
Uhr im Vorderhaus in Freiburg. 
Karten sind erhältlich beim BZ-
Kartenservice oder online unter 
vorderhaus.de.

April
2017 FR.7.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Auf dem 
Rückweg Einkehr zur Kaff eepau-
se im Landgasthof „Zum Rössle“. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15 € pro Person, für 
Familien ab 4 Personen 50 € (ohne 
Einkehr). Veranstalter: Fam. Mai-
er vom Ruhbauernhof und Touris-
mus Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Bewegung, 
Entspannung und Spiele Um 14 
Uhr im Haus Demant. Kontakt: 
Liselotte Tritschler: 07661-999 05
● KIRCHZARTEN Transformati-
ons Massage Abenteuerreise durch 
unseren Körper Vortrag mit Sandra 
Merkle Kurhaus Kirchzarten, 19 
Uhr bis ca. 21 Uhr Eintritt 12€.
● BUCHENBACH Friedhofs-
kapelle Eröff nungskonzert der 
Kulturtage von Solo-Rezital für 
Harfe Prof. Andreas Mildner. Der 
Solo-Harfenist des Sinfonieorche-
sters des WDR und Professor für 
Harfe an der Musikhochschule 
Würzburg eröff net die Buchen-
bacher Kulturtage mit einem vir-
tuosen Solo-Programm. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Kosten: 10€, 5 
€ ermäßigt, Kartenvorverkauf im 
Rathaus.
● HINTERZARTEN Konzert des 
jungen Cellisten Fjodor Elesin. 
Er spielt sein neues Programm 
“Bach und Freunde. Cello Mono-
log” um 20 Uhr in der Evang. Kir-
che. Der Eintritt beträgt 15€
● HINTERZARTEN Küchen-
party - im Parkhotel Adler Ku-
linarische Hocherlebnisse erwar-
ten Sie in der großen Hotelküche, 
wie immer ideenreich kreiert vom 
Bernhard König plus Team sowie 
dem Gastkoch Klaus Neidhart 
vom Hotel & Restaurant Gottfried 
in Moos am Bodensee. Beginn um 
19 Uhr. Kosten 129€ inkl. Geträn-
ke, Gourmethappen und Rahmen-
programm.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Als besondere Aktion zur 
baldigen Osterzeit bemalen Kin-
der Ostereier für Kinder und die 
Oberrieder Frauen gestalten einen 
feinen heimatlichen Osterfl oh-
markt. Das Altenwerk bewirten 
mit Kaff ee und Kuchen.
● FREIBURG-LITTENWEILER. 
Schülerkonzert des Musikver-
eins Littenweiler Im Bürgersaal 
Ebneter Str. 13 konzertiert ab 
17.30 Uhr der musikalische Nach-
wuchs des Musikvereins Litten-
weiler. Kinder der Musikalischen 
Früherziehung, das Blockfl öten-
Ensemble, die Percussion-Gruppe 
und das Jugendorchester geben 
bei einem unterhaltsamen Konzert 
eine Probe ihres Könnens. Der 
Eintritt ist frei – um Spenden zur 
Förderung der Jugendarbeit wird 
gebeten.
● FREIBURG „Kinderherzen 
retten“ Benefi zkonzert mit der 
camerata academica Freiburg um 
19 Uhr im SWR Studio/Schloss-
bergsaal mit Herzchirurg und Mu-
siker Johannes Kroll Johannes. 
Für den Freiburger Verein „Kin-
derherzen retten e.V.“ führt er fast 
alle herzchirurgischen Eingriff e 
durch. Im SWR-Studio berich-
tet er aber nicht nur von seiner 
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

1150960-1.pdf

Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Unsere Öffnungszeiten:

Ab April ab 17 Uhr  |  Ab Mai Mo Ruhetag 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

www.laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

Stegen-Eschbach (ch.) Ein paar 
Pfunde verlieren und dabei nicht 
den Spaß verlieren? Beim weit 
verbreiteten Diätenallerlei schwin-
delt so manchem der Kopf und die 
Motivation ist oft dahin, bevor es 
richtig losgeht. Der mehrfache 
Bestsellerautor und gebürtige 
Kirchzartener Patric Heizmann 
hilft mit viel Humor und fun-
diertem Wissen über die Hürden 
hinweg. „Leichter als du denkst!“ 
- Comedy mit Nährwert. Frei nach 
dem Motto „Diäten sind nicht 
lustig, aber man kann wunderbar 
darüber lachen“, manövriert Heiz-
mann in atemberaubenden Tempo 
und extrem unterhaltsam durch die 

„Leichter als du denkst“

Patric Heizmann am Sa. in Eschbach
Comedy mit Nährwert - Die lustige Gesundheitsshow

Show. Der Diät-Rebell zeigt einen 
erstaunlich einfachen Weg, der 
dem Schweinehund praktisch keine 
Chance lässt, einen gesünderen 
Lebensstil zu sabotieren. 

Der ewige Kampf „Kopf ge-
gen Bauch“: Heizmann hat eine 
Lösung. Am Samstag, 8. April, 
kommt er mit seiner humorvollen 
Show ins Dreisamtal in die Halle 
in Stegen-Eschbach. Beginn ist 
um 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr. 

Karten sind erhältlich bei Edeka 
Strecker in Stegen und bei der 
eXtra-Post in Kirchzarten. Eintritt: 
15 Euro – statt wie sonst 29. Also, 
es gibt keine Ausreden mehr.

Rust (hr.) Seit Samstag ist der 
Europa-Park Rust wieder geöff net 
und startet mit zahlreichen Neuhei-
ten in die Sommersaison. 

Mit dem Projekt „Voletarium“ 
hebt eine neue Großattraktion 
ab. Das größte „Flying Theater“ 
Europas wird seine Passagiere zu 
den schönsten und faszinierendsten 
Orten des Kontinents entführen. 
Eröff nung ist im Juni 2017. Dar-
über hinaus bietet Deutschlands 
größte Freizeitpark über 100 At-
traktionen und Shows und in der 
neuen Europa-Park Arena können 
ab dem Frühjahr außerdem bis zu 
6.000 Gäste einzigartige Veranstal-
tungshighlights genießen. 

Begleitend zum „Voletarium“ 
dürfen sich die Besucher außerdem 
auf einen weiteren Virtual Reality-
Ride von MackMedia freuen. 
Neben der wilden Fahrt mit Ed 
Euromaus und seinen Freunden 
können die Fahrgäste auf dem 
„Alpenexpress Coastiality“ ab 

Saisonstart auch mit den „Sky Ex-
plorers“ abheben. Groß und Klein 
werden in die Rolle von Piloten 
versetzt und erleben einzigartige 
Landschaften und Dörfer aus luf-
tiger Höhe.

Darüber hinaus präsentiert 
MackMedia mit „Happy Family“ 
die erste Produktion in Spielfi lm-
länge. Der Film wird die Abenteuer 
der Familie Wünschmann ab dem 
24. August bundesweit und später 
auch in über 60 weiteren Ländern 
weltweit auf die Kinoleinwände 
bringen. Außerdem wartet die 
„Happy Family“ in einer Show im 
Italienischen Themenbereich auf 
ihre Gäste. Auch im Traumzeit-
Dome gibt es ein neues Film-
highlight für die ganze Familie. 
„The Secrets of Gravity − From 
Europe to Space“ handelt von den 
Entdeckungen Albert Einsteins, der 
Faszination des Universums und 
der Macht der Fantasie. 

Viele weitere Neuheiten, täglich 

bis zu 23 Stunden Showprogramm 
und eine vielfältige Gastronomie 
warten zudem auf die Besucher. 
Nähere Informationen auf www.
europapark.de. 

In der Saison 2017 arbeitet 
Deutschlands größter Freizeitpark 
darüber hinaus intensiv an der 
Realisierung des neuen Wasser-
Erlebnis-Resorts. Über die kom-
menden Jahre entstehen auf einer 
insgesamt 46 Hektar großen Erwei-
terungsfl äche zahlreiche Indoor- 
und Outdoor-Aktivitäten rund um 
das Thema Wasser. Um der zu 
er wartenden steigenden Nachfrage 
an Betten gerecht zu werden, plant 
der Europa-Park zudem ein neues 
Themenhotel. Die Eröff nung ist 
2019 geplant.

Der Europa-Park ist in der Som-
mersaison bis zum 5. November 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöff net 
(längere Öffnungszeiten in der 
Hauptsaison). Infoline: 07822 / 
77 66 88.

Die Europa-Park Inhaberfamilie Mack freut sich gemeinsam mit den Künstlern von „Ed’s Party Parade“ 
auf den Saisonstart 2017. Foto: Gisela Heizler-Ries

Am vergangenen Wochenende:

Saisoneröff nung im Europa-Park

Freiburg (u.) Von Freitag, 7. bis 
Montag, 17. April gastiert der 
Circus Paul Busch auf der Neuen 
Messe in Freiburg.
Vorstellungen sind täglich 16.00 
und 19.30 Uhr, am Sonntag, 9. 
April um 11.00 und 15.00 Uhr am 
Sonntag, 16. April nur um 15.00 
Uhr und am Ostermontag, 17. Ap-
ril, nur um 11.00 Uhr. Dienstag, 11. 
und Freitag 14. April, keine Shows.
Am Ostersonntag, 9. April, und 
Ostermontag, 17. April, gilt jeweils 
bei der 11.00 Uhr Vorstellung: 
Muttitag. Alle Muttis haben dann 
freien Eintritt. Am Montag, 10. 
April und Mittwoch, 12. April, ist 
Familientag, bei der 16.00 Uhr Vor-
stellung zahlen die Erwachsenen 
Kinderpreise.
Nähere Infos und Kartenreservie-
rung unter Tel.: 0163 - 702 87 65 
und auf www.Circus-Paul-Busch.
de.  

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost Frei-
karten für jeweils zwei Personen 
für  Vorstellungen des Circus 
Paul Busch in Freiburg. Senden 
Sie unter dem Stichwort „Circus 
Paul Busch“ und des Wunsch-
datums 
Montag, 10. April, 19.30 Uhr 
oder  
Mittwoch, 12. April, 16.00 Uhr, 
Mittwoch, 12. April, 19.30 Uhr, 
Donnerstag, 13. April, 19.30 
Uhr, Samstag, 15. April, 16.00 
Uhr oder Sa. 15. April, 19.30 
Uhr eine Postkarte an Dreisam-
täler Medienhaus GmbH, Frei-
burger Str. 6, 79199 Kirchzarten, 
ein Fax an 07661 / 3532 oder 
eine E-Mail an info@dreisam-
taeler.de. Einsendeschluss ist 
Samstag, der 8. April 2017.

Arena der Attraktionen
Circus Paul Busch gastiert in Freiburg

Arbeit, sondern greift auch zur 
Bratsche. Er spielt zusammen mit 
anderen Mitgliedern der camerata 
academica Freiburg. Eintritt 15€ 
/10 € Abendkasse. Der Erlös geht 
als Spende an den Verein „Kinder-
herzen retten“.

April
2017 SA.8.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-

Mail: uteharre@gmx.de Kosten-
beitrag 13
● KIRCHZARTEN Die kfd lädt 
ein zum ökumenischen Kreuzweg 
um 15.00 Uhr auf den Giersberg, 
geführt von Susanne Thomas und 
Christel Huber. Treff punkt am 
Denkmal des „Müden Wanderers“ 
am Weg zum Giersbergfriedhof.
● BUCHENBACH Konzert 
BLOSSBLUEZ & Guests 
BLOSSBLUEZ Sie machen Mu-
sik, die Kopf, Bauch und Herz 
gleichermaßen anspricht – eine 
„soulful funky rocking jazzy blues 
fusion“ Die alle begeistert. Beginn 
ist um 19.30 Uhr in der Sommer-
berghalle. Eintritt 10 €, erm. 7 €)
● ST. MÄRGEN Kräuterkunde 

mit dem Kräuterwieble Einen 
Kräuterspaziergang mit anschlie-
ßendem Wildkräuter-Menü bietet 
die VHS in St. Märgen an. Die 
Teilnehmer lernen auf einem Spa-
ziergang rund um den Krumm-
holzenhof die zu dieser Jahreszeit 
wachsenden Wildkräuter, Wildge-
müse und essbaren Blüten kennen. 
Anschließend genießen sie ein aus 
diesen „Delikatessen am Weges-
rand“ gekochtes Menü. Außerdem 
bekommen sie wertvolle Tipps 
zum Kochen und Zubereiten von 
Wildkräutern und der Kräuterheil-
kunde. Leitung: Gertrud Kalten-
bach. Die Veranstaltung fi ndet von 
14 bis 17 Uhr statt. Anmeldungen 
unter Telefon 07669 486.

● HINTERZARTEN Begegnung 
von Orient und Okzident Ein 
Konzert Verschiedener Lieder aus 
unterschiedlichen Ländern wird 
Ihnen dargeboten. Ergänzt werden 
die musikalischen Vorträge durch 
die Liedübersetzungen und Texte 
aus den Ländern. Die Veranstal-
tung fi ndet im kleinen Saal im 
Kurhaus in Hinterzarten statt Be-
ginn ist um 17 Uhr. Tickets in allen 
Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald, unter 07652/1206-
30 oder www.reservix.de. VVK: 
12 €, Abendkasse 15 €
● FREIBURG/EBNET Floh-
markt beim Bauernhof in der 
Schwarzwaldstraße 247 in Frei-
burg-Ebnet von 10 Uhr bis 16 
Uhr. Die Besucher erwartet ein 
großes Angebot an Möbeln, Lam-
pen, Bücher, Bilder und Schönes 
aus dem Kleiderschrank für Klein 
und Groß. Auch für das leibliche 
Wohl ist mit Kaff ee, Kuchen und 
kalten Getränken gesorgt.
● FREIBURG EL MAGO 
MASIN Operation Eselsohr, 
Musikkabarett um 20 Uhr im Vor-
derhaus in Freiburg. 

Karten sind erhältlich beim BZ-
Kartenservice oder online unter 
vorderhaus.de.
Sonntag 09. April 2017
● KIRCHZARTEN Passionskon-
zert Der Freundeskreis für Kir-
chenmusik Kirchzarten-Stegen 
lädt zum Konzert um 17 Uhr in 
das evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten ein. Zur Auff ührung 
gelangt die Matthäus-Passion 
(1746) von Georg Philipp Tele-
mann. Es wirken mit die Solisten 
Sophie Harr (Sopran), Joanna 
Jaworowska (Alt), Ronan Caillet 
(Tenor), Luca Festner (Tenor), 
Lorenz Kauff er (Bass), die erwei-
terte Kantorei und das erweiterte 
Kammerorchester der evangeli-
schen Kirchengemeinde Kirchzar-
ten-Stegen unter der Leitung von 
Deborah Hödtke. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht
● KIRCHZARTEN Ostermarkt 
im Seniorenzentrum Oskar-
Saier-Haus, Albert-Schweitzer-
Str. 5, ab 14 Uhr. Im Angebot sind 
österliche Dekorationen, Karten, 

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fun-
dus des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank 
(1905-1969). Sie zeigt das Gasthaus Löwen in Oberried-Geroldstal 
um 1935. Wer die Mutter mit den zwei Kindern ist, konnte nicht 
ermittelt werden. Vielleicht fi ndet sich ja jemand aus unserer Le-
serschaft, der das weiß.
Der Löwen wurde im November 2009 geschlossen und wechselte 
daraufhin zwei Mal den Besitzer. Er wird demnächst komplett abge-
rissen. Ein versuchter Erhalt von Teilen des Anwesens, unter anderem 
der historischen Gaststube, ist aus mehreren Gründen gescheitert. 
Mit dem Neubau – geplant ist wieder ein Hotel mit Gastronomie – 
wird in Kürze begonnen. Ein Termin für die Wiedereröff nung steht 
noch nicht fest.

Fotos: Archiv Foto Bank / Hanspeter Schweizer

Ihr Immobilienmakler
im Dreisamtal & Freiburg

Büro Kirchzarten

Tel. 07661 - 90 88 90

www.cm-immobilien.de

 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 
 Wärmepumpe/Elektro/Fußbodenheizung 
 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 

 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 
 Carport 

 Baujahr 2016 
 Fertigstellung Mai 2017 

 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  
Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h nen  und  Le b e n  im  Dr e isa mta l  

ImmobilienGaiser 

 
 
Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Eigenleistungen möglich 
Keine weiteren Maklergebühren 
 

1 0  D o p p e l h a u s h ä l f t e n   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

BESTANDSGEBÄUDE 
ODER GRUNDSTÜCK
für altersgerechtes Wohnprojekt 
gesucht. Freiburger Osten und 

Dreisamtal.
Möhrle + Möhrle Architektur 

07 61- 6 06 57

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Mietgesuche
2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, ab April/
Mai oder nach Absprache, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Freiburg (sf.) Im Waldhaus Frei-
burg wird am Samstag, dem 29. 
April, von 14.00 - 17.00 Uhr, ein 
Kurs „Grünholzwerkstatt: Schöne 
Staudenhalter für den Garten“ 
angeboten. Teilnehmer entdecken 
in diesem Kurs ihr handwerkliches 
Talent und die Freude an der Ar-
beit mit Grünholz. In gemütlicher 
Runde stellen sie am Schneidesel 
mit dem Ziehmesser aus frischem 
Eichen- oder Kastanienholz und 

Weidenruten schöne, langlebige 
Staudenhalter für den Garten her. 

Kursleiter Markus Schäfer ist 
Permakultur-Praktiker, Fachwart 
für Gartenbau und Landschaft 
sowie Streuobst-Pädagoge. Die 
Teilnahme kostet 20.- € incl. Ma-
terial,  für Kinder ab 12 Jahren in 
Begleitung eines teilnehmenden 
Erwachsenen 14.- €. Anmeldung 
bis 25. April, Tel.: 0761 / 89 64 77 
10, www.waldhaus-freiburg.de. 

Grünholzwerkstatt
Schöne Staudenhalter für den Garten

Der Buchtipp

In der Schriftenreihe des Promo 
Verlages über die Stadt Freiburg 
und ihre historischen Persönlich-
keiten ist, zwischen dem 125. 
Geburtstag (Oktober 2016) und 75. 
Todestag (August 2017), die dritte 
Aufl age der Broschüre über Edith 
Stein erschienen.

Freiburg darf sich durch eine 
Frau geehrt wissen, deren Kurzbe-
schreiburg lauten könnte: Deutsche 
Philosophin, Jüdin, christliche 
Märtyrerin, Heilige. 

Im Blick auf die philosophische 
Karriere von Edith Stein (1891 - 
1942) spielt Freiburg eine bedeu-
tende Rolle. Hier promovierte sie 
„Mit höchster Auszeichnung“, eine 
wissenschaftliche Laufbahn war ihr 
als Frau und Jüdin jedoch verwehrt. 
Auch das Edith-Stein-Fenster im 
Münster von Hans-Güntehr van 
Look ist als Erinnerung an diese 
große Frau des 20. Jhrdts für Viele 
ein Begriff . 

Doch es gibt noch mehr Orte in 
Freiburg zu entdecken, die mit ihr 
in Verbindung stehen. Die Autorin 
Katharina Seifert beschreibt in 
zwölf Stationen die Höhen und Tie-
fen, die Edith Stein während ihres 
Aufenthals in Freiburg durchlebt 
hat. Sie führt zu Personen, die für 
Edith Steins Entwicklung bedeu-
tend waren. Eine Kurzbiographie 

Ich bin ja durchaus keine Heilige
Edith Stein in Freiburg

gibt Einblick in ihr bewegtes Le-
ben. Mit Hilfe eines kleinen Planes 
am Ende der Broschüre sind die 
einzelnen Stationen durch die Stadt 
Freiburg gut zu verfolgen. Man 
kann damit Edith Stein und auch 
Freiburg neu entdecken!
„Ich bin durchaus keine Heilige“. 
Edith Stein in Freiburg, von 
Katharina Seifert, Promo Verlag 
GmbH, 52 Seiten mit über 50 
größtenteils historischen Fotos, 
ISBN 978-3-923288-62-5, Preis: 
6,90 Euro.

Damals . . . und heute

(djd.) Vor zehn Jahren wurden die 
ersten Energieausweise für Gebäu-
de ausgestellt. Jetzt müssen Ver-
mieter und Verkäufer den Ausweis 
unter Umständen erneuern - und 
neue Vorgaben beachten.
Beim Energieausweis hat sich 
einiges geändert
Die ersten Energieausweise laufen 
2017 ab: Mit der Energieeinspar-
verordnung EnEV 2007 wurden 
sie schrittweise eingeführt, und ein 
ausgestellter Ausweis ist jeweils 
zehn Jahre lang gültig. „Wer also 
2017 eine Wohnung oder ein Haus 
vermietet oder verkauft, sollte prü-
fen, ob der Energieausweis noch 
gültig ist“, sagt Susanne Frey vom 
Energiedienstleister Minol. Unter 
Umständen benötige die Immobilie 
einen neuen Ausweis. Dabei muss 
der Verkäufer oder Vermieter die 

Neue Vorgaben für Energieausweise
Im Jahr 2017 müssen die ersten abgelaufenen Energieausweise erneuert werden

Vorgaben der aktuellen Energie-
einsparverordnung EnEV 2014 
beachten.

Auch die Gestaltung der Aus-
weise hat sich verändert: Das 
Farbband, auf dem der energetische 
Zustand des Hauses markiert ist, 
wurde verkürzt. „Das führt dazu, 
dass das Gebäude auf der Skala 
von Grün bis Rot strenger bewertet 
wird als in älteren Energieauswei-
sen“, erklärt Frey: „Ein Haus, das 
früher im grünen Bereich war, kann 
bei unverändertem Kennwert jetzt 
im gelben Bereich liegen.“ Außer-
dem werde das Haus jetzt einer 
Energieeffi  zienzklasse von A+ bis 
H zugeordnet, so wie Verbraucher 
es bereits von Haushaltsgeräten 
kennen.

Neu ist auch, dass Vermie-
ter und Verkäufer schon in der 

Immobilienanzeige bestimmte 
Kennwerte aus dem Energieaus-
weis angeben müssen: die Art des 
Ausweises - also Verbrauchs- oder 
Bedarfsausweis -, den entspre-
chenden Energiekennwert in kWh 
pro Quadratmeter und Jahr, den 
Hauptenergieträger der Heizung, 
das Baujahr des Wohnhauses und 
bei neuen Ausweisen auch die 
Energieeffi  zienzklasse. Spätestens 
beim Besichtigungstermin muss 
der Energieausweis unaufgefordert 
vorgelegt werden.
Zwischen Verbrauchs- und Be-
darfsausweis wählen - und online 
bestellen
Nach wie vor dürfen die meis-
ten Eigentümer frei zwischen 
Verbrauchs- und Bedarfsausweis 
wählen. Nur bei Immobilien mit 
weniger als fünf Wohnungen und 

Bauantrag vor dem 1. November 
1977, die seither nicht energe-
tisch modernisiert wurden, ist der 
Bedarfsausweis Pfl icht. Der güns-
tigere Verbrauchsausweis beruht 
auf dem tatsächlichen Energiever-
brauch in den letzten drei Jahren, 
der teurere Bedarfsausweis wird 
durch ein technisches Gutachten 
der Immobilie ermittelt. „Wir 
raten zum Verbrauchsausweis, 
wenn Eigentümer das Dokument 
vorrangig zur Information der 
Käufer und Mieter benötigen, und 
zum Bedarfsausweis, wenn sie sich 
genauer über die energetischen 
Schwachstellen ihres Hauses in-
formieren möchten und eine Sanie-
rung planen“, so Susanne Frey. Un-
ter www.minol.de/energieausweis 
gibt es mehr Informationen und 
eine Online-Bestellmöglichkeit.

www.dreisamtaeler.de
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Sanitär- und Heizungsmonteur
in Dauerstellung gesucht

Servicekräfte per sofort, auf 
450,00 EUR Basis, TZ/VZ 
möglich, in junges dynamisches 
Team gesucht.
Nähere Auskunft unter Tel.: 
07661-4204
Gasthaus Hirschen Buchen-
bach/Unteribental

Verkäufer/-innen
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten
ab sofort bis Juli in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,  
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Wir suchen einen freundlichen, teamfähigen Bäcker oder 
Backstuben-Mitarbeiter (m/w) in Teil- oder Vollzeit. 

Nettes Team, gutes Einarbeiten möglich, Arbeitsbeginn ab 5.30 Uhr.

Bitte um Bewerbung an Baldenwegerhof Stegen-Wittental: 
info@baldenwegerhof.de oder 0 76 61 / 90 35 71

Häusliche Kranken-und Seniorenpflege

Wir suchen ab sofort 

Hauswirtschaft und
Service Mitarbeiter (w/m)
■ auf 450 € Basis oder bis 80% Stelle 

Wir bieten Ihnen:
■ Zuschläge für Sonn- und Feiertage

und weitere Vergünstigungen 
■ Ein kollegiales Team
■ Familienfreundliche Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Sie! 
Pflege mobil

Hirschenweg 6 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info
www.pflegemobil.info

Verö� entlichung 08.09.2015

Dreisamtäler

Lust auf berufl iche Veränderung? 
Kommen Sie doch zu uns!

SIKO GmbH, Weihermattenweg 2, 79256 Buchenbach, www.siko-global.com

Zur Verstärkung unseres Team, am Standort Buchenbach bei Freiburg, 
suchen wir in Vollzeit ab sofort eine/n

Mechatroniker (w/m)
Montagehelfer (w/m)
Elektroniker (w/m)- Qualitätssicherung

Sind Sie interessiert? 

alle Infos zur eigenen Karriere bei SIKO unter
www.siko-global.com/de-de/unternehmen/karriere

Top-Arbeitgeber
2017

Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
melde Dich bei uns im Restaurant an der Theke

oder schreib uns eine kurze E-Mail.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!!!

Restaurant & Bar Fiesta mit Biergarten
Freiburgerstr. 6 · 79199 Kirchzarten

info@fiesta-kirchzarten.de

WIR SUCHEN
DICH

als zuverlässige Mitarbeiter/in
im Service, Bar oder Küche

Verwaltungsmitarbeiter/in, 70% ab sofort gesucht!
Sie haben eine Ausbildung in der Verwaltung oder im Büro absolviert? 
Sie arbeiten gerne in einem sehr netten Team? Dann kommen Sie zu 
uns! Es erwartet Sie ein vielfältiges Aufgabengebiet mit vorbereitenden 
Arbeiten in der Personalsachbearbeitung und Buchhaltung, allgemeinen 
Büro- und Verwaltungstätigkeiten, telefonischen Kundenkontakten und 
vielem mehr. Wir bieten Ihnen eine intensive Einarbeitung, Bezahlung 
nach den AVR der Caritas mit den dazugehörigen hervorragenden Sozi-
alleistungen sowie weitere attraktive Arbeitsbedingungen. Die Arbeits-
zeiten sind am Mo, Di, und Fr ganztags sowie am Mi nachmittags.
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns auf Ihre  
schriftliche Bewerbung bis zum 18.04.2017 an
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal, Bahnhofstraße 18 
79199 Kirchzarten, info@sozialstation-dreisamtal.de

Auszubildende/r für HNO-Praxis 
in Kirchzarten gesucht!

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen, su-
chen Sie einen Beruf mit Zukunft, sind neugierig, 
hilfsbereit und teamfähig, dann sind sie für uns 
der/die richtige Kandidat/in für eine Ausbildung 
in unserer HNO-Praxis in Kirchzarten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
oder postalisch an:
HNO-Praxis Dr. Elisabeth Winkler
Schwarzwaldstr. 19 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 98 25 25 • hno@dr-winkler.eu

Stellenangebote

Golfclub Freiburg, Krüttweg 1,   
79199 Kirchzarten, sucht per 
sofort Aushilfskräfte für den 
Service. Die. - Sonntag, 12.00 
- 18.00 Uhr und 15.00 - 21.00 
Uhr. Bei Interesse bitte melden 
unter Tel.: 0151 - 581 62 931 oder 
persönliche Vorsprache.

Stellengesuche

Alltagsbegleitung und Alters-
be treuung: Dame, 42, mit 
Charme und Lebenserfahrung 
sucht neue Herausforderung. 
Tel.: 0173 - 686 74 66Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553
(djd.) Termindruck, immer neue 
Anforderungen, Aufgabenver-
dichtung, körperlich schwere Ar-
beit - viele Menschen fühlen sich 
heute durch die unterschiedlichsten 
Stressfaktoren am Arbeitsplatz 
stark belastet. Das führt oft zu 
groß er Anspannung, macht auf 
Dauer mürbe und womöglich 
sogar krank. Umso wichtiger ist 
es, rechtzeitig für Entspannung zu 
sorgen. Dafür sind verschiedene 
Maßnahmen geeignet, die sich 
einfach bei der Arbeit oder nach 
Feierabend in den Alltag einbauen 
lassen.
Den Faszien etwas Gutes tun
In Momenten, in denen die Be-
lastung überhand nimmt, hilft es 
oft schon, einmal frische Luft zu 
schnappen. Schon nach ein paar 
Minuten in einer nahe gelegenen 
Grünanlage wird Stress abgebaut. 

sollte man außerdem auf die so-
genannten Faszien legen. Wie ein 
stützendes Netz durchziehen diese 
Bindegewebsfasern den gesam-
ten Organismus, zwischen ihnen 
werden Nähr- und Schadstoffe 
transportiert. Stress, körperliche 
und psychische Belastungen kön-
nen die Beweglichkeit der Faszien 
und damit die Beweglichkeit des 
gesamten Körpers einschränken. 
Um dem entgegenzuwirken, sind 
spezielle kleine Massage-Einheiten 
für zwischendurch ein gutes Mittel.

Auch darüber hinaus sollte man 
im Übrigen für genügend Aus-
gleich zur Arbeit sorgen. Hilfreich 
sind dabei regelmäßiger Sport, 
Entspannungstechniken wie Yoga 
oder Autogenes Training und eine 
gesunde Balance zwischen beruf-
licher Pfl icht und unbeschwertem 
Freizeitspaß.

Am Arbeitsplatz für Entspannung sorgen
Bei Stress und großer Belastung kann eine kleine Nackenmassage Wunder wirken

Stress und eine ungünstige Körperhaltung am Schreibtisch können 
zu Verhärtungen der Faszien führen und Beschwerden verursachen 
- eine kleine Nackenmassage kann da Wunder wirken.

Foto: djd/www.bellabambi.de/thinkstock

Empfehlenswert ist daher auch 
ein halbstündiger Spaziergang in 
der Mittagspause. Einige Locke-

rungsübungen für die Schultern 
können zusätzlich Verspannungen 
lösen. Besonderes Augenmerk 

Freiburg (ga.) Wer in einem 
Kfz-Betrieb Klimaanlagen in 
Kraftfahr zeugen reparieren oder 
warten soll, muss eine Sachkun-
deschulung besucht haben. Die 
Gewerbe Akademie Freiburg bietet 
den Fachkurs „Wartung von Kfz-
Klimaanlagen – Sachkundenach-
weis“ am Samstag, 6. Mai von 8.00 
bis 15.30 Uhr an. Die Teilnehmer 
lernen physikalische Grundla-
gen, Aufbau und Funktion des 
Kältekreislaufs, europäische und 
nationale Gesetzgebung bis hin 

zu abfallrechtlichen Vorschriften. 
Auch künftige Klimatechnologi-
en sowie die Kältetechnik in der 
Praxis mit Fehlersuche, Reparatur 
und Wartung stehen auf dem 
Programm. Der Fachkurs kann 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen aus Mitteln des Europäischen 
Sozial fonds gefördert werden. 
Hierzu und zu weiteren Inhalten 
erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg weitere Auskünfte, Tel.: 
0761/15250-0 oder unter www.
wissen-hoch-drei.de.

Fachkurs
Wartung von Kfz-Klimaanlagen

Freiburg (es.) Die Freiburg Wri-
ters‘ Group, trifft sich am 11. 
April um 19 Uhr zu ihrer monatli-
chen Sitzung im unter dem Dach 
des Carl-Schurz-. In entspannter 
Workshop-Atmosphäre und einem 
geistigen Klima von gemein-
schaftlicher Unterstützung und 
schöpferischer Herausforderung 

sollen eigene Texte in allen mög-
lichen Textformaten entstehen. 
Dabei sind Neuzugänge, ob Mut-
tersprachler oder nicht, jederzeit 
herzlich willkommen. Die Schreib-
werkstatt leitet der Bibliothekar 
des Carl-Schurz-Hauses, Shawn 
Huelle. Veranstaltungssprache ist 
Englisch. Der Eintritt ist frei. 

Monatliche Sitzung
Englischsprachigen Schreibwerkstatt 

Freiburg (sf.) Bei einer Wande-
rung durch den frühlingshaften 
Stadtwald, die am Dienstag, dem 
25. April, in der Zeit von 16.30 - 
18.00 Uhr vom Waldhaus Freiburg  
angeboten wird, vermittelt Alb-
recht Verbeek, Ltd. Forstdirektor 
a.D., das Prinzip nachhaltiger 
Forstwirtschaft. An interessanten 
Waldbildern erfahren Teilnehmer, 

wie Naturverjüngung funktioniert, 
wieviel Holz im Stadtwald nach-
wächst und wieviel jährlich genutzt 
wird. Besonderes Augenmerk gilt 
den diversen Baumarten, auch der 
Fichte als Baum des Jahres 2017. 
Die Teilnahme ist frei, Spenden 
sind willkommen. Nähere Infos 
unter Tel. 0761/89647710 oder 
www.waldhaus-freiburg.de.

Tag des Baumes
Forstliche Wanderung durch den Stadtwald

Vortrag
Schätze der türkischen 
Ägäis
Littenweiler (hr.) Am Dienstag, 
dem 11. April, 15.00 Uhr, wird 
zu einer virtuellen Reise in die 
südliche Westtürkei eingeladen. 
Frau Wähnert zeigt im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, Bilder von sonnigem Wetter 
und frühlingshafter Vegetation. 
Bestaunen und bezaubern lassen 
kann man sich von der Kultur und 
Natur, von den archäologischen 
und botanischen Schätzen der tür-
kischen Ägäis. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen.

Vernissage 
Ausstellung „Passio“ 
Norbert Mauritius
Buchenbach (es.) In 11 großen 
Ölgemälden hat der Künstler 
Norbert Mauritius seinen Zyklus 
„Passio“ gestaltet, der in eine 
Wechselwirkung zu einer Reihe 
großformatiger Portraits armeni-
scher Flüchtlinge nach Fotografi en 
aus dem Jahr 1915 tritt. Sie sind 
bei den Buchenbacher Kulturtagen 
erstmals zu sehen. Ergänzt wird 
dieser künstlerische Dialog durch 
große Farbkompositionen. Die 
Ausstellung ist vom 9 April bis 
21.Mai um 16 Uhr in der Fried-
hofskapelle zu sehen. Eintritt frei.

www.dreisamtaeler.de
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s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine im Wert 
von je 25,00 Euro, gestiftet von 
Blumen Kaufmehl Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 3 km westsüdwestlich
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Die Antwort auf die 
Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ 
in unserer letzten 
Ausgabe lautet: 
Am südlichen 
Ortseingang von 
Stegen.

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age sind unserer heu-
tigen Ausgabe Prospekte der 
Firmen Kur-Apotheke, Kirch-
zarten und GEA - Schuhe und 
Möbel in Freiburg beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Herzlich Willkommen bei 
Badens ältester Metzgerei – 
Handwerk, Tradition und Qualität seit 1749

Frühlingserwachen 
bei Ihrer Oberen Metzgerei Winterhalter
mit unseren zusätzlichen täglich 

wechselnden Angeboten

Samstag, 8. April

Kräuterschinken
unter 5 % Fett

€/100g
1,29

Dienstag, 11. April

Putenschinken 
unter 3 % Fett

€/100g
1,19

Donnerstag, 13. April

Lyoner
angeräuchert

€/100g
0,95

Wochen- und

Imbissangebote auch

unter www.obere-

metzgerei.de

vom 06.04. - 12.04.2017

Maispoulardenbrust
für Pfanne oder Grill .................................................................

1,39
€/100 g

Frühlingspfanne mit Spätzle
500g Schweinegeschnetzeltes + 500 g Spätzle,
mit Gemüse garniert .................................................................

7,50
€/Pack

Fleischwurst im Ring
gold prämiert .............................................................................

0,79
€/100 g

Lyonersalat
mit Tomate, Ei und Essiggurken .............................................

1,09
€/100 g

Garschinken
saftig und herzhaft geraucht ....................................................

1,29
€/100 g

Walnusssalami
mit Walnussstücken .................................................................

1,99
€/100 g

 

MEETING
jeden Sonntagvormittag 10 Uhr,

79117 Freiburg-Littenweiler
Senioren-Wohnanlage Kreuzsteinäcker, 

Heinrich-Heine-Str. 10
Tel. Ekkerhard – 0162-8149743

Tel. Heidi – 0176-30506039
www.anonyme-alkoholiker.de

Dr. Juliane Iltgen-Breburda e.K., Hauptstr. 16, 79199 Kirchzarten
Tel. +49 7661 4333 · Fax +49 7661 7565
info@kurapo-kirchzarten.de, www.kurapo-kirchzarten.de

Die Gewinne des Monats März, je ein 
Einkaufsgutschein im Wert von 25,– Euro für
das Raiff eisen Baucenter Kirchzarten gehen an:
Herbert Glunz aus Oberried und
Familie Theis aus Kirchzarten.
                                 Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Klavierunterricht für Fortge-
schrittene & Wiedereinsteiger/
Korrepetition, Tel.: 07661 / 2536

Kickboxen = Kraft, Ausdauer, 
Selbstverteidigung, Spaß, Stär-
ke, Disziplin, Koordination. 
Frühlingsaktion: Mitmachen 
und bei Anmeldung bis zum 
15. Mai Boxhandschuhe gratis 
erhalten. www.exitasia.de 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Rücken Yoga für alle 
Mittwoch 9.30 Uhr im Licht-

Raum, Tel.: 07661 / 90 44 61 
AB rufe zurück

Piloxing, Strong&Fit, Zumba
Dance&Fit, HipHop, Break-
dance, Kindertanz! Im Exitasia 
Kirchzarten! Tel. 0176 21798336

www.exitasia-tanzen.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

„Lernt von mir“ sagt Jesus 
Chris tus. „Bei mir findet ihr, 
was euerem Leben Sinn und Ruhe 
gibt“ (Hfa). Lesen Sie die Bibel! 
Das „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“ hilf Ihnen dabei. 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92 

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Kinderfl ohmarkt in der Georg-
Thoma-Schule Hinterzarten,
Samstag, 6. Mai 2017 13 - 17.00 h 
ghs@hiza.fr.schule.bwl.de

PMR progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson, je-
den Do 19.30 Uhr im Licht-Raum
Tel.: 07661 / 90 44 61

Kochen bei Diabetes mellitus
in Anlehnung an die Nordic Diet 
am Mittwoch, 12. April,  17.30 
Uhr, bei essen & kochen im blick
mit Ernährungswissenschaftle-
rin A. Baumann. Anmeldung 
unter Tel.: 07661 / 988 29 51

Knittrig abgeholt, schrankfer-
tig gebügelt. Abhol- und Bring-
service, Tel.: 0173 - 686 74 66

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Neuer Tanzkurs für Paare 
ab Do. 27. 4. 17, 20.45 - 22.00 Uhr,

Yogaschule FreirAUM, 
Tel.: 07661/3889044

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Haushaltsaufl ösung 19. 04. 17
Scheff elstr. 14 ab 10.00 Uhr

Möbel, Orgel, Puppen, Nippes . . .

Sexualberatung für Männer
Gespräch/Massage/prakt.Übungen
v. ausgebildet.Sexualtherapeutin
in Freiburg,Tel.: 0162 - 89 70 605
www.becken-balance-massage.de

Ostern 217
Forellen aus dem Dreisamtal

Tel.: 07664 / 40 28 113 
(AB Rückruf)

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
12. + 26. April
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